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eine Mitglieder auf die Zukunft vorzubereiten und sie 

dorthin mitzunehmen, ist für Branchenverbände Auf-ff

gabe und Daseinsberechtigung zugleich. Der Gesamt-

verband der Werbeartikelwirtschaft in Deutschland

(GWW) wird in der kommenden Legislaturperiode – 

gerade wurde der Vorstand neu gewählt (S. 66) – drei Themen in den 

Vordergrund seiner Arbeit stellen: Digitales, Qualität und Öffentlichkeitsarbeit.

Ein Arbeitskreis bearbeitet bereits seit fast zwei Jahren die Thematik Digi-

tales und hat jüngst erste Ergebnisse vorgelegt. Ziel der Aktivitäten ist es, Da-

tenflüsse und Datenaustausch in der Branche zeitgemäß zu gestalten. Keine 

leichte Aufgabe bei der Vielzahl von Artikeln, der Vielzahl von Anbietern, nati-

onal und international, und mehreren tausend Händlern und Beratern im Markt. 

Aber was bis jetzt auf den Weg gebracht wurde, kann sich sehen lassen und 

zeigt, dass die Branche sich hier dringend weiter professionalisieren muss. 

Neu hinzugekommen ist eine Qualitätsoffensive. Auch hier wurden schon seit

einem Jahr Vorarbeiten geleistet. Jetzt ist das Ziel formuliert: Ein Gütesiegel soll 

etabliert werden, das dem Industriekunden in Bezug auf Gesetzeskonformität und 

Nachhaltigkeit Sicherheit garantiert. Eine zu schaffende Gütegemeinschaft soll als 

Ziel auch den Teilnehmern klare Wettbewerbsvorteile am Markt verschaffen. 

Ein drittes Feld der GWW-Arbeit wird sich mit der Öffentlichkeitsarbeit für 

den Werbeartikel beschäftigen. „Pro Werbeartikel“ heißt der Arbeitsauftrag. Ge-

zielt sollen Meinungsbildner und Meinungsträger in Politik, Medien und  Gesell-

schaft künftig über Brancheninteressen und Wirkung des Werbeartikels infor-

miert werden. Erster Schritt wird dabei sein, eine professionelle Datenbank zu

erstellen, damit Informationen künftig zielgenau an Adressaten gesendet wer-

den können. Ein diesbezüglicher Arbeitskreis formiert sich gerade. 

Drei Themenfelder, die jeweils eine große Herausforderung sind, wenn man 

in Rechnung stellt, dass alle Arbeit ehrenamtlich erbracht werden muss. Nöti-

ge Ausgaben für technischen Support, Beratung durch Externe und Medialeis-

tungen sind aber budgetär abgesichert. Hinzu kommt, dass dies alles neben der

Alltagsarbeit eines Gesamtverbandes geleistet werden muss. Deshalb leite ich

auch an dieser Stelle gerne die Bitte des GWW weiter, dass sich möglichst viele

an der Arbeit beteiligen und noch mehr Unternehmen als bisher dem Verband 

beitreten sollen – der Vorteil in dieser Gemeinschaft ist garantiert. 

In diesem Sinne

Manfred Schlösser | Chefredakteur PSI Journal 

 Ihre Meinung dazu: schloesser@edit-line.de 

E
d
it
o
ri

al

S

Digitales, Qualität 
und PR-Arbeit 



TRENDS & BRANDS

4

PSI 2018 SPECIAL

8

MARKTFORSCHUNG

40

PRODUCT GUIDE 

Koffer, Taschen, Lederwaren 42

BRANCHE 

Unternehmen, Ereignisse, Märkte 62

GWW Jahreshauptversammlung 2018:
Die Zukunft im Blick 66

Kaldenbach Group – [kuadra:t] Hausmessep [ ] 68
wmm 2018: Neuheiten, Trends, Know-how 70

PRODUCT GUIDE 

Textilien, Caps, Accessoires 72

UNTERNEHMEN

PF Concept: Neues Katalogkonzept 2018 84

Giving Europe: Wolf Creemers im Gespräch 86

PRODUCT GUIDE 

Innovative Produkte 88

MYPSI

96

MEINUNG

102

VORSCHAU – IMPRESSUM 104

PSI Journal 3/2018 www.psi-network.de

10
0%

RE
CY
CLED

PLASTIC BOTTLES

FOLDABLE BAG
S



www.psi-network.de PSI Journal 3/2018

PSI 2018: 18:18
Innovation und Inspiration 8
Werbeartikel als Lifestyle in Szene zu setzen – das macht den Charakter der 
PSI aus. Auch in ihrer 56. Auflage. „In vielen Bereichen beobachten wir so
etwas wie eine haptische Revolution“, war eine der abschließenden Aussagen
von PSI Geschäftsführer Michael Freter. In einem großen „PSI 2018 Special“
haben wir Impressionen und Stimmen, frische Ideen und Innovationen der 
europäischen Leitmesse der Werbeartikelwirtschaft zusammengetragen.

PF Concept: Neues Katalogkonzept  p g pcept: Neues Katalogkonzeptcept: Neues Katalogkonzeptt N K t l k t 84
PF Concept war einer der größeren gwar einer der größereni d ß
Aussteller der PSI 2018. Der Werbeer PSI 2018 Der WerbePSI 2018 D W b --
mittelspezialist hatte jedoch nicht nur ist hatte jedoch nicht nurist hatte jedoch nicht nur
mehr als 200 Produktneuheiten im 0 Produktneuheiten im 0 Produktneuheiten im
Gepäck, sondern auch ein zukunfts-dern auch ein zukunfts-d h i k f
orientiertes Katalogkonzept. Wir stelg pKatalogkonzept Wir stelK t l k t Wi t l--
len das mehrteilige Konzept vor.rteilige Konzept vorrteilige Konzept vor

GWW: Die Zukunft im BlickDie Zukunft im BlickDie Zukunft im Blick 66  
Am 1. Februar hatte der GWWAm 1 Februar hatte der GWWA 1 F b h d GWW
(Gesamtverband der Werbearti((Gesamtverband der Werbearti(G t b d d W b ti--
kelkelkel-Wirtschaft) zu seiner JahresWirtschaft) zu seiner JahresWirtschaft) zu seiner Jahres-
hauptversammlung nachhauptversammlung nachhauptversammlung nach HanauHanauHanau
geladen. Neben verbandsinterggeladen Neben verbandsinterl d N b b d i --
nen Themen sowie Vorstandsnen Themen sowie VorstandsTh i V t d -
Neuwahlen standen die ErgebNeuwahlen standen die ErgebNeuwahlen standen die Ergeb-
nisse der verschiedenen Arbeitsnisse der verschiedenen Arbeitnisse der verschiedenen Arbeit -
kreise auf derkreise auf derk i f d Agenda.gAgendaA d

„Optimale Performance“ 86
Seit 1. Dezember 2017 ist Wolf Creemers 
neuer Geschäftsführer des niederländischen äftsführer des niederländischenäft füh d i d lä di h
Werbeartikellieferanten Giving Europe undllieferanten Giving Europe undllieferanten Giving Europe und
folgt damit Stef van der Velde. Wolf Creemerstef van der Velde. Wolf Creemerstef van der Velde Wolf Creemers
sprach mit uns über seine Beweggründe, zu gg ,ns über seine Beweggründe zub i B d
Giving Europe zu gehen und über die Zukunft p gpe zu gehen und über die Zukunfth d üb di Z k ft
des Unternehmens sowie der Branche.hmens sowie der Branche.hmens so ie der Branche
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Das Farbunternehmen Pantone 
hat gesprochen. Die „Farbe des 
Jahres“ 2018 ist Ultraviolett. 
Und zwar nicht irgendein 
Ultraviolett, sondern, wie es das 
Farbinstitut auf  seiner Home-
page pantone.com selbst 
ausdrückt, ein „dramatisch 
provokativer und nachdenk-
licher Violettton, der Origina-
lität, Einfallsreichtum und 
visionäres Denken kommuni-
ziert“. Aus Marketing-Sicht ist 
die Farbe Violett durchaus 
interessant, sagt 99designs, 
weltweit agierender Online-
Marktplatz für Grafikdesign. So 
verbinden wir mit Violett etwa 
Kreativität, Individualität, Luxus, 
Vornehmheit. Nach Aussage 
von 99designs haben wir keine 
wirklichen negativen Assoziati-
onen mit Violett.
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Renaissance issancederssansa
SchreibkulturSchreibkderer
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Mit Hand zu schreiben, ist 

in. Mega-in. Dabei erlebt 

nicht nur die Kalligrafie eine 

wahre Renaissance. Auch 

neue Trends boomen – sei 

es „Handlettering“, also die 

Kunst, Wörter schwungvoll 

schön zu schreiben, „Sket-

ching“, das Erstellen visu-

eller Notizen, oder das sich 

zunehmender Beliebtheit 

erfreuende Bullet Journaling, 

eine Mischung aus handge-

schriebener und skizzierter 

To-do-Liste, Notiz- und 

Tagebuch. 

Allen gemeinsam ist der 

Minimalismus der benötig-

ten Materialien: Stift und 
Notizbuch. Die PSI 2018 

bot auch dafür reichlich und 

vielfach hochwertige Pro-

duktideen. Werbeartikel als 

Lifestyle in Szene gesetzt – 

das machte auch in diesem 

Jahr wieder den Charakter 

der PSI aus.
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Halle 10 der PSI als Modezentrum der Werbeartikelbranche

Textile
Erlebniswelten

Textile

Textilien gehören seit Jahren zu den am schnellsten wachsenden Produkt-
segmenten auf  der PSI. In diesem Jahr war die Halle 10 als beeindruckender 
Hotspot werblicher Mode und Accessoires eines der Highlights der Messe.
Schicke Kollektionen und mitreißende Shows, aber auch viel Information rund
um Veredlung und Einsatz von Werbetextilien bestimmten das Bild der Halle.  

ber 200 Aussteller zeigten auf der PSI 2018

ihre aktuellen Sortimente, die inzwischen

weit über Shirts, Caps, Schals, Krawatten 

und Co. hinausreichen. Hinzu kam ein um-

fangreiches Programm, das auf neu kon-

zipierten Sonderflächen alle denkbaren Veredelungsmög-

lichkeiten präsentierte sowie umfangreiches Hintergrund-

wissen vermittelte. Ein weiterer Schwerpunkt war die nach-

haltige Herstellung und Verarbeitung im Textilsektor. Der

mittlerweile schon traditionelle PSI CATWALK mit pro-

fessionellen Shows und sympathischen Models rundete 

die spektakuläre Messeinszenierung des Themas Werbe-

textilien ab.

Trends und Möglichkeiten

Mit einem signifikant erweiterten Textilangebot hat die 

europäische Leitmesse der Werbeartikelwirtschaft das 

iesige Spektrum des aufstrebenden Produktsegments auf-ff

ezeigt. Denn die Werbeartikelindustrie profitiert von allen

euen und gängigen Trends, die die schnelllebige, krea-

P
S
I 

 

nis: Der PSI CATWALK 

setzt Promotionwear attraktiv in Szene. 

ÜÜÜ
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tive Modebranche im Rekordtempo hervorbringt. Für den

schnellen Überblick über das Textilangebot der PSI leis-

tete der Hallenfaltplan mit entsprechenden Piktogram-

men den Besuchern gute Dienste, um sich auf die erst-

mals angebotene „Textile Discovery Tour“ mit neuen 

Präsentations- und Informationsformaten zu begeben. 

Zusätzlich gab es Infos im Messekatalog und auf der PSI-

Webseite. So gelangte der Händler auf kürzestem Weg zu 

den gesuchten Lieferanten und wurde überdies mit Infor-

mationen zu den wichtigsten Programmhighlights versorgt. 

Premiere feierte etwa der Walk of Cotton, der einen Ex-

kurs mit allem Wissenswerten rund um das Thema Baum-

wolle bot. 

Siegeszug der Baumwolle

Entlang eines Baumwollpfades auf einer der zahlreichen 

Sonderflächen erzählte Rainer Schlatmann, Redakteur der

Bremer Baumwollbörse, vom Siegeszug der Pflanze, die

uns täglich in Form unserer Kleidung begleitet: „Gezeigt

werden die Wachstumsstadien und die unterschiedlichen

Qualitäten der Baumwolle aus verschiedenen Ländern 

und der weite Weg vom Sämling bis zum fertigen T-Shirt“, 

fasst der Experte in aller Kürze zusammen. Dabei erzähl-

te der Walk of Cotton von der Baumwollpflanze, einem

nachwachsenden und biologisch vollständig abbaubaren

Rohstoff. Dank immer weiter entwickelter Anbaumetho-

den konnte der Ertrag seit den 1950er Jahren auf gleicher

Fläche nahezu verdreifacht werden. „Die Anbaufläche hin-

gegen hat sich seit fast 70 Jahren weltweit nicht vergrö-

ßert“, hat Schlatmann recherchiert. Zugenommen haben

jedoch die Anforderungen an die Faserqualität: „Eine be-

stimmte Festigkeit, Farbe, Feinheit, Gleichmäßigkeit sind

nur einige Parameter, die von der Textilindustrie nachge-

fragt werden“, so der Experte, der auf die hohe Qualität 

der langstapeligen Giza-Baumwolle aus Ägypten oder der

Pima-Baumwolle aus den USA verweist, die besonders

feine Garne ergeben. In diesem Zusammenhang ist Bedingung,

dass Saatenforschung und Landwirtschaft beständig gute 

Arbeit leisten, um das Naturprodukt entsprechend den 

gewachsenen Anforderungen zu züchten. Neben Ägypten

und den USA gehören zudem Indien, China, Pakistan, Bra-

silien sowie Usbekistan, die Türkei, Australien, Turkme-

nistan und Burkina Faso zu den wichtigsten Anbauregi-

onen der Welt. Mit der Herstellung von Baumwolle sind

weltweit jährlich rund 250 Millionen Menschen in 80 Län-

dern beschäftigt. 

Praxisforum zu Fair Trade und Fair Wear

Direkt auf der Fläche des Walk of Cotton informierten ne-

ben Rainer Schlatmann auch weitereTextil-Experten wie

Lina Pfeifer (Global Organic Textile Standard, GOTS), Bir-

git Jussen von Quality Matters sowie Heike Hess vom In-

ternationalen Verband der Naturtextilwirtschaft, in Vor-

trägen und Workshops über die gesamte Baumwoll-

Lieferkette. Neben landwirtschaftlichen Anbaume-

thoden und Umweltschutz bildete auch das Thema 

Nachhaltigkeit mit Aspekten des sozialen Handelns 

wie etwa gerechten Arbeitsbedingungen und fairer 

Entlohnung einen Schwerpunkt: „In jüngerer Ver-

gangenheit hat in der Textilindustrie in Sachen Nach-

haltigkeit ein Umdenken stattgefunden, einherge-

hend mit einem Trend zu qualitativ hochwertigeren 

Produkten. Hier möchten wir textiles Know-how ver-

mitteln, mit dem sich der Werbeartikelhändler in die 

Lage versetzt, Fair Wear entsprechend kompetent 

zu verkaufen“, resümiert Stefan Roller-Aßfalg, Lei-

ter der Akademie für Textilveredlung und Koopera-

tionspartner des PSI. „In puncto Nachhaltigkeit, ins-

besondere im Bereich der Werbetextilien, ist aber 

immer noch reichlich Missionarsarbeit vonnöten, 

um das Thema noch stärker ins Bewusstsein der 

Kunden zu bringen“, ergänzt der Textilfachmann. Auf 

der PSI konnte Rainer Schlatmann indes bereits deut-

liche Fortschritte ausmachen: „Der Markt verlangt

natürlich auch nach Transparenz, nach Rückverfolg-

barkeit von Themen. Interessant ist, dass wir hier

auf der PSI intensiv über das Thema Nachhaltigkeit spre-

chen, auch im Werbemittelsegment insgesamt, was sehr 

erfreulich ist“, so der Redakteur der Bremer Baumwoll-

börse zum leicht gewachsenen Nachhaltigkeits-Bewusst-

sein innerhalb der Werbetextilbranche. Laut Stefan Rol-

ler-Aßfalg sei die Textilbranche im Allgemeinen beim The-

ma Nachhaltigkeit jedoch schon erheblich weiter. 

Vielfältig: Riesiges Angebot

Das breit gefächerte Angebot an Werbetextilien konzen-

trierte sich in der Textile Area in Halle 10. Aussteller wie 

zum Beispiel Triuso, ApparelScout, Wille, Aglika Trade,

Printfield, Dogibear Promotions, ABER Textil+Design und 

Sport Böckmann zeigten hier ihr Sortiment – mit vielen

interessanten Variationen und Neuheiten: „Wir setzen vor 

allem auf Funktionsbekleidung, die Werbemittelhändler 

auch stückweise ab Lager bestellen können, sowie auch 

von Partnern gelabelte Sonderproduktionen“, so Kristin 

Kremin, Head of Product Development & Sales bei Fifty

Five. „Meine Lieblingspro-

dukte im Sortiment der-

zeit sind die in Orange,

Grün und Schwarz erhält-

lichen Regenjacken, ex-

trem leicht, superdünn, fast

schon transparent, was-

serdicht und perfekt zu ver-rr

stauen“, so Kremin zur

jüngsten Produktneuheit 

im Portfolio. Bei Falk &

Ross freute man sich über

Rainer Schlatmann,

Bremer Baumwollbörse

Kristin Kremin,

Fifty Five

Didier Collignon,

Falk & Ross

Christian Schink, 

Cameo Laser
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das große Interesse an veredelten Schuhen der Eigenmar-

ke SG: „Ganz neu ist die selbst produzierte SGT-TT Linie, spe-

ziell hergerichtet für die individuelle Direkt-Veredelung mit-

tels Digital- oder Transferdruck sowie per Stick auf tex-

tiler Oberfläche“, so René Weiß, Head of Sales Deutsch-

land und Schweiz bei Falk & Ross. „Hier auf der PSI zei-

gen wir zudem unsere neue Kollektion an Naked Shirts,

Tribeland V-VV Neck Shirts und die Baseball-Shirts in neues-

tem Style mit Dreiviertelarm“, ergänzt Didier Collignon,

Group Chief Sales Officer. Hier und natürlich auch bei

Brancheninsidern wie Gustav Daiber, Lynka, Tee Jays, Kar-

lowsky Fashion, Halfar System, FARE, Club Crawatte, Mat-

terhorn, Araco International oder

PF Concept wurde König Kun-

de auf seiner Suche nach Neu-

heiten sowie bewährten Textil-

klassikern fündig und bestens 

beraten.

Kreativ: Individuelle Verede-
lungsmöglichkeiten

Erst durch die Veredelung wird

aus einem Textil ein Werbear-

tikel. Für die Initiatoren der PSI 

Grund genug, den verschiedenen

Veredelungsverfahren 2018 eine

Hauptrolle im Messeprogramm

einzuräumen – mit großem Er-

folg: Zahlreiche Interessierte lie-

ßen sich an den fünf Praxisinseln 

von Druckmaschinenherstellern,

Anwendern und Veredelungs-

experten demonstrieren, wie 

vielfältig die Möglichkeiten der

Individualisierung auf Textilien sind. In Live-Demonstra-

tionen wurde erklärt, wie Motive und Schriften auf die

Textilien gelangen. So demonstrierten beispielsweise Maprom

und Hebbecker an der Siebdruck-Insel das Veredelungs-

verfahren in seinen einzelnen Schritten. Jan Hebbecker, 

Technischer Leiter von Siebdruckmaschinenhersteller Heb-

becker: „Im Karusseldruckverfahren werden die vom Kun-

den gelieferten Substrate mehrfarbig veredelt, wobei un-

ser Hauptgeschäft in der Bedruckung von T-TT Shirts liegt“, 

so Hebbecker, der gemeinsam mit Charlie Taublieb alle 

Hände voll zu tun hatte, um die mit einem glamourösen

Kussmund veredelten Give-aways am Stand umzusetzen.

Stick: hochwertig und langlebig

Wie eine Stickmaschine funktioniert, welche Rolle Garne

und Software spielen und wie das individuelle Motiv auf 

das Textil gelangt, zeigten ZSK Stickmaschinen, Melco In-

ternational, Madeira Stickgarne und Männel Textile Kenn-

zeichnungen an der Praxisinsel Stickerei. Dabei spielen 

vor allem die unterschiedlichen Qualitäten der Garne und

die Garnvielfalt die Schlüsselrolle: „Polyesterfäden und Vis-

kosefäden haben eine ganz unterschiedliche Aussagekraft 

hinsichtlich der Optik: Viskose glänzt durch eine sehr hohe

Farbbrillanz und bringt eine große Lebendigkeit in den 

Stick hinein, wohingegen Polyesterfäden den großen Vor-

teil haben, besonders langlebig zu sein. Daher werden sie

überall dort eingesetzt, wo die Teile beim Waschen und

Tragen stark strapaziert werden“, erläutert Jens Zeuke, 

Sales-Manager der Madeira Garnfabrik. Dabei lassen sich

nicht nur Logos und Slogans, sondern auch detailreiche 

Bildmotive umsetzen: „Der Stick hat die Optik eines hoch-

wertigen Drucks und erlaubt auch die Umsetzung kleins-

ter Details, alles auf der Grundlage einer grafisch vernünf-ff

tigen Vorlage seitens des Kunden“, weiß Zeuke. Jens Zeuke, Madeira

Jan Hebbecker, 

Hebbecker
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Wirtschaftlich: Laser- und Transferdruck

Cameo Laser und Trotec beweisen an der Station für La-

serbeschriftung, dass die Vorteile vor allem in der Wirt-

schaftlichkeit liegen: „Insbesondere Jeansstoff, Softshell

und Fleece lassen sich per Laser hervorragend veredeln. 

Auch hier gilt, dass wir im direkten Verfahren ohne Ver-

brauchsmaterial oder Werkzeuge zu einem beständigen, 

edlen Eindruck gelangen, alles ohne Nachbearbeitung“,

erklärt Christian Schink, Fachberater Lasertechnik von

Cameo Laser. Keine Fragen offen blieben auch an der Pra-

xisinsel für Transferdruck: Dabei stellte Mimaki seinen für 

die kostengünstige Produktion hochwertiger textiler An-

wendungen entwickelten Rollen-Sublimationsdrucker vor,

ideal für den qualitativ hochwertigen Transferpapier-rr Sub-

limationsdruck von Kleinserien und eingesetzt für Mode-

Anwendungen, Sport- und Schwimmbekleidung sowie 

Schuhe. Bei diesem Druckverfahren wird der Farbstoff in

den Trägerstoff, in der Regel synthetische Fasern, einge-

dampft, sublimiert, wofür Transferpapiere und -folien so-

wie Spezialtinten verwendet werden. Neben dem Subli-

mationsverfahren für fotorealistische Druckmotive zeigte 

etwa IVM SignTex, wie die Verarbeitung von Flock- und

Flexmaterialien funktioniert und erklärte die Anwendung 

von Plotter- und Print and Cut-Technologien: „Mit ziem-

lich wenig Aufwand, lediglich mit Hilfe eines Plotters, mit

dem Vinyl-, Flex- oder Flockfolie geschnitten wird, und

einer Transferpresse lassen sich auch Einzelstücke und

kleine Printauflagen realisieren und Textilien aus Baum-

wolle und Polyester-Mischgewebe auf schnelle und ein-

fache Weise veredeln“, fasst Marius Malewski, Anwen-

dungstechnischer Berater bei IVM, zusammen. Dank in-

novativer Digitaldrucktechnologien sind auch Einzelstücke

und kleine Printauflagen inzwischen in der Produktion

möglich. Schließlich klärte Kornit Europe an der fünften 

Praxisinsel über moderne Inkjet-Druckmaschinen auf und

zeigte, wie Mass Customization im Digitaldruck umsetz-

bar ist.

PSI CATWALK: Mitreißende Shows

Weite Wege und müde Füße sind eine Nebenwir-

kung großer, schöner Messen wie der PSI. Entspre-

chend intensiv ist das Tagespensum für PSI-Besu-

cher auf seiner Suche nach den vielen Stecknadeln

im kreativ inszenierten Werbe-Dschungel. Dement-

sprechend willkommen war die Pause am stets be-

stens besuchten CATWALK in Halle 10. Der PSI

CATWALK bot eine perfekte Inszenierung mit cho-

reographischer Action. Täglich vier Mal präsentierten

professionelle weibliche und männliche Models auf 

einer dieses Jahr ebenerdigen Fläche flotte Mode 

und Accessoires der Textil-Aussteller, darunter die

textilen Highlights von Gustav Daiber, Club Crawat-

te, Matterhorn, Araco International, Falk & Ross, 

Lynka, Tee Jays, Karlowsky Fashion, Halfar System, 

FARE, Fifty Five oder PF Concept. Doch nicht nur 

saloppe Schals, funktionell wie modisch herausra-

gende Oberteile oder etwa kreativ gestaltete Socken, 

sondern auch launig präsentierte Arbeits- und Si-

cherheitskleidung fanden den elegant und sportlich 

beschrittenen Weg ins Herz der Kundschaft. <

en Praxisinseln wurden die 

hiedenen Textilveredlungs-

hren anschaulich präsentiert. 

Marius Malewski, IVM

Stefan Roller-Aßfalg,

Akademie für 

Textilveredelung
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Folker Stachetzki, Graphic Designer & Marketing Brother

Hochfrequentierte Performance

Wir bedrucken hier am Stand von Falk & Ross die neue Schuhkol-

lektion unseres Standpartners – mit Hilfe unseres extra dafür aus-

gelegten Digitaldrucksystems. Wir zeigen im Praxisbeispiel, was 

in diesem Bereich möglich ist. Die Bedruckung von Schuhen ist 

ein noch relativ junger Markt, der aber extrem wächst, weil die 

Marge sehr hoch ist. Vor ein paar Jahren waren es noch zwei, ak-

tuell sind es rund zehn Hersteller, die diesem Trend folgen. Es ist 

möglich, auf  alle Materialien zu drucken, die die wasserbasieren-

de Tinte absorbieren. Da wir mit Hitze trocknen, muss das Mate-

rial allerdings eine Temperatur von 160 Grad Celsius aushalten. 

Neben Textil eignet sich vor allem auch Leder. Wir hatten bereits 

am ersten Messetag reichlich Besucherzuspruch, so dass wir mit 

unserem Messeauftritt sehr zufrieden sein können.“

Harald Nonn, Key Account Manager Epson

Flexibel dank Direktdruckverfahren

Beim Direktdruck handelt es sich um eine Inkjet-basierende Lösung, die 

Farbbilder inklusive einem Weiß-Unterdruck auf  farbigen Shirts direkt auf  

den Baumwollstoff druckt. Der Mindestbaumwollanteil sollte 50 Prozent 

betragen. Je höher der Baumwollanteil, desto höher die Druckqualität. Dies 

ist aber auch abhängig davon, wie viel Weißtinte untergedruckt und wie 

viel Farbtinte auf  das Shirt aufgebracht wird. Solch ein Druck ist in der Re-

gel bis zu 30 Waschgänge beständig, je nach dem, für welchen Einsatz 

das Shirt gedacht ist. Der Preis hängt letztlich vom Bedarf  an Tinte für den 

gewünschten Auftrag ab. Die Vorteile dieses Druckverfahrens: Es kann di-

rekt auf  den Stoff gedruckt werden, weiße Shirts können ohne Vorbehand-

lung direkt veredelt werden und farbige Shirts sind nach Vorbehandlung 

mit Weißtinte auch farbig bedruckbar. Und das alles, ohne auf  ein Sieb an-

gewiesen zu sein. Damit sind wir also erheblich schneller und flexibler. 

Sabrina Samoa Krobath, Geschäftsführerin Samoa

Megatrend Nachhaltigkeit

Wir bieten Regenponchos in verschiedenen Ausfüh-

rungen an und zeigen hier neue Modelle sowie diverse 

Tragetaschen, die aus vollständig biologisch abbau-

barer, zertifizierter genfreier Maisstärke bestehen. Wir 

sind sehr zufrieden mit dem bisherigen Verlauf  der 

Messe und hätten gerne noch mehr Personal hier am 

Stand gehabt. Man merkt also ganz deutlich, dass der 

Trend immer mehr zu nachhaltigen, biologisch abbau-

baren Werbemitteln geht.
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Patrick Polaniok, Geschäftsführer Alta Seta

Neues Messekonzept

Nach vielen Bestandkunden am Vormittag hatten wir 

später auch viele Neukunden bei uns am Stand. Unser 

neues Messekonzept hat viele Besucher angelockt. Un-

ter den Neukunden waren auch viele Holländer, die großes 

Potenzial erkennen ließen. Angesichts der guten Kun-

denqualität war unser Auftritt ein voller Erfolg. Was uns 

auffällt: Die Besucher wirken viel entspannter als in den 

Vorjahren und bringen mehr Zeit mit für die Beratung. 

Neben Bewährtem wie Krawatte, Tuch und Schal haben 

wir neuerdings Hammam-Badetextilien im Sortiment, per-

fekt geeignet für die Bewerbung von Wellness-Themen 

wie Entspannung und Entschleunigung.

Ivana Zulj Knezevic, Director Umbra Design

Fokus auf Qualitätsprodukten

Unser Fokus liegt nicht auf  Massenfertigung, sondern auf  Qualität – 

und Textilien, die wir selbst auch gerne anziehen würden. Daher darf  

man nicht alles auf  den Preis reduzieren. Werbung sollte wertgeschätzt 

werden, daher wertig sein und durchaus auch ein paar Cent mehr ko-

sten dürfen. Dann hat man auch langlebige, hochwertige Produkte, 

die der Kunde mehrere Jahre tragen kann. Daher produzieren wir in 

Kroatien, in der EU. Ich bin seit 15 Jahren auf  der PSI und kann da-

her gut einschätzen, dass der erste Messetag nicht der Maßstab ist. 

So hatten wir nach einem mäßig besuchten Vormittag plötzlich bis 

abends einen sehr starken Kunden-Andrang mit vielen deutschen, 

aber auch skandinavischen Kunden. Alles bestens also.

David Johansson, Geschäftsführer Tailor

Nachhaltiger Businessdress

Aktuelles Highlight in unserem Portfolio sind die neuen 

Anzüge in Schwarz, Grau sowie Navy, hergestellt aus recy-

celtem Polyester, ein absolut nachhaltiges Produkt für Da-

men und Herrn. Mit der PSI sind wir sehr zufrieden, wir 

hatten bereits am ersten Messetag mehr als 100 Kunden 

hier am Stand, einen guten Mix aus deutschem und inter-

nationalem Publikum.
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Rein grammatikalisch betrachtet gibt es zu dem Adjektiv „international“ 
keinen Komparativ. In der Werbeartikelbranche schon. Da lautet die 
Steigerungsform PSI. Denn die PSI konnte auch in diesem Jahr ihre
Internationalität noch einmal steigern: auf  58 Prozent.

ilmpremieren warten traditionell mit einem 

roten Teppich auf. Wer zur PSI kam, be-

trat die Messehallen – zumindest über den 

Eingang Nord – über einen Läufer der be-

sonderen Art: In zehn Sprachen wurden

die Besucher begrüßt. Und das war nur ein Ausschnitt des-

sen, was auf den Gängen und an den Ständen in vier Hal-

len zu hören war. Kein Wunder, schließlich reiste über die 
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        PSI 2018 steigert Internationalität

Werbeartikel
       ohne Grenzen

Hälfte der Besucher, genauer gesagt 58 Prozent, aus dem 

Ausland an. Jeder siebte kam sogar aus Übersee. Ob aus 

Europa, Afrika, Asien oder den USA: Für Werbeartikel-

händler, -berater und Agenturmitarbeiter ist die PSI der

erste große Pflichttermin im neuen Jahr, um frische Ideen,

neue Kontakte und Partnerschaften für den eigenen Markt 

mit nach Hause zu nehmen. Und dafür wurden teilweise 

auch sehr lange Anreisen in Kauf genommen. Knapp 20

F
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Stunden reine Fahrzeit für die 1.700 Kilometer lange St

cke mit dem PKW von der weißrussischen Hauptst

Minsk nach Düsseldorf oder ganze 13 Stunden Flugz

für 9.390 Kilometer Luftlinie zwischen Pailles auf Mau

tius und der nordrhein-westfälischen Metropole – die P

rief und Besucher aus aller Welt kamen, um internation

le Lieferanten unter einem Dach zu treffen. Damit präse

tierte sich die 56. Auflage der europäischen Leitmesse d

Werbeartikelwirtschaft als wahrhaft globaler Treffpunk

und stellte einmal mehr unter Beweis, dass der Werbea

tikel wirklich international ist und Nationen verbindet. Fas

90 Länder zeigten in Düsseldorf Flagge und machten di

Messe für drei Tage zum Mittelpunkt der Werbeartikel

welt. Damit setzte die PSI nicht nur eine neue Bestmar

ke, sondern auch spürbare Akzente für einen dynamischen

Start ins neue Geschäftsjahr. 17.342 Besucher kamen in

die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt. Damit be-

wegte sich diese Zahl nahezu auf dem hohen Vorjahres-

niveau (2017 wurden 18.094 Besucher registriert).

Polen und die Niederlande 
wieder besonders stark

Bunt war auch das Fahnenmeer der Hersteller und Liefe-

ranten: 925 Aussteller aus 37 Nationen präsentierten ihre

Produktvielfalt. Traditionell stark vertreten waren einmal 

mehr Werbeartikelunternehmen aus Polen (82), den Nie-

derlanden (75), der Türkei (56) und Italien (41). Die Liste 

der Top Ten-Länder komplettierten Aussteller aus Spani-

en, Großbritannien, Österreich, Frankreich, Belgien und 

Schweden. Erfreulich war dabei neben der Vielfalt der

Herkunftsländer (weit über den europäischen Kontinent

hinaus) auch die Bandbreite der Aussteller – von großen

Importeuren und Vollsortimentern sowie namhaften Mar-

ken, die seit Jahren die PSI bereichern, bis hin zu kleinen

Nischenanbietern, die zum ersten Mal in Düsseldorf aus-

gestellt haben. Alle gemeinsam wollten die Möglichkeiten 

nutzen, die die PSI Messe als Europas führende Leistungs-

schau bietet: Werbeartikel größeren Kreisen der werbe-

treibenden Wirtschaft zu erschließen. Der Werbeartikel 

nimmt dabei eine unverzichtbare Funktion wahr.

Auch Verbände zeigten Flagge 

Möglichkeiten, größere Kreise der werbetreibenden Wirt-

schaft zu erschließen, war auch der zentrale Ansatz für die 

zahlreich vertretenen internationalen Verbände. Nicht zu-

fällig fanden sich unter ihnen die Nationen aus der Liste 

der Top Ten-Ausstellerländer wieder. Sie präsentierten sich 

wie gewohnt einträchtig und nebeneinander auf einer Stand-

fläche innerhalb der zum festen Bestandteil der PSI ge-

wordenen International Area. Diese war nach einem Jahr

in Halle 11 bei dieser PSI wie-

der in Halle 9 angesiedelt. Auf 

dieser Sonderfläche konnten 

Besucher mit Vertretern der 

Branchenverbände aus Bel-

gien (BAPP), den Niederlan-

den (PPP) und Polen (PIAP)

in Kontakt treten. Aus Russ-

land mit dabei waren die IAPP

sowie die IPSA Messe, die 

größte Veranstaltung rund um

den Werbeartikel in Russland, 

die seit vier Jahren mit PSI

kooperiert. Als globaler Un-

ternehmensverbund war die 

IPPAG (International Partner-

ship for Premiums & Gifts) in

der International Area vor Ort.

Top 10 der internationalen 
Aussteller (nach Ländern):

Land Anzahl Aussteller

82

Niederlande 75

Türkei 56

Italien 41

Spanien 27

United Kingdom 26

Österreich 23

Frankreich 21

Belgien 19

Schweden 18

Top 10 der internationalen 
Besucher (nach Ländern):

Land Anzahl Besucher

1.483

Belgien    699

Österreich    593

Italien    586

Schweiz    494

United Kingdom    462

Frankreich    413

Spanien    401

Schweden    385

Tschechien    353

waren auf dem Empfang des britischen Branchendienstleisters

Sourcing City zu sehen. Die PSI 2018 bildete eine gute Gelegenheit,

sich in zwangloser Runde locker und ausgesprochen fröhlich auszutauschen.
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Die Organisation hat neben zahlreichen europäischen auch 

Mitglieder aus Australien, Dubai, Indien, Mauritius, Mexi-

ko, Neuseeland, den Philippinen, Singapur, Südkorea und

den USA. Innerhalb der International Area waren zudem 

auch der ukrainische Branchenverband AVIRSU sowie 

eine ganze Bandbreite spanischer Repräsentanten vertre-

ten. Neben dem Branchenverband FYVAR präsentierten 

sich auch der Verband der Werbeartikelimporteure, -groß-

händler und -hersteller (aimfap) und IFEMA Feria de Ma-

drid, der führende Messeplatz in Spaniens Hauptstadt.  

Mehr als nur International Area

Die internationale Präsenz war jedoch keineswegs auf die 

International Area beschränkt. Direkt an die Sonderflä-

che schloss sich die ScandiBase an, traditionell Heimat 

der skandinavischen Repräsentanten. Neben dem schwe-

dischen Branchenverband S.B.P.R. war auch die Promo-

tionmässan aus Stockholm vertreten. Dazu gesellten sich

die Messen PWA aus Helsinki und MYVENDO aus Dä-

nemark. Fester Bestandteil im Rahmen der ScandiBase 

war selbstredend einmal mehr Branchen-Urgestein Klaus

Beyer – durch seine langjährige Messetätigkeit in diesem

Raum ausgewiesener Kenner des skandinavischen Wer-

beartikelmarktes. Immer wieder gern als kompetente Sta-

tion gewählt wurde die PromoAlliance, zu der sich vor

sechs Jahren der amerikanische Branchendienstleister ASI

(Advertising Specialty Institute), der britische Dienstleis-

ter Sourcing City und das PSI zusammengeschlossen hat-

ten. Über die Halle 9 hinaus konnten in Halle 12 weitere

internationale Treffpunkte angesteuert werden. So bildete

auch in diesem Jahr der britische Branchenverband BPMA

gemeinsam mit Ausstellern aus dem Vereinigten König-

reich den UK Pavilion. Bereits legendär ist der PromZ Pa-

vilion. Absoluter Magnet war auch 2018 wieder die längst

mit Kultstatus versehene Holland Bar. 

Zur ersten „Belgian Night“ hatte der belgische Branchenverband BAPP geladen und zahlreiche Landsleute

waren gekommen. Innerhalb der PSI After Work Partyzone trafen sich Freunde und Geschäftspartner zu 

einem fröhlichen Get-together mit leckeren Drinks und kulinarischen Köstlichkeiten. Zum feierlichen Teil des 

Abends hieß dann BAPP-Geschäftsführer Erich Cormann alle Gäste herzlich willkommen. Anlass dieses

zeremoniellen Rahmens war die Verleihung der „Product Media Advisor of the Year 2017 Awards“. Bereits 

zum dritten Mal wurde dieser vom Magazin Promo-Biss und BAPP initiierte Preis vergeben. Dieses Jahr in 

zwei Kategorien: dem Product Media Advisor of the Year Award „classique“ und – als Premiere – der 

Product Media Advisor Challengers of the Year. Mit dem „Klassik-Award“ ausgezeichnet wurden Pasco Gifts 

(Gold), Gemaco (Silber), Pronel und Van Bavel Enjoy Giving (Bronze). Den neu geschaffenen „Challenger-

Award“ erhielten Magnus Business Gifts (Gold), Sky-O (Silber) sowie Amahé und Square Nuts (Bronze).
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Blick über den großen Teich

Einen interessanten Einblick in den US-Werbeartikelmarkt 

gewährte Timothy Andrews, Präsident und CEO des Ad-

vertising Specialty Institute (ASI), im Rahmen der Pres-

sekonferenz zur offiziellen Messeeröffnung. Für das abge-

laufene Geschäftsjahr rechnet das ASI mit Umsätzen von 

22,9 Milliarden US-Dollar. Ein Plus von rund drei Prozent 

gegenüber dem Vorjahr. Im Ranking der Top-Seller auf 

Platz 1 liegen Textilien, speziell T-TT Shirts und Caps

auch Virtual Reality-Produkte stehen bei amerikan

Empfängern hoch im Kurs, was sicherlich damit 

hat, dass dafür in den USA Studierende eine zentral

gruppe darstellen. Ein interessanter Absatzmarkt fü

beartikel ist auch das Gesundheitswesen. Durch d

galisierung von Marihuana in einigen US-Bundesst

würden sich, so Timothy Andrews, neue Absatzmärk

schließen. Zunehmend stark nachgefragt werden im 

der unbegrenzten Möglichkeiten nachhaltige Prod

auch wenn die USA, das gab der ASI-Präsident unum

den zu, in Sachen umweltfreundlicher Artikel noch 

hinter Europa zurücklägen. Allerdings gewänne diese

pekt einen immer höheren Stellenwert. So würde a

mehr und mehr auf die gesamte Wertschöpfungskette

schaut, die nachvollziehbar sein sollte. Gerade „Millen

sind sehr aufgeschlossen, was Werbeartikel anbelangt, a

ebenso sensibel, wenn es um die Einhaltung ökologisc

und sozialer Standards geht“, so die Erfahrung Timothy 

Andrews’. Damit folgen junge Amerikaner einem Mega-

Trend, der auch das Bild der diesjährigen PSI im wahrs-

ten Sinne des Wortes nachhaltig prägte. Wie gesagt: Der

Werbeartikel ist international und verbindet Nationen. <

Durchweg heitere Gesichter gab es beim Empfang der British Promotional Merchandise 

Association (bpma). Die Gastgeber Gordon Glenister (r.), Director General der bpma,

und bpma-Chairman Graeme Smith (l.) konnten zahlreiche Freunde und Geschäftspart-

ner begrüßen, darunter auch PSI Geschäftsführer Michael Freter. Bei einem gepflegten 

Bier oder einem guten Gläschen Wein ließ sich das Werbeartikeljahr 2018 gut und ganz

entspannt beginnen.
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Schwungvoller Start ins Werbejahr
Mehr als 25 Jahre ist Xindao als zuverlässiger Qualitätslieferant außergewöhn-

licher und zeitgemäß designter Werbeartikel erfolgreich am Markt – und eben-

so treuer Aussteller auf der PSI, die dem niederländischen Lieferanten und sei-

ner internationalen Ausrichtung als Anlaufpunkt der europäischen Fachbran-

che stets als willkommener und schwungvoller Start ins Geschäftsjahr dient. 

Der chinesische Name des Unternehmens hat in der Landessprache zwar viele 

Bedeutungen, aber für Xindao selbst drückt die Übersetzung „Neue Richtung“

die Philosophie der Niederländer am besten aus. Und auf der PSI positioniert

man sich Jahr für Jahr aufs Neue auf dem Weg in eine dreidimensional wer-

bewirksame Zukunft. Natürlich dient der jährlich aufs Neue aufwendig gestal-

tete Stand auch zur Pflege langfristiger Kundenbeziehungen. Deshalb kommt

auch das gesellige Beieinander nicht zu kurz, wenn man dort abends nach in-

tensiven Messetagen in lockeren Runden zusammenkommt, um losgelöst vom

Geschäftsalltag über dies und das zu plaudern. Auch PSI Geschäftsführer Mi-

chael Freter und PSI Key Account Manager Viola Proietti ließen sich am gast-

freundlichen Xindao-Stand für einen Plausch mit Xindao CEO Albert van der

Veen blicken. www.xindao.com

Sammeln und schicken
Einen im wahrsten Sinne des Wortes unbeschwerten Rundgang über die Messee

bot auch in diesem Jahr wieder die PSI Versandstation. In Halle 9 war erneut diee

Anlaufstelle des PSI-Kooperationspartners und Logistikexperten ztv aus Krefeld

aufgebaut, um die Messebesucher von deren gesammelten Mitbringseln zu entla-

sten. Das Team der ztv Versandstation hatte auch diesmal alle Hände voll zu tun,

um den Andrang zu bewältigen. Doch wie bei den vergangenen Messen schon be-

stens erprobt, liefen Verpackung und Versenden von Produktmustern und Kata-

logen dank professioneller Koordination wieder wie am Schnürchen. Einfacher 

und bequemer (und dank Sonderkonditionen auch kaum günstiger) kommen die 

auf der Messe zusammengetragenen Materialien nicht in die heimischen Büros 

der Werbemittelprofis. www.ztv-logistik.de

Xindao

ztvDas Team der ztv Versandstation hatte auch diesmal alle esmal alle 

Hände voll zu tun, um den AndAnd
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90 Jahre jung
Man mag es kaum glauben, denn das Unternehmen kommt 

mit seiner innovativen Kollektion an Werbeartikeln stets

jung daher: Der niederländische Spezialist für haptische

Werbung Lensen Toppoint begeht 2018 sein 90-jähriges

Bestehen – und leitet das Jubiläumsjahr als gerngese

hener Stammgast auf der PSI mit einem beeindruckende

Auftritt ein. Seit 1928 agiert das Unternehmen aus Be

gentheim auf dem dynamischen internationalen Mark

mit einer ständig erneuerten eigenen Strategie und ve

sorgt die werbende Wirtschaft mit immer neuen Krea

onen an aufmerksamkeitsstarken Produkten. Mit eigen

Handels- und Produktionsstätten in den Niederland

Deutschland und Polen entwickelte sich Lensen Toppo

über die Jahre zu einem führenden Anbieter für Wer

artikel und Schreibgeräte auf dem europäischen Ma

(seit 2002 als Teil der schwedischen börsennotierten N

Wave Group). Als zuverlässiger Großhandelslieferant set

die Niederländer auch auf der jüngsten PSI ihre bemer

kenswerten „Duftmarken“ in Form einer ausgewogenen

wie nachhaltigen Kollektion und spezifischem Service. 

www.toppoint.com

Informeller Austausch
Der Klassiker wie Dauerbrenner, ja schon fast ein pars pro toto für den Werbeartikel, ist der Kugelschreiber. Dass die-

ser aber immer wieder neu erfunden wird, davon legt die PSI Jahr für Jahr Zeugnis ab. Denn hier sind die führenden 

Schreibgeräteexperten des internationalen Markts fast allesamt vertreten. Wie schon in der vergangenen Jahren nah-

men die Vertreter der Sektion „Werbeartikel“ im ISZ (Industrieverband Schreiben, Zeichnen, Kreatives Gestalten e.V.) 

die Gelegenheit ihrer gemeinsamen Präsenz wahr, um sich anlässlich der Messe zu einem informellen Austausch zu 

treffen. Dieses „Gipfeltreffen“ fand denn auch vor der Standkulisse des Gastgebers burger swiss pen statt, welche die 

Silhouette des Mont blanc abbildet. Bei dem Gespräch ging es um die derzeitige Entwicklung bei den Werbeschreib-

geräten – und natürlich auch um’s Get-together im Kreise von Partnern, die sich die Erfolge gegenseitig gönnen.

Lensen Toppoint war auch im Jubiläumsjahr w

Auftritt auf der PSI dabei.

Lensen
Toppoint

une (v.l.): Daniel 

am (Staedtler), 

Peppmöller 

chwan STABILO), 

und Manfred Meller und Manfr

ISZ 
Sektion 
Werbe-
artikel
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The Art of Success
Die unter der Ägide der JCK Holding und dem bereits geläufigen Label CHOICE

partnerschaftlich verbundene Gruppe der sechs Lieferanten Gustav Daiber, 

Fare, Halfar, Karlowsky Fashion, mbw und SND stellte ihren gemeinsamen 

Auftritt auf der PSI diesmal unter das griffige wie nachvollziehbare Motto „The 

Art of Success!“. Wie schon beim Preview vergangenen November gewisser-

maßen als „Vorgeschmack“ serviert waren nun alle die farbenfrohen und span-

nenden Neuheiten mit großem Erfolgspotenzial am Gemeinschaftsstand zu 

sehen und unmittelbar auszutesten. Der eigens von den CHOICE Schwestern 

hierzu aufgelegte „Novelties“ Katalog mit einer Fülle modischer wie sportlicher 

Promotionstextilien von Daiber, hochwertiger Markenbekleidung für Gastro-

nomie und Hotellerie von Karlowsky Fashion, funktional wie gestalterisch 

überzeugenden Produkten zu den Themen Schirm (Fare Schirmwerk), Wer-

bekeramik (SND Porzellan Manufaktur), Taschen (Halfar) und sympathischen 

Werbemitteln mit Charme (mbw) fand denn auch großen Anklang beim Händ-

lerpublikum. Wie immer waren die Gäste der Partner mit Schmankerln und

Getränken bestens versorgt. 

Auch auf der PSI 2018 lud CHOICE zum traditionellen Sektempfang am Stand 

zum Ende des zweiten Messetages, dem ein gemeinsames Abendessen, der

so genannte „CHOICE Familienabend“, zusammen mit Gästen folgte. Mit an-

regenden Gesprächen und herzhafter Küche stärkte man sich diesmal in der 

Düsseldorfer Brauereigaststätte „Zum Schiffchen“ für den Abschlusstag.

CHOICE

r einr Blickfang: 

HOICEH

nschaftsstand.n

n wie erfolgreichen n wie erfolgreichen 

Messetag lässt es sich gut feiern.Messetag lässt

Sektempfang am Gemein-

schaftsstand: Frank Schrei-

ner (3.v.l.) von der JCK 

Holding läutet den gesel-

ligen Abend im Kreise der 

CHOICE-Familie ein.
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Tailor – Premiere auf der PSI 2018
Die PSI 2018 geriet für die Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG zum

vollen Erfolg. Nach einjähriger Pause durften sich Geschäftsführung und Mit-

arbeiter des Schreibgeräteherstellers aus dem Schwarzwald über viel posi-

tives Feedback und regen Besucherandrang an drei aufregenden Messetagen 

freuen. In frischem Design und modernem „Outfit“ präsentierte sich das Tra-

ditionsunternehmen dem breiten Fachpublikum 2018 mit einem hellen, ein-

ladenden Messestand und wartete mit allerlei Neuheiten und Highlights für 

Kunden und Besucher auf. Besonders gefragt beim internationalen Publikum 

waren die Produktneuheiten 2018 – allen voran der „Tailor“. Aber auch die 

Neuheiten „Snooker“ und „Tecto“entpuppten sich als wahre Besucherma-

gneten. Das i-Tüpfelchen zur PSI-Rückkehr war für die Schreiberexperten je-

doch die Teilnahme am PSI FIRST-Wettbewerb. Erstmalig in der annähernd

120-jährigen Firmengeschichte präsentierte Klio-Eterna mit dem besonderen

Schreibgerät „Tailor“ ein absolut neues Produkt, das auf der Messe Premie-

re feiern durfte.

Mit „Tailor“ bekommt Individualität eine neue Dimension. Formgebung, De-

sign, Positionierung der Druckflächen, Farbgebung, Materialien und Verede-

lung können – im Rahmen der technischen Möglichkeiten – selbst definiert

und konfiguriert werden. Kundenindividuelle Strukturen, wie beispielsweise

das Logo oder Markenzeichen, werden geprägt oder erhaben in die Oberflä-

che des Kugelschreibers eingearbeitet und so sichtbar und fühlbar gemacht. 

Farben, Oberflächen, Materialien und Veredelungstechniken verleihen eine 

zusätzliche persönliche Note. So entsteht auf ganz besondere Weise ein gänz-

lich individuelles Schreibgeräte-Unikat zum Preis eines Standardprodukts. 

www.klio.com

Maren Vargel, Multiflower

Ordentlich Betrieb

Schon vom ersten Tag können wir 

Positives berichten und hatten am 

Stand ordentlich Betrieb bis 16 Uhr. 

Erfahrungsgemäß ist aber der zwei-

te Messetag der wichtigste für uns. 

Bislang sind alle Neuheiten toll an-

genommen worden – was uns sehr 

freut, denn wir entwickeln unsre Pro-

dukte ständig mit viel Herzblut wei-

ter. Im vergangenen Jahr generierten 

wir über die PSI fünf  große Aufträ-

ge. Aktuell bin ich bis jetzt auch recht 

optimistisch. Wir lassen uns vom letz-

ten Tag gern noch überraschen.

Klio-
Eterna
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ie alle Branchen wandelt sich auch die Welt

gegenständlicher Werbung. Sich ändernde 

Rahmenbedingungen schaffen neue Vo-

raussetzungen, denen sich auch die Wer-

beartikelwirtschaft nicht verschließen kann. 

Wer reagiert, kann schon zu spät dran sein. Agieren ist ge-

fragt, Aktion, doch allerdings kein blinder Aktionismus. In

diesem Sinne war die Entscheidung des PSI zu einem kon-

trollierten Zugang von Industriekunden zur Messe eine

Entscheidung mit Weitblick, die Herausforderungen der

Zukunft anzunehmen und der dreidimensionalen Werbe-

form weitere Potenziale zu erschließen.

Besser vorbereitet 

Was auf kleinerer, regionaler Ebene (GWW Newsweek,

Roadshows, Hausmessen) schon längst Gang und Gäbe 

ist, funktioniert auch auf einer so großen Branchenveran-

staltung wie der PSI, Leitmesse und Schaufenster der eu-

ropäischen Werbeartikelwirtschaft. Das hat sich – trotz ei-

niger Startschwierigkeiten – schon beim ersten Industrie-

kundentag im vergangenen Jahr gezeigt. Zwar verzeich-

neten die Veranstalter diesmal weniger Industriekunden,

doch hat sich der Umgang damit schon ein Stück weit 

normalisiert und auch weiter professionalisiert. So zeigte 

          Industriekundentag 2018

Herausforderungen  
angenommen

Die zweite Auflage des bei seiner Premiere mit Spannung erwarteten 
Industriekundentags verlief  deutlich gelassener. Zwar gab es noch immer 
kritische Stimmen, doch erlebten die ausstellenden Hersteller und 
Lieferanten seitens des Werbemittelhandels einen spürbar professionelleren 
Umgang beim „Handling“ mit den Endkunden.

P
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sich der Industriekundentag diesmal denn auch deutlich

entspannter, was wohl auch daran lag, dass viele Berater

und Händler noch besser vorbereitet in die Gespräche mit 

ihren Lieferanten und Kunden gingen. Auch die Lieferanten

zeigten sich in der überwiegenden Zahl bestens auf den 

dritten Tag vorbereitet.

Gezielt geführt 

Wie im vergangenen Jahr gab es Händler-Counter als An-

lauf- und Präsentationsmöglichkeiten für die Industriekun-

den in den Eingangsbereichen Nord und Ost der Messe. 

Andere Werbemittelberater wählten aber auch die Opti-

on, ihre Kunden direkt im Eingangsbereich zu empfangen, 

um den „geführten“ Messerundgang direkt zu starten. Ins-

gesamt zu beobachten war, dass einladende Händler dies-

mal gezielter zu Werke gingen, ihre Kunden gewisserma-

ßen „an die Hand“ nahmen oder ihnen konkrete Anlauf-ff

stellen beim Gang über die Messe nannten, damit diese 

in der reichen Menge multisensorischer Werbepotenziale 

nicht den Überblick verlören bzw. den Blick fürs Wesent-

liche behielten.

Nachhaltig Kunden binden 

Ein Beispiel dafür ist das Unternehmen S+P Werbearti-

kel, dessen Geschäftsführer Daniel Meffert bilanziert: „Die 

Resonanz auf unsre Einladungen war sehr gut. Zwar hat-

ten wir in diesem Jahr weniger Kunden zu Gast, dafür aber

war die Qualität gewachsen. Da wir in der Nachbarschaft 

ansässig sind, war die PSI auch ein willkommenes ‚Heim-

spiel’. Wo sonst als hier können wir unsren Kunden ein

besseres Verständnis für den Werbeartikel – seine Band-

breite, seine Effizienz, seine Qualitäten und seinen Preis 

– vermitteln und seine wie unsre Professionalität wirken

lassen? Zusammen mit den Kunden entwickeln wir noch 

vor Ort Ideen. Auch diesmal hatten wir zusammen sehr

schöne Gespräche mit den Großen der Branche. So ist 

dieser Tag für uns auch immer mit einem Gewinn an Be-

ratungskompetenz verbunden und dient somit auch spür-

bar als nachhaltige Kundenbindungsmaßnahme. Es lohnt 

sich, sich hier als Dienstleister des Werbeartikels darzu-

stellen, den Servicegedanken herauszustellen und Kunden 

damit für den langfristigen Einsatz haptischer Werbung zu 

begeistern. Das beweisen uns die sehr positiven Reakti-

onen im Nachgang der Messe. Wir sind erneut sehr zu-

frieden! Kleiner Kritikpunkt: Das digitale Messeabfragesy-

stem dMAS funktionierte zwar besser, ist aber nach uns-

rer Erfahrung noch optimierungsbedürftig.“

Servicekompetenz herausstellen 

Auch Ralf Hesse, Geschäftsführer der m.e.s Marketingser-

vices, hatte in diesem Jahr weniger Anmeldungen an In-

dustriekunden zu verzeichnen, verwies aber auch auf die 

Kontaktpflege zu wichtigen Kunden wie auf die Möglich-

keit, neue Kundenkontakte zu knüpfen und als Händler

auf der PSI zu zeigen, dass es sich bei der Branche um 

mehr handelt als „die bunte Werbewelt“. Dabei sei „die

Beratungs- und Servicekompetenz des professionellen
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Händlers gefragt, zusammen mit seinen Kunden neue Ideen

für wirksame Marketingskampagnen zu sammeln“, so Hes-

se, der allerdings noch Optimierungsbedarf beim Endkun-

dentag sieht, um allen Interessen gerecht werden zu kön-

nen. „Hier ist ein weiterer Dialog zwischen Messeteilneh-

mern und Organisatoren notwendig.“ Organisatorischen 

Nachbesserungsbedarf sieht auch Hans-Joachim Evers

von Evers Werbemittel, sowohl bei den Positionierungen 

der Counter als auch bei dMAS, das „noch immer Pro-

bleme bei der Übertragung der Informationen“ bereitete.

Was den Industriekundentag betrifft, hätte sich Evers mehr

Response für den Aufwand erwünscht. Allerdings konnte

er viele wichtige Kunden auch persönlich begrüßen.

Beeindruckende Potenziale 

Sicherlich ein wesentlicher Punkt pro Industriekundentag

sind die außergewöhnlichen Impressionen, die Besucher 

und Marketingent-

scheider werbe-

treibender Unter-rr

nehmen hier emp-

fangen. Nirgends

sonst tritt die 

Branche interna-

tionaler, struktu-

rierter und auch 

optisch professi-

oneller auf als hier in Düsseldorf: Beeindruckende wie phan-

tasievolle Standpräsentationen, klar gegliederte Themen-

bereiche, einfallsreiche Aktionen und ein Messeveranstal-

ter, der durch seine zahlreichen Services und Angebote 

dem Werbeartikel eine Schaubühne wie keine andere schafft:

All dies bietet beste Voraussetzungen, dem Endkunden die 

Leistungsfähigkeit haptischer Werbung überzeugend nahe-

zubringen und zu verdeutlichen. Und viele Händler, die mit

der Zeit gehen, haben die Möglichkeiten ergriffen, vor allem

auch das Besondere in dieser Vielfalt herauszustellen.

Mehr Professionalität 

So auch Hans Thiele, Geschäftsführender Gesellschafter 

der top display International GmbH aus Hamburg. Er nimmt

sich die Zeit für einen ausführlichen Eindruck, den wir als 

Beispiel für ähnlich professionelle Herangehensweisen hier

wiedergeben: „Die PSI Messe ist sichtbar im Wandel in

allen Bereichen. Gefühlt, sinkende Aussteller- und Besu-

cherzahlen einerseits und deutlich reduzierte Produktprä-

sentationen zugunsten von mehr Professionalität und we-

niger Neuvorstellungen von Produkten waren erste Ein-

drücke, die sich im Verlauf der drei Tage für uns und un-

sere Industriekunden vielerorts bestätigt haben. Insgesamt

war die Stimmung aber zuversichtlich. Auffällig zurück-

haltend waren Art und Umfang von Aktionen in den Gän-

gen und auf den Ständen. Das Ergebnis war eine wesent-

lich geringere Hektik. Dadurch konnten die Gespräche in 

Ruhe bis zum Ende geführt werden. Stark im Auftritt wa-

ren Themen der Nachhaltigkeit, technische Produkte und 

die Weiterentwicklung von Schreibgeräten.“ 

e Händler führten ihre Industrie-

-Gäste gezielt über die Messe,

en einen Überblick zu verschaf-ff

r Daniel Meffert als „Werbe-

ührer“ (Mitte) im Kreise einer 

gruppe.

Daniel Meffert,

S+P Werbeartikel
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Erfolg durch persönliche Begleitung 

Mit dem Verlauf der drei Tage zeigen sich Thiele und Team

insgesamt „sehr zufrieden“: „Mit einer gemeinsamen gu-

ten Gesprächsvorbereitung und Themen-Schwerpunktset-

zungen bei vielen Herstellerpartnern haben wir unsere

Ziele erreicht. Mit unserem 7-köpfigen top display Team 

konnten wir die Geschäftsbeziehungen zu unseren Part-

nern vertiefen, viele Details über Neuheiten erfahren und 

detailliert besprechen, wie unsere Zusammenarbeit in den 

nächsten Monaten aussieht. Wie im Vorjahr haben wir

auch dieses Jahr die Gelegenheit genutzt, eingeladene In-

dustriekunden auf der Messe persönlich zu begleiten. Der 

Erfolg dieser Maßnahme hat viele Facetten, die sich für 

alle Beteiligten auch deutlich im Tagesgeschäft zeigen und 

nachhaltig positiven Einfluss auf die Entwicklung der Zu-

sammenarbeit haben. Hervorzuheben sind die Vielzahl

der Anfragen und bereits erfolgten Auftragserteilungen auf 

der Messe sowie die ausnahmslos positive Resonanz un-

serer Kunden zum Ablauf des Tages insgesamt und an den 

von uns besuchten Ständen.“

„Organisation schon deutlich verbessert“ 

Dennoch sieht Thiele „die weitere Entwicklung des Indus-

triekundentages differenziert“ und hat auch kritische An-

merkungen: Obwohl sich die Organisation des Industrie-

kundentages schon deutlich verbessert

zeigte, sei hier auf Veranstalterseite „noch

viel Luft nach oben“. Als „besonders

unvorteilhaft“ merkt Thiele an, „wenn

Aussteller am Industriekundentag be-

reits vor 16 Uhr anfangen, ihren Stand

abzubauen und damit ihr Desinteresse 

am Kunden demonstrieren. Dieser vor-

zeitige Aufbruch ist auch dann nicht zu 

entschuldigen, wenn der Besucheran-

drang bereits stark abebbt. Erwähnens-

wert ist darüber hinaus, dass auch heu-

er nicht alle Aussteller die Preissensibi-

lität am Industriekundentag verstan-

den haben und dementsprechend vor-rr

bereitet waren.“ Sicherlich bedenkens-

werte Punkte, die aber als Anregung 

zu weiteren Optimierungsmöglich-

keiten dienen sollten. Alles in allem 

aber erwies sich der Industriekunden-

tag als ein Tag, der sich in vielen Punk-

ten bereits bewährt hat, dessen Poten-

zial indes noch lange nicht ausgeschöpft

erscheint und sich deshalb noch wei-

ter entwickeln wird. Wir dürfen also 

weiterhin gespannt sein – positiv ge-

spannt. <

Am Counter von Crimex sorgte eine

Paint-Brush-Aktion für zusätzlich Auf-ff

merksamkeit.

Ralf Hesse, m.e.s. Marketingservices

Hans-Joachim Evers,

Evers Werbemittel

Hans Thiele, top display
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n Kooperation mit dem Partnerlieferanten

Reflects richtete das Unternehmen auf 

27 Quadratmetern eine stylische Lounge 

und gleichzeitig einen entspannten Rück-

zugsort vom Messetrubel ein. In der Lounge 

konnte dann bei leckerer Vollverpflegung und in ruhiger

Atmosphäre gesprochen und geplant werden. Außerdem

diente sie als Ausgangsort, um am Donnerstag mit Kun-

den die Neuigkeiten der Messe zu erkunden. Für das Wohl

der Gäste war dann auch per Rundum-Service gesorgt,

der im Vorfeld und während des Messebesuchs für einen

kundenorientierten, reibungslosen Ablauf sorgte, verschie-

dene Goodies, Informationen rund um die Messe, eine ei-

gene „cyber-Zeitung“ sowie ein firmeneigener Shuttle Ser-

vice inklusive. Zudem standen die Neuheiten der Partner-

lieferanten auch als Muster in der Lounge bereit, sodass

die Kunden direkt einen Überblick während der Gespräche

mit ihrem Key Account erhielten. 

I
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Cybergroup International GmbH 

Erfolg mit Kundenlounge 
               auf der PSI

Highlight Social Media 

n Highlight war sicherlich auch die Social Media-Arbeit n

es Unternehmens. Die Cybergroup berichtete nicht nure

urchgehend in allen sozialen Netzwerken direkt vom Tau -

esgeschehen, sondern führte auch Interviews mit ausgee -

ählten Partnerlieferanten. Diese liefen während der drei ä

Messetage auf einem Bildschirm in der cyber-Lounge, aber M

uch direkt auf dem YouTube-Kanal der firmeneigenen u

Messe-Website und wurden zudem fleißig auf Facebook M

und über das Intranet direkt mit den daheimgebliebenenun

Kollegen geteilt. An den Abenden überraschte die CyberK -

group mit jeweils einem ganz besonderen Kundenevent. g

An einem englisch- und einem deutschsprachigen Abend A

durften Kunden und Mitarbeiter zusammen in einer cood -

len Eventlocation im Industrielook, kochen. Nach all diel -

sen Highlights war das Feedback sowohl von Seiten ders

Kunden als auch der Lieferanten mehr als positiv. K <

Besonderes Highlight der Cybergroup-Messeteilnahme war die

eigens eingerichtete Kundenlounge.

Anfang dieses Jahres war die Cybergroup das erste Mal mit einer 
eigenen Kundenlounge auf  der PSI vertreten. Ein internationales Sales 
Meeting mit dem globalen Team im Vorfeld leitete die Messetage ein, 
die dann von Kundenorientierung und Service geprägt waren.

www.mycybergroup.com
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aus Broghammer (Schneider 

hreibgeräte) und Armin Rigoni 

eri-Rigoni, emotion factory).

rdiger Auftritt vor Würdiger Auftritt vor 
internationalem Publikum
Schon Tradition hat der Gemeinschaftsstand von Schneider Schreibgeräte und 

Heri-Rigoni, den Experten für Stempelschreibgeräte. Wir besuchten den Stand und

baten um ein Statement. Armin Rigoni, Geschäftsführer von Heri-Rigoni: „Was die 

Organisation und die Rahmenbedingungen angeht, läuft auch diesmal alles bes-

tens. Leider hatten wir bislang weniger Kontakte als in den Vorjahren. Allerdings 

können wir bei den Besuchern aus dem europäischen Ausland einen wesentlichen

Zuwachs verzeichnen. Jetzt geht es darum, die Kontakte aufzubauen und dadurch 

dauerhafte Kunden zu gewinnen. Um einiges ruhiger verlief dagegen der Indus-

triekundentag, an dem weit weniger Endkunden bei uns am Stand waren.“ Klaus 

Broghammer, Verkaufsleiter von Schneider Schreibgeräte: „Auch bei uns hat von 

der zur Verfügung gestellten Infrastruktur her alles gepasst. Ähnlich wie bei un-

serem Standpartner gab es im vergangenen Jahr deutlich mehr Industriekunden-

kontakte, doch wir plädieren nach wie vor für diesen Tag und halten die Entschei-

dung der PSI zum Konzept des kontrollierten Zugangs für Endkunden für richtig.

Es kann der Branche letztlich nur nützen und weiteres Potenzial generieren. Auchlich nur nützen und

die PSI als solche ist für

uns vor allem als große und

internationale Plattform 

und europäische Leitmes-

se mit dem Standort

Deutschland sehr wichtig.

Nirgends anders können

wir uns vor internationa-

lem Fachpublikum mit al

unseren Stärken so ein

drücklich und würdig prä

sentieren.“

Martin Solbach, Jüscha GmbH

Zu 100 Prozent zufrieden

Die PSI ist nach wie vor eine der wich-

tigsten Messen für uns. Hier treffen 

wir unsere Händler und haben die 

Möglichkeit, unser Sortiment umfäng-

lich zu präsentieren. Insbesondere in 

diesem Jahr, vor dem Hintergrund un-

seres 40-jährigen Jubiläums, waren 

wir sehr auf  die Resonanz auf  unse-

re neuen Kollektionen gespannt. Wir 

sind zu 100 Prozent zufrieden. Viele 

Kontakte, gute Gespräche und eine 

positive Stimmung. Der Industriekunden-

tag war durch die Vorbereitung un-

serer Händler ebenfalls positiv. Die 

Möglichkeit mit Händlern und Indus-

triekunden gemeinsam über unsere 

Produkte und Leistungen zu spre-

chen, hat sich wieder als sehr posi-

tiv herausgestellt.

Schneider/
Heri-Rigoni
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er Trend zur Individualisierung von Pro-

dukten ist ungebrochen. Und wie die Wer-

bung am besten aufs Produkt kommt, war 

auch auf der jüngsten PSI unmittelbar er-

lebbar. Zum Beispiel beim Experten für 

Siebdruckmaschinen ESC. Verena Volland vom ESC-Team:

„Beim Direktdruck auf Werbeartikeln kommen vor allem 

kleinformatige Drucksysteme wie die Mimaki Flachbett-

Inkjetdrucker der UJF-Serie ins Spiel.“ 

Leistungssteigerung von 20 Prozent 

Die neue MkII EX-Serie mit den Modellen 3042 und 6042

in den Formaten 300 x 420 mm oder 610 x 420 mm bis 

zu einer Materialstärke von 153 mm bietet eine Leistungs-

steigerung von 20 Prozent. „Bei der technischen Ausstat-

tung sind diese Anlagen unschlagbar und liefern eine

D
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ESC Europa-Siebdruckmaschinen-Centrum GmbH & Co. KG 

Drucksysteme für
personalisierte Werbemittel

beeindruckende Druckqualität und Vielseitigkeit“, erklärt 

Volland und führt weiter aus: „So können zum Beispiel 

durch die vier Druckköpfe der Auftrag von Haftvermittler 

für bessere Haftung, weiße Tinte für hohe Deckkraft, voll-

farbiger CMYK-Druck und Oberflächenbehandlung mit

Klarlack in einem Verfahren ausgeführt werden.“ 

Kräftige und leuchtende Farben 

Auf transparenten Untergründen sorgt gleichzeitiges Un-

ter- und Überdrucken mit weißer Tinte für kräftige und 

leuchtende Farben. Auch die Bedruckung von unebenen 

Oberflächen mit bis zu max. 4,5 mm Medienstärkenun-

erschied ist durch den Mimaki LD-Modus möglich. Hit-

eempfindliche Materialien können dank der energiespa-

enden UV-LED Trocknungstechnologie ebenfalls ver-

rbeitet werden. Die schnelle Trocknung ermöglicht es 

udem, das Material gleich weiter zu verarbeiten. Ein Bei-

spiel für die Vereinfachung der Bedienung ist die MCT

Zirkulationstechnik, denn sie reduziert die Sedimentie-

rung der Weiß-Pigmente und sorgt für einen stabilen Tin-

tenausstoß. Dadurch sind weniger Reinigungen notwen-

dig. Weitere Vorteile stellte das ESC-Team am Messestand 

ausführlich vor. Dort gab es

auch Textil-Direkt-

drucksysteme 

finden.

Welches Drucksystem kommt dem Wunsch des Kunden nach 
individuellem Design am besten nach und arbeitet dabei noch
zuverlässig und wirtschaftlich? Die Antwort konnten PSI-
Besucher am Stand von ESC in Halle 9 finden.

Die neue MkII EX-Serie 

bi t t i L i t t i

www.esc-online.de
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Kirsten Dreyer und 

Bo Egeriis, Chef des

neuen Kooperations-

partners von ABER 

textil+design am 

Messestand.

Hier gibt’s was zu bestaunen: 

den Cube-Timer.

Socken und mehr
Nicht nur „total von den Socken“ gestaltete sich der Messeauf-ff

tritt von Kirsten Dreyer, die mit ihrem Unternehmen ABER 

textil+design seit einiger Zeit mit neuen Ideen zum Thema So-

cken „Werbung auf Schritt und Tritt“ präsentiert, sondern diesmal auch 

bereichert um die Kollektion ihres neuen Kooperationspartners Connexion Tie,

für den Dreyer im vergangenen Jahr die Deutschland-Vertretung übernommen 

hat. Das dänische Unternehmen produziert Krawatten, Tücher, Schals und viele

weitere Accessoires und dehnt damit das Portfolio neben den beliebten Footwear-

Produkten auf weitere feine Zwirne aus. Die ständig verfügbare Palette von 38 Uni-

Farben an verschiedenen Krawatten und Tüchern ist gänzlich ohne Mindestmen-

gen lieferbar und ständig verfügbar über das größte Lager für modische Krawat-

ten in Europa, das Connexion Tie betreibt. Darüber hinaus bieten Dreyer und Con-

nexion Tie Sonderanfertigungen wie sie in der Werbeartikelbranche gefragt sind. 

Wer es lieber traditionsreich mag, der vertraut auf die Marke Angli, die in Däne-

mark seit 1939 hergestellt wird. Anlässlich der partnerschaftlichen Präsentation 

war auch Bo Egeriis, CEO von Connexion Tie, mit am Stand von ABER textil+design. 

www.aber-textil-design.de – www.cxdk.de

Up to date
Beim europaweit renommierten Experten für Wetter und Messgeräte, der TFA 

Dostmann aus dem Taubertal, gab’s erneut jede Menge innovative Technologien 

und exklusive Designs des umfassenden Sor-

timents zu bestaunen – darunter natürlich auch

wieder viele Neuheiten. Hier sei Cube-Timer

als kleines Beispiel herausgegriffen, ein mo-

derner Kurzzeitmesser, der ganz leicht zu be-

dienen ist und je nach Anwendung (Schule,

Sport, Küche oder Freizeit) in unterschied-

lichen Farben und Zeit-Kombinationen erhält-

lich ist. Ein Dreh – und die Zeit läuft.

www.tfa-dostmann.de

Katrin Übbing-Mölders, Joytex

Vielversprechende 
Messetage
Die Taschenexperten Joytex haben 

bereits ein gutes Jahr hinter sich ge-

bracht. Und starten mit der PSI auch 

ebenso gut ins neue: „Die PSI ist für 

uns nach wie vor ein Muss. Bislang 

hatten wir zwei vielversprechende 

Messetage mit interessanten Gesprä-

chen und Anfragen. Dabei war uns 

auch dMAS, das digitale Messe An-

frage System, von Nutzen. Zwar et-

was gewöhnungsbedürftig, ist es doch 

letztlich recht hilfreich bei der Bear-

beitung unserer Standkontakte.“

ABER 
textil+ 
design

TFA
Dostmann
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Zum mittlerweile beliebten Treffpunkt für Schweizer Fachpublikum und
Lieferantenpartner ist der traditionelle Apéro des Verbandes der Schweize-
rischen Werbeartikelindustrie Promoswiss avanciert. Der Empfang stand 
diesmal im Zeichen der neuen Partnerschaft mit dem GWW. 

ieses mal fand der Empfang am Stand von

koziol, dem angesehenen Produzenten de-

signakzentuierter Kunststoff-Gebrauchs-

artikel statt. Bei Schweizer Snacks und 

Sekt, der in eigens gestalteten, unkaputt-

baren koziol-Sektgläsern serviert wurde. Uwe Thielsch,

Leiter des koziol Incentives & Promotions-Teams, begrüßte

die Gäste am Stand, der sich rasch gefüllt hatte, und über-rr

gab das Wort an Thomas Oester, das im Promoswiss für

Veranstaltungen und das PSF Forum zuständige Vorstands-

mitglied. Dieser akzentuierte die neue Kooperations-Ini-

tiative zwischen Promoswiss und dem GWW (Gesamt-

verband der Deutschen Werbeartikelwirtschaft), die in der

P
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     Promoswiss Apéro

 Im Zeichen der 
Partnerschaft mit dem GWW

erstmaligen gemeinsamen Ausrichtung des PSF Forums so-

wie der GWW Newsweek am 19. und 20. Juni in der Umwelt-

arena in Spreitenbach/Schweiz mündet und betonte die enge

Zusammenarbeit zwischen GWW und Promoswiss in dieser

Angelegenheit.  

PSF Forum trifft Newsweek 

Am 19. Juni 2018 veranstaltet Promoswiss sein traditionelles 

PSF Forum, dem sich wie gewohnt die Promoswiss Night mit 

den Verleihungen der begehrten Promoswiss Awards anschließt. 

Am 20. Juni erfolgt an gleichem Ort die Schweiz-Premiere der 

Newsweek. „Dass die Zusammenlegung der beiden Veranstal-

D

www.promoswiss.ch – www.gww.de
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tungen nur Vorteile bringt, liegt auf der Hand“, sagt Pro-

moswiss-Präsident Roger Riwar und ergänzt: „In der Schweiz 

übernimmt der Promoswiss den Lead. Dabei wird unser

Verband vom GWW partnerschaftlich unterstützt. Die fol-

gende Newsweek als ‚schlüsselfertige Hausmesse’ ist für 

den Schweizer Markt die ideale Ergänzung hierzu. Sie führt 

die gesamte Werbeartikel-Wertschöpfungskette vom Her-

steller/Lieferanten über den Händler bis hin zum eigent-

lichen Entscheider und Endkunden zusammen. Somit bie-

tet die Promoswiss-Newsweek auch in der Schweiz inno-

vativen Händlern die Chance, sich am Markt zu profilie-

ren. Als Händler-Vertreter sind ausschließlich Promoswiss-

Mitglieder zugelassen.“  

Messepakete perfekt geschnürt  

Am verkehrstechnisch günstig gelegenen Veranstaltungs-

ort stehen den Teilnehmern 500 Parkplätze kostenlos zur

Verfügung. Für die Anreise der Besucher mit dem ÖPNV 

ist ein Shuttle geplant. „Für die Aussteller besteht die Mög-

lichkeit, an beiden Messen kostengünstig auszustellen. 

Zudem gehören die Zollprobleme für die Messeutensili-

n der Vergangenheit an. Promoswiss 

bernimmt zusammen mit dem GWW

e Organisation der Ein- und der Aus-

hr inklusive der Zollformalitäten“,

ißt es von Verbandsseite. Schwei-

r Händler können mit einem soge-

nnten Counter-Stand auf der News-

ek vertreten sein und ihre Kunden

laden und betreuen. Der Eintritt 

die Industriekunden ist kostenlos.

ßerdem ist für die kulinarische Ver-

gung aller Teilnehmer ganztägig 

orgt. Nähere Informationen gibt 

direkt bei Promoswiss oder dem

W. <

www.promoswiss.ch – www.gww.de

Uwe Thielsc

von Promoswiss begrüßten die Gäste.

ung Jung Bonbonfabrik.
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erbeartikel zu verkaufen im 21. Jahrhun

dert, in Zeiten von Globalisierung, Digita

lisierung, internationaler Netzwerke un

Lieferketten – die damit verbundene Tempo

verschärfung im Handel sowie stetige An

passung von Regelwerken erfordert neues Denken. Im PS

Praxis Forum 2018 referierten führende Köpfe des Wer

beartikelhandels und Experten verschiedenster Diszipli

nen in konzentrierten, halbstündigen Fachvorträgen über

viele Themen, die die Branche heute beschäftigen.

Mut zur Digitalisierung 

Carsten Lenz etwa, Geschäftsführer der S & P 

Werbeartikel GmbH, beleuchtete das Geschäft 

mit dem Werbeartikel im Zeitalter der Digitali-

sierung: „Mir war wichtig, die Kollegen zu er-

muntern, sich mutig damit auseinanderzusetzen, 

neue Medien zu nutzen, Angst vorm Online-Boom

zu nehmen und einen Ausblick auf die nächsten

zehn, fünfzehn Jahre zu geben – um zu zeigen,

wo die Reise hingeht in Zeiten von Digitalisie-

rung, künstlicher Intelligenz und Automatisie-

rung“, so Lenz. „Online macht uns nicht das Ge-

schäft kaputt, wie oftmals argumentiert wird.

Denn das wird immer noch zwischen Menschen

gemacht“, betont Lenz.  

Marken: Innovationskraft und Tradition 

Dass sich Innovationskraft und Tradition nicht

ausschließen, beweist der konstante Erfolg der

Markenprodukte: „Ein Markenartikel ist ein Pro-

dukt, hinter dem ein Unternehmen steht, das ge-

W
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            PSI Praxis Forum 2018 

Antworten
auf drängende Fragen 

wisse Markenwerte hat und die gesetzlichen Vorgaben un-

ter allen Umständen einhält. Ein Markenhersteller pflegt 

seine Marke und baut Vertrauen beim Kunden auf. So ent-

steht beim Kunden ein Gefühl der Sicherheit, wenn er die-

ses Produkt kauft“, fasst Harry Saffer, Geschäftsführer von

Schwan Stabilo Promotion Products, die Kernbotschaft 

seines Vortrags „Werben mit Markenartikeln“ zusammen. 

Fazit: Das PSI Praxis Forum lieferte Antworten auf drän-

gende Fragen und zeigte auf, wie wichtig es ist, die Pro-

zesse zu verstehen und Transfers von manuellen Aktivi-

täten in die Welt der digitalen Möglichkeiten umzusetzen. 

Digitalisierung kann den operativen Aufwand verringern, 

um sich wieder mit dem Wesentlichen zu beschäftigen: 

Marketing und Verkaufsförderung. <

36 Referenten – ein Ziel: aufzeigen, wie im Geschäft mit dem Werbe-
artikel für den Kunden und das eigene Unternehmen das Beste aus 
dem permanent wachsenden Markt herauszuholen ist. Die Vorträge des 
PSI Praxis Forums gaben vielfältige Anregungen, wie die Branche die
wachsenden Anforderungen des Marktes meistern kann.

Carsten Lenz

Harry Saffer
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Ausmalaktion am Stand von BOFA-Doublet

Neue Technik – neue Horizonte
Neuheiten standen natürlich auch dieses Mal wieder im Mittelpunkt von 

Europas größter Fachmesse für Werbeartikel. Auch die SIPLAST Sieger-

länder Plastik GmbH hatte wieder Neues im Gepäck: Am Stand des Spe-

zialisten für Sonderanfertigungen aus Kunststoff konnten sich die Besucher

selbst vom Wow-Effekt des neuen Veredelungsportfolios überzeugen. Hochauflö-

sende Druckmotive, feinste Schriften, 3D- und Lackeffekte kombiniert mit Inline-

Deckweiß – für dunkle oder transparente Materialien. Nahezu alle Büro- und Kunst-

stoffartikel, die in Kreuztal hergestellt werden, lassen sich dank neuer Technik noch 

eindrucksvoller veredeln und personalisieren: Das Familienunternehmen aus dem 

Siegerland hat 2017 kräftig in seinen Druckbereich investiert und erreicht dadurch

ganz neue Horizonte, um kleine und große Kundenprojekte noch kreativer, schnel-

ler und in puncto Qualität noch besser umzusetzen. Für noch mehr kreativen Spiel-

raum bieten die Kreuztaler für ihre Produkte auch haptische Spezialfolien mit be-

sonderen Oberflächenstrukturen, Soft-Touch- oder Farb-Effekten an. Seit den 

1960er-Jahren entwickelt SIPLAST Standardartikel und Sonderanfertigungen für 

den Büro- und Werbeartikelmarkt. Das Spektrum reicht von Ringbüchern über

Hefter und Mappen bis zu Ausweisartikeln, Druckerei- und POS-Bedarf oder

Give-aways. www.siplast.de

SIPLAST

Malerischer Anziehungspunkt
Dass sich Tradition und Innovation keineswegs ausschließen, sondern sich ge-

genseitig befruchten, lässt sich vor allem auch auf der PSI im dichten Nebeneinan-

der von Traditionsfirmen und jungen Unternehmen beobachten. Die BOFA-Doublet GmbH

vereint beides und zeigte dies auch an ihrem Stand auf der PSI. Die Spezialisten für Befla

gung, Außen- und Innenkommunikation sowie Events aus Bonn präsentierten neue Werb

ideen in Form von individuell bedruckbaren Zelten, Liegestühlen, Tischdecken, Tischfu

verkleidungen oder Kissen. Als Eyecatcher und Anziehungspunkt für Besucher diente e

Malwand, an der man seine Kreativität mit Farben testen konnte und so auch spielerisch

ins Gespräch über die BOFA-Neuheiten kam. www.bofa.de

BOFA-
Doublet
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Im vergangenen Jahr als neues Format und gleichzeitiges Experiment ins Leben
gerufen, ging der Product Preview Event in verändertem Erscheinungsbild in
diesem Jahr in Runde zwei. Geblieben war das Datum: der Vortag der Messe-
eröffnung. Neu waren die Location, die Galerie von Eingangshalle Nord,
und ein Vortragsprogramm.

emäß dem Motto „Gutes beibehalten und

dort, wo es nötig ist, nachbessern“ prä-

sentierte sich die zweite Auflage des Pro-

duct Preview Events. Ein kleiner, interna-

tionaler Ausstellerkreis stellte sich und aus-

gewählte Produkte in exklusiver Runde einem ebenso mul-

tinationalen Händlerpublikum aus Algerien, Belgien, Dä-

nemark, Lettland, Litauen, Luxemburg, den Niederlanden,, 

Schweden, Slowakei, Spanien und den USA vor. Mit Blick

auf die PSI Russia im Herbst war eine mehrköpfige Dele-

gation aus Russland angereist. 
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     Product Preview Event in zweiter Auflage

Exklusiver Auftakt
Elevator Speeches zum Kennenlernen

Änderungen im Vergleich zum Vorjahr bot der Ablauf. Nach 

der Begrüßungsrede von PSI Geschäftsführer Michael Fre-

ter stellten sich die Aussteller in kurzen sogenannten „Ele-

vator Speeches“ vor. Sinn und Zweck dieser Speeches war 

es, sich so prägnant und überzeugend zu präsentieren, dass 

im Anschluss das Gesagte in Kleingruppen oder Einzel-

gesprächen zwischen Ausstellern und Besuchern fortge-

führt werden konnte. Damit wurde das Speeddating-Kon-

zept des vergangenen Jahres noch einmal optimiert und 

G
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kam bei den etwa 60 zu dieser exklusiven Veranstaltung

erschienenen Besuchern auch gut an. Die Aussteller nah-

men sich viel Zeit, auf die individuellen Fragen einzuge-

hen. So konnten bereits am Vortag der Messeeröffnung

erste ausgewählte Produkthighlights in aller Ruhe in Au-

genschein genommen und begutachtet werden. 

Exklusives Vortragsprogramm

Premiere hatte in diesem Jahr ein eigens aufgesetztes Vor-

tragsprogramm, das die erworbenen haptischen Erkennt-

nisse um neues theo-

retisches Wissen er-

weiterte. Alexander 

Moths und Peter Ro-

chel von Oberwasser 

Consulting weihten ihre 

Zuhörer in die „5 My-

then der Innovation“ 

ein und gaben ihnen „5 

Thesen zum Nachden-

ken“ mit auf den Weg.

Uwe Melichar, Partner 

für Packaging Factor 

Design, referierte zum 

Thema „Love Brands“ 

und zeigte an konkreten

Beispielen, wieviel man 

in Sachen Werbung und 

Werbeartikel falsch, je-

doch auch richtig gut

machen kann.

Das Product Preview Event ist ein speziell für 

internationale Händler konzipiertes Format. Das

war bereits auf der Willkommenstafel deutlich zu 

erkennen.

g

lights schon einmal 

vorab in Ruhe betrachten 

können. Das kam an.

Für beste Stimmung sorgte eine Live-Band, die mit ihrem g

musikalische Wünsche einging.

Networken mit Snacks und Drinks.

Lockerer Ausklang in Bar 15

Inspiriert vom Tage wechselte man dann am frühen Abend 

von Halle 9 in Halle 15, genauer gesagt in Bar 15. Dort 

bildete ein lockeres Get-together den lukullischen Aus-

klang mit musikalischer Stimmungsnote. Bei herzhaften

Speisen, kalorienreichen süßen Verführungen, einem stan-

desgemäßen Altbier oder auch exotischeren Getränken

ließ sich entspannt genießen, Zeit miteinander verbrin-

gen, hervorragend bei bester Laune networken und mit

Blick auf die am nächsten Tag beginnende Messe schon 

einmal gebührend vorglühen. <
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Ehrennadel für langjährige Mitglieder 
Die PSI ist Jahr für Jahr ein echter Magnet – für Aussteller und Besucher. Dass auch das PSI

selbst für viele Mitglieder nichts an seiner Attraktivität verloren hat, beweist eine eindeutige

Zahl: Im Jahr 2017 haben insgesamt 134 Mitglieder mehrjährige Jubiläen gefeiert. Konkret ist 

hier die Rede von 25-, 30-, 40- und gar 50-jähriger Zugehörigkeit zum internationalen Netz-

werk der Werbeartikelwirtschaft. Und das ist eine bemerkenswerte Treue, wenn man bedenkt, 

dass das PSI selbst erst 1962 gegründet wurde. Diese Treue wurde im Januar im Rahmen ei-

ner kleinen Feierstunde mit Sektempfang auf 

der Leitmesse der europäischen Werbearti-

kelwirtschaft gebührend gewürdigt. Zwar wa-

ren nicht alle Jubilare vor Ort. Doch die 21, 

die entweder als Aussteller oder Händler-Fach-

besucher in Düsseldorf waren, erhielten aus

der Hand von PSI Geschäftsführer Michael 

Freter eine Ehrennadel. 

Folgende Mitgliedsunternehmen, 

die auf der PSI 2018 anwesend

waren, wurden für ihre langjäh-

rige Zugehörigkeit zum PSI aus-

gezeichnet: 

25 Jahre:
ADG

alfi

All in Form

Kusters Promogifts

Logolf

Maximex Import-Export

Present Perfect

Schwan-STABILO

SCI Sabine Scheibeck

Teletraffic Promotions

Willen Werbe- und Handelsagentur

30 Jahre:
Bera Drees

Brosch Werbeartikel

e+m Holzprodukte

Pronel

Regine IQtrim

40 Jahre:
Alfred Fischer

Hassenbach Werbemittel

Heri-Rigoni

Suthor Papierverarbeitung

Wunderbaldinger

50 Jahre:
Per Edberg Reklam

Staat & Co Businessgifts

Weigend

PSI
Jubilare

Dreimal konnte PSI Geschäftsführer Michael Freter 

die Ehrennadel für 50 Jahre Mitgliedschaft im PSI vor 

Ort verleihen. Oben links: Jan Edberg für Per Edberg 

Reklam, unten links: Hans van der Ouw für Staat & Co

Businessgifts, Helmut Weigend für Weigend GmbH (r.).
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Ingo Moeller, Head of Marketing & Communications, 

Mahlwerck Porzellan

Umweltfreundliches Mehrweg-System
Ingo Moeller: „Unser Mehrweg-System, das wir hier auf der PSI präsentiert

und als Pilotprojekt installiert haben, habe ich auch in meinem Vortrag im Rah-

men des Praxisforums erläutert: Es ist das erste professionelle Mehrweg-Sys-

tem für Coffee-to-go-Becher, ein Pfandsystem, das in Deutschland als Pool-

System in der Gastronomie in Städten oder sogar deutschlandweit einsetzbar 

wäre. Hier auf der PSI ist es sehr gut gelaufen: Wir haben hier vier Messe-Ca-

fés, wo kostenloser, von Mahlwerck 

Porzellan gesponserter Kaffee au

geschenkt wird. Die Becher we

den immer zentral gespült und b

Bedarf wieder in den Cafés ei

gesetzt. Der Besuch des PSI Pr

xisforums könnte besser sein. Abe

für viele Besucher ist die dreitä

gige Messe mit Terminen beleg

so dass sie zu wenig Zeit und Ruh

aufbringen, um einem Vortrag auf

merksam zuzuhören. Aber den

noch gab es einige vielverspre

chende Kontakte mit konkretem

Interesse von Kunden, unser Sys-

tem auf ihrer Messe mit uns zu re-

alisieren.“ 

www.mahlwerck.de

Pfand-
system im 
PSI-Café
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Taschen und Accessoires
für die digitale Welt
Tucano ist eine italienische Marke, die sich auf die Herstellung von Taschen 

und Accessoires für die digitale Welt weltweit spezialisiert hat. Taschen, Slee-

ves und Rucksäcke für Notebooks und Tablets sowie innovatives Reisezube-

hör sind nur einige der Highlights aus dem Portfolio des Unternehmens. „Seit 

über 20 Jahren bietet das Tucano Corporate Team maßgeschneiderte ProP

jekte, damit unsere Geschäftskunden stets die geeig-

neten Lösungen finden oder zusammen mit uns ihre 

Ideen umsetzen. Alle Tucano Produkte werden in Mai-

land entworfen, mit einem besonderen Fokus und Lie-

be auf Design und Qualität. Durch unsere europawei-

te Betreuung mit Büros und Vertretungen u.a. in Deutsch-

land, in der Schweiz und Spanien, haben unsere Kun-

den jederzeit einen Ansprechpartner, der ihnen lokal

an der Seite steht und hilft, ihre Projekte zu verwirkli-

chen“, so Country Manager Annalisa Fedeli. „Eine schnel-

le Durchführung der Projekte, unser Kundendienst und

die unbestrittene Qualität unserer Produkte haben es

uns ermöglicht, ein exklusives Arbeitsmodell zu schaf-ff

fen, das unser Unternehmen auch auf internationaler

Ebene interessant macht“, ergänzt Fedeli. Besucher,

die am Stand von Tucano vorbeischauten, wurden mit

einer persönlichen Aufmerksamkeit belohnt. 

www.tucano.com

Neues am „Beach“
Am „Sprintis Beach“, dem Messestand

des Fachgroßhandels für Druckerei- und 

Werbemittelbedarf, erhielten Besucher ei-

nen Überblick über das 3.500 Artikel um-

fassende Sortiment des Würzburger Un-

ternehmens – darunter auch eine Vielzahl 

an Produkten, welche individuell angefer-

t werden können wie beispielsweise Pro-

ekthalter, Fertigschleifen und Display-

änder. Natürlich konnten die Sprintis-

essegäste einen Teil des Sortiments selbst

usprobieren oder sich Muster in Form 

ines Souvenirs mitnehmen. Auf großes

nteresse stießen auch die Sprintis Neu-

rodukte wie Klapprahmen mit abgerun-

deten Ecken und transparente Scanner-

chienen. www.sprintis.de

Taschen, Sleeves und Rucksäcke für 

Notebooks und Tablets sowie innovatives

Reisezubehör gab’s am Stand von Tucano 

zu sehen.

Viel Neues zu endecken gab‘s

am „Sprintis Beach“. 

Tucano

Sprintis
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Bitte 
entspannen!
Das tut gut! Nach wer weiß wiee

vielen Kilometern Messestreckee

einfach mal zur Ruhe kommen undd

für einige Minuten entspannen ....

Möglich war dies am Stand vonn

Inivitalis, an dem erholungsbedürf-ff

tige Besucher das Angebot sehr gerne wahrnahmen, die neueste Entwicklung des Unternehmensg

zum eigenen Wohl auszutesten: den Vitalimed Flexi „Shiatsu“ Massagegurt. Durch das ergonoden Vitalimed Flexi „Shiatsu“ Massag -

mische Gurtdesign kann das integrierte Kissen einfach an jeder Stelle des Körpers verwendet wer-

den, wo optimale Muskelentspannung gefragt ist. Der Gurt verfügt laut Lieferant über eine „einzig-

artige Tiefenwärmefunktion, welche die Massage perfekt unterstützt“ – egal ob zu Hause, unter-

wegs, im Büro, Fitness-Studio oder aber auf geschäftigen Messen. Der Vitalimed Flexi Massage-

gurt hat auch die Jury des begehrten „X Plus Award“ überzeugt, die diesem den Preis mit dem Prä-

dikat „Bestes Produkt“ verliehen hat. www.invitalis.com

Professionelle Transfers
Im Rahmen des textilen Herzstücks der PSI, der Halle 10, gab es na-

türlich auch viel Neues zu entdecken, darunter auch „taufrische“ Aus-

steller wie die Lotus Transfer Press Solutions GmbH & C. KG mit Sitz in

Berlin. Lotus demonstrierte am Stand, wie einfach es ist, Textilien mit farbigen 

Transferfolien zu personalisieren. „Besonders gut geeignet sind hierfür Print + Cut 

Lösungen des Herstellers Roland, wie z.B. die TrueVis SG-Serie. Diese Geräte dru-

cken und schneiden die Motive, die im Anschluss mit einer sogenannten Trans-

ferpresse auf unterschiedlichste Textilien übertragen werden können. So lassen 

sich Textilien der Bereiche Berufsbekleidung (auch Reflektoren), Sportbekleidung 

oder Merchandising-Textilien individuell aufwerten. Außerdem lassen sich mit den

Roland Druckern Aufkleber, Abziehbilder, Leinwandmaterialien sowie Poster u.v.m.

bedrucken“, erläutert Geschäftsführerin Odette De Pasquali. Lotus ist autorisier-

ter Roland Händler, Transferpressen-Manufaktur und internationaler Großhänd-

ler für Transferfolien. „Bei uns erhalten Kunden genau das Know-how, welches sie 

für den Druckprozess benötigen sowie die notwendige Technik und die entspre-

chenden Verbrauchsmaterialien für den Textildruck“, betont De Pasquali. Lotus 

wurde 1972 in Mailand gegründet und unterhält seit 1998 eine Zweigniederlas-

sung in Berlin. Interessierte Händler sind gerne persönlich in den Showrooms in 

Mailand oder Berlin willkommen. www.lotus-shopping.com

g

gefällig? Am Stand von Invitalis 

gab’s diese für entspannungswillige

Messebesucher gratis.

Invitalis

Lotus



40

PSI Journal 3/2018 www.psi-network.de

 17.342

22,9, Milliarden99

90
32Prozent

3.504 Millionen

2.859

2018

der für den Werbeartikel-Monitor 
2017/ 2018 des GWW befragten Un-
ternehmen haben geantwortet, dass ihre
Ausgaben für Werbeartikel stark bis sehr 
stark gestiegen seien. Ein deutliches Plus 
zu 2016 (20 Prozent).

Euro wurden in Deutschland im Geschäftsjahr 2017 ausgegeben. Erstmals wurde die Marke 

3,5 Milliarden Euro geknackt, hat der Werbeartikel-Monitor 2017/2018 des GWW ergeben.

Besucher kamen in diesem Jahr zur PSI, darunter 
1.200 Kunden aus der Industrie, die am letzten 
Veranstaltungstag die Gelegenheit hatten, auf  
Einladung des Werbeartikelhandels die PSI zu 
besuchen.

PSI Mitglieder haben mittlerweile den 
Ehrenkodex anerkannt. Das macht das PSI 
zur größten Organisation mit einem solchen 
„Commitment“.

Länder
waren

durch die 

Besucher 

könnte für den europäischen Markt ein positives Jahr 

werden. Erwartet wird ein Wachstum von 5,3 Prozent. Das 

geht aus dem aktuellen PSI Branchenbarometer hervor, für 

das rund 1.000 europäische Lieferanten und Werbeartikel-

händler befragt wurden.

Dollar betragen die Umsätze, mit 
denen das Advertising Specialty 
Institute (ASI) für das abgelaufene
Geschäftsjahr rechnet. Das entspricht
einem Plus von drei Prozent gegen-
über dem Vorjahr.

M
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der PSI repräsentiert. Eine neue 

Bestmarke. 58 Prozent der Besu-

cher reisten aus dem Ausland an, 

jeder siebte von ihnen aus Übersee.



8.–10. Januar
Düsseldorf 2019

See you!

Die europäische Leitmesse 
der Werbeartikelwirtschaft
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Die Produkte, die wir 
auf den Folgeseiten vorstellen, 

haben eines gemeinsam: 
sie sind ständige Begleiter 

in unserer mobilen 
Gesellschaft – und bieten 

als ansehnliche Werbeträger 
so die Möglichkeit, die 

transportierte Botschaft weit 
und lange in die Welt

hinein zu tragen.
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Die praktischen Kofferanhänger von reflActive sind nicht nur schön, sondern 

man erkennt auf den ersten Blick seinen Koffer, Rucksack oder seine

Tasche. Auf der Rückseite der Kofferanhänger befindet sich ein Feld, auf 

dem man einfach die Adresse hinterlegen kann. Die Herstellung erfolgt unter 

Verwendung von reflektierender Folie (oben) und weißem PVC (unten).

Die Konturen werden im Shadowdruck appliziert, ein Logo kann selbstver-

ständlich auch auf die reflektierende Folie gedruckt werden. Neben den

Standardformen werden auf Anfrage Sonderwünsche erfüllt.

https://www.psiproductfinder.de/odgwym  

Gut zu wissen, dass der Amigo Alarm von Troika dabei ist, wenn man zum 

Beispiel im Dunkeln nach Hause geht. Der kleine Freund am Schlüsselbund

kann notfalls richtig laut werden. Ein Zug am Ring des Taschenalarms und

die Sirene ruft mit 120 Dezibel Helfer herbei oder schreckt dunkle Gestalten 

ab. Für das sichere Gefühl, wenn man öfter allein unterwegs ist. Als Material

dient robustes Aluminium in Rot/Schwarz oder Schwarz/Titan.

Pflanz-Hölzer

Pflanz-Kork rund

g
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Verwechslung ausgeschlossen
Koffer weg? Mit den tollen rubberBADGE Kofferanhängern 

von Asia Pins findet jeder Koffer zu seinem Besitzer zurück!

Entweder im rechteckigen Standardformat mit individuell

gestaltbarer Vorderseite erhältlich oder sogar mit komplett

individueller Außenform. Kundenideen sind hierbei praktisch 

keine Grenzen gesetzt. Die günstigere Alternative zum 

rubberBADGE ist ebenfalls im Angebot. Hier ist jedes Motiv

mittels Offsetdruck umsetzbar. Erhältlich in einer Standard-

größe inklusive verstecktem Adressfeld.

PSI 45428 • Asia Pins Direct GmbH

Tel +49 30 720200400

info@apd-gmbh.de • www.asiapin

www.psiproductfinder.de/zmq2mg

Handlich und zuverlässig
Unerlässlich für die Planung einer Flugreise ist die handliche, 

digitale Waage von Kasper & Richter. Sie wiegt das aufzuge-

bende Flug- sowie das Boardgepäck in Kilogramm oder Pfund. 

Dadurch lassen sich teure Zusatzkosten der Airlines bei

Übergewicht ersparen. Der Messbereich wird mit 0,1 bis 

55 Kilogramm angegeben, das Gewicht mit gerade mal mit

61 Gramm. Eine Batterie CR2032 gehört zum Lieferumfang. 

Für Werbung steht eine Fläche von 24 x 20 Millimeter zur

Verfügung.

info@kasper-richter.de  w p

www.psiproductfinder.de/nteynt
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Im eleganten italienischen Design kommt ein prakti-

scher Shopper von Koziol daher. Mit dem ist alles 

möglich: vom Einkauf auf dem Wochenmarkt bis zum 

Besuch im Fitnesscenter. Die neue Tasche eignet sich 

für Männer und Frauen gleichermaßen, denn sie ist

unisex. Dazu gesellt sich Taschelino, die Kompakt-

version zum erfolgreichen Shopper. Einfach klasse

ist die durchdachte Form: das Täschchen lässt sich 

entweder trendig über den Arm hängen oder locker 

schultern. Das Material ist absolut wasserdicht und 

leicht zu reinigen.

www.psiproductfinder.de/mzhmnm

Participant of B
SC

I
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Trendige Farben – tolles Design
Den Gepäckanhänger Airplane Tag, der durch sein tolles Design,

trendige Farbgebung und sein Qualitätsniveau besticht, liefert die NMTech 

Europe GmbH. Mit dem praktischen Reisebegleiter geht kein Gepäckstück

mehr verloren. Er lässt sich leicht befestigen und übersteht auch die

raueste Behandlung. Wie bei allen Produkten von NMTech wird nur

feinstes italienisches Soft Touch PU Leder verwendet. 

Europe GmbH 

0 
de 
com 

www.psiproductfinder.de/yzqyyz

Für große Einkäufe
Die neue umweltfreundliche Jute-Einkaufstasche 

der Firma Jute statt Plastik ist prädestiniert  

für den großen Einkauf. Die Tasche wird aus 

robustem Jutegewebe 13 x 13 gefertigt und 

verfügt über die beliebten 40 Zentimeter

rundgewebten weichen Komfort-Baumwoll-

tragegriffe sowie die 80 Zentimeter flach 

gewebten Baumwollgriffe. Die Größe gibt der

Hersteller mit 50 x 35 x 30 Zentimeter an.

Ab einer Bestellmenge von 100 Stück kann eine 

individuelle Bedruckung erfolgen.

PSI 47998 • Jute statt Plastik e.

Tel +49 431 97999674

info@jute-statt-plastik.de 

www.jute-statt-plastik.de

www.psiproductfinder.de/njc4



Größe M

79,95€
Größe L

89,95€

Größe S

59,95€

Business Wheeler

99,95€

ROBUSTER KOFFER
FÜR JEDE REISE

travelite GmbH + Co. KG Merkurring 70-72 D-22143 Hamburg Tel. +49 (0) 40-64 2154-63 www.travelite.de
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Wohl geordnet 
Smartphone, Tablet, Laptop, Kabel, Utensilien, Zubehör: Dieser Multi-Media-Organizer

von Troika packt einfach alles. Insgesamt elf gepolsterte Fächer bringen zuverlässig 

System in das mobile Büro und sorgen für Ordnung. Und wenn die elegante Umhänge-

tasche mal nicht passt? Dann wird aus dem Modell Bag To Business schnell ein

lässiger Rucksack oder ein praktischer On-Pack für den Trolley.

d.roether@tro

www.psiproductfinder.de/mmrhyw

Elegante Reisebegleitung
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Universell einsetzbar
Mit nur 400 Gramm ein echtes Leichtgewicht und trotzdem bis zu 

20 Kilogramm belastbar, das ist Quickboxx, die universell einsetz-

bare Faltbox von Soennecken. Zusammengefaltet ist der Tausend-

sassa sehr klein und passt somit hervorragend in viele, auch kleine

Stauräume. Das äußerst strapazierfähige, flexible und abwaschbare

Material bietet außerdem rundum eine große Werbefläche. Von 

der Farbe bis hin zum eigenen Logo in den Verschlüssen lässt sich 

Quickboxx nach eigenen Vorstellungen gestalten. 

Coole Sache
Auch wenn der Weg vom Supermarkt

nach Hause mal etwas weiter ist, der 

Kühlkorb Thermo aus dem Sortiment 

der Firma elasto hält Lebensmittel frisch. 

Immer wenn es draußen warm ist, leistet

der nützliche Helfer als perfektes

Shopping-Accessoire gute Dienste bei

der Einhaltung der Kühlkette. Gefertigt 

aus reißfestem Polyester außen und einer 

isolierenden Aluminium-Beschichtung

innen ist der strapazierfähige Korb 

ideal für den Lebensmittel-Einkauf.

Der platzsparend zusammenklappbare

Korpus ist durch seinen Alu-Rahmen

besonders leicht, der weiche EVA-Griff 

liegt angenehm in der Hand ohne 

einzuschneiden. Werbung wird per

Siebdruck platziert.

PSI 41369 • elasto form KG 

Tel +49 9661 8900

mail@elasto.de • www.elasto.d

www.psiproductfinder.de/ywiz

https://www.psiproductfi y
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Die Tragetaschen der Serie Roll-Up aus dem

Sortiment der Firma elasto mit Volumen von 

5, 10 oder 15 Litern sind ideale Begleiter für 

alle Surfer, Rafting-Fans und sonstige Wasser-

sportler. Das Besondere an den Taschen ist 

der Rollverschluss. Dieser ist so einfach wie 

genial: Am oberen Abschluss der Tasche sind 

zwei Stäbe eingearbeitet, die ein einfaches 

Einrollen der Tasche ermöglichen. Mehrmals 

umschlagen, mit dem stabilen Kunststoff-ffff

Steckverschluss verschließen und schon 

bieten die Taschen ihrem Inhalt sicheren

Schutz vor Spritzwasser. Veredelt werden 

kann Roll-Up per Sieb- und Tampondruck.

www.psiproductfinder.de/ywizmm

Elegant life style sports bottle 
with fruit fusion option. Add taste 

and vitamins to your water.

Available caps in a selection of rainbow colours 
so you can mix and match bottle and cap

www.bottlepromotions.nl | joy@tacx.nl | carl@tacx.nl
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Büro auf Reisen  
Ein flugzeugtauglicher Business-Trolley mit dem 

Namen Mobile Office gehört zu den Highlights im 

Angebot von Spindler. Die Frontseite ist individuell

bedruckbar, wobei es einen Clou gibt: Der Druck ist 

hinter glasklarer Polycarbonat-Scheibe brillant und 

auswechselbar, ab Stückzahl Eins! Das Format

44 x 40 x 22 Zentimeter erfüllt die Vorgaben, um als 

Handgepäck mit ins Flugzeug genommen werden

zu können. Noch ein Clou: Außen gibt es eine 

USB-Doppelsteckdose mit passendem Anschlusska-

bel für die Powerbank, der Akku ist innen eingenäht. 

Tablet oder Smartphone werden geladen, ohne den

Trolley zu öffnen.

mbH 

e 
de
de/nje0zj

Trocken unterwegs 
Eine Beutel-Tasch

Steckschnalle geh

Das Produkt ist v

nasse Badesachen

werden müssen o

auslaufen können. Nach Gebrauch trocknen lassen, kurz

reinigen und schon ist das Täschchen bereit für den 

nächsten Einsatz. Da die Planen vom Motiv her variieren,

ist jede Tasche ein Unikat.   

w p p
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Reisen mit System
Das Trolley-Set Metropolitain von CHECK.IN® by Inspirion besticht durch 

ein unverwechselbares Design und ist vielseitig einsetzbar. Familienurlaub,

Geschäftsreise oder Kurztrip – Reisende können auf das Handgepäckformat

und zwei Trolleys in den Größen L und XL zurückgreifen. Mit dem Leichtlauf-ff

Fahrwerk rollen die Trolleys auch unter Gewicht wie von allein und die

Zwillingsrollen mit einem Radius von 360 Grad sorgen für grenzenlose 

Bewegungsfreiheit. Der Materialmix aus Polycarbonat und ABS macht die 

Trolleys zu leichten und robusten Reisebegleitern. Alle Größen verfügen

über eine komfortable Innenausstattung mit Raumteilern und Netzfächern. 

motiontops.eu

bmnj

Für tauglich befunden 
Besuchern wird bei Veranstaltungen meistens der 

Einlass verwehrt, wenn größere Taschen o

säcke mitgeführt werden. Wer mit einer T

team-d erscheint, hat dieses Problem erfa

nicht. Nach Aussage des Lieferanten gewi

Platzwunder seit der Regulierung von groß

für Events stetig an Popularität. Die Unise

und Handtasche hat drei Reißverschlussfä

einen abnehmbaren Gurt. Schlank wie sie

sich auch gut unter der Jacke tragen und b

doppelten Schutz für den Inhalt.

PSI 44186 • team-d Impo

Warenvertriebs GmbH 

Tel +49 7181 989600

psi@team-d.de • www.tea

www.psiproductfinder.de
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Wer seiner Verantwortung für eine gute Zukunft für

Mensch und Umwelt nachkommen möchte, sollte sich das

Angebot von Green Earth Products ansehen. Hier findet 

sich die Fairtrade-Schultertasche Cambodia, die aufgrund

ihres Fassungsvermögens sehr gut fürs Büro, die Schule

oder die Freizeit geeignet ist. Der breite Schultergürtel

zum Einstellen sorgt für einen optimalen Tragekomfort. 

Die Herstellung erfolgt aus recycelten Zementsäcken aus 

Kambodscha. Die Produktion von diesen Fahrradtaschen

ist tatsächlich Fairtrade. Die Lieferung erfolgt ab Lager,

zwei verschiedene Ausführungen sind zu haben.

www.psip

Wer auf der Suche nach einem schönen wie umweltfreund-

lichen Reise-Accessoire ist, sollte sich die Gepäckanhänger 

von Polskie Karty anschauen. Leicht und trotzdem langlebig, 

hergestellt aus umweltfreundlichem Kunststoff, matt oder 

glänzend – hier gibt’s viele Möglichkeiten auffälliger,

witziger oder eleganter Gestaltung. Der Fantasie sind keine 

Grenzen gesetzt. Polskie Karty liefert auch das Zubehör wie

Haltebänder aus Silikon oder Kunststoff, Metalldraht oder

Schlüsselanhänger. Details direkt beim Lieferanten. 

yym
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Ein Logo geht auf Reisen
Individuell gestaltete Trolleys von ARI haben als

nützliche und hochwertige Werbemittel einen sehr 

hohen Stellenwert. Gebrandete Trolleys werden gerne 

als Prämie oder exklusives Geschenk an besondere 

Kunden, Geschäftspartner oder Mitarbeiter gegeben. 

Die Veredlung mit einem hochwertigen Logodruck oder

einer eleganten Prägung macht den Trolley zu einem 

besonderen Reisebegleiter mit hoher Wiedererkennung.

Die Koffer mit ausziehbarem Teleskopgriff können in

verschiedenen Materialien wie ABS, Textil oder PU 

hergestellt werden und sind in diversen Größen

lieferbar. 

rnational Trading GmbH 

00
ational.com 

al.com

der.de/ogm3yj

Ideale Picknickbegleiter 
Die neuen Sagaform-Serien Navy und Nautic – erhältlich bei mood rooms – 

lassen das Herz jedes Outdoorfans höher schlagen. Schickes Design, durchdacht 

bis ins Detail und universell im Einsatz sind sie wie geschaffen für den Ausflug. 

Ergänzend zur Picknickdecke aus der Serie Navy gibt es die praktischen Kühl-

taschen aus der Serie Nautic. Je nachdem, wie viele Getränke mitgenommen

werden sollen, bietet sich entweder die rechteckige, blaue oder große, weiße

Tasche an. Beide Kühltaschen bestehen aus robustem, wasserabweisendem 

Polyester und halten Speisen und Getränke zuverlässig kühl. Die breiten, stabilen

Griffe sorgen für angenehmes Tragen. In der rechteckigen Tasche lassen sich 

zudem 1,5 l große Getränkeflaschen mitnehmen. Dazu passend hält Sagaform

auch noch Becher und Gläser mit maritimem Dekor bereit. 

in @
https://www.psiproductfinder.de/ntczmz
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www.psiproductfinder.de/ntyyyj

Die „Journey“ von Halfar gehört zu den Taschen, die

mehr bieten als Stauraum. Die Sport-/Reisetasche aus 

schwerer 16 OZ Baumwolle ist ein Statement für 

Authentizität und Natürlichkeit. Das kernige Material in

den Tönen beige und dunkelblau verleiht ihr einen feinen 

Retro-Schick. Passt für Sie und Ihn. Dazu harmonieren 

die breiten Handgriffe und der Schultergurt aus Baum-

wolle. Edel: die Applikationen aus PU-Kunstleder und 

die Metall-Accessoires. Auch mit Komfort geizt die 

charmante Tasche nicht. Der Boden ist gepolstert, die 

Handgriffe lassen sich dank Griffmanschetten bequem

fassen und der Stauraum ist großzügig. Das macht die 

Journey auch zu einer perfekten Wochenendtasche. 

Passend dazu bietet Halfar auch eine Umhängetasche.

Beide lassen sich per Druck, Stick oder mit einem

Metallemblem veredeln. 

w
w
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GmbH 

0zj

Recyceln und veredeln
Bei Globe Hope werden schon seit 10 Jahren aus 

recycelten, aber auch übrig gebliebenen Materialien – 

auch von Unternehmen - spezielle individuelle Präsente 

und Give-aways zu ökologischen Werbe-, Kunden-, und

Mitarbeiter-Geschenken entwickelt und gestaltet. Das 

Konzept bietet Unternehmen die reelle Möglichkeit, das

Versprechen für Nachhaltigkeit und Ethik zu implemen-

tieren und über Customer Relations zu kommunizieren. 

Das Wort Upcycling beschreibt es am besten, das heißt 

überschüssige Stoffe werden recycelt und gleichzeitig

veredelt. Ein besonderes Augenmerk richtet das 

finnische Unternehmen auf den Globe Hope Produkt-

anhänger. Dieser wird jedem produzierten Produkt 

beigefügt und erzählt im Grunde genommen den

Ursprung und die Geschichte des Materials. Als Beispiel 

sei der Artikel Martti erwähnt, eine Einkaufstasche, die 

aus recycelten Werbefahnen hergestellt wurde.

g

www.psiproductfinder.de/mty5nt

Gepäckortung leicht gemacht 
Reisende genießen Sorgenfreiheit mit Trakdot Luggage in der Gewissheit, dass

ihr eingechecktes Gepäck mit ihnen zusammen am Reiseziel angekommen ist. 

Der Trakdot Luggage von Bizness enabler benachrichtigt bei der Landung über 

den Standort des eigenen Gepäcks und funktioniert überall, wo es Handyempfang

gibt, weltweit in allen Ländern, die über GSM verfügen. Eine Gratis-App zum

Herunterladen verständigt den Reisenden, wenn er sich innerhalb von rund 

10 Metern Entfernung von seinem Gepäck befindet. Ideal, um Tasche oder Koffer

auf dem Gepäckband zu finden. Details gibt’s direkt beim



www.psi-network.de PSI Journal 3/2018

damit in den Kofferraum. Nach der Fahrt herrscht dort

pures Chaos, weil alles durcheinander gekommen ist. 

Dass es anders geht, beweist Spranz mit der Black-

maxx® Kofferraumtasche QuickCarryMetropolitan. 

Die faltbare Einkaufsbox im schicken Metropolitan 

Look ist sekundenschnell entfaltet und dazu auch noch

stabil und griffgünstig. Der perfekte Begleiter für den

Kofferraum!

Tel +49 261 984880

www.psiproductfinder.de/zjqxnt

EASY BRANDING
WITH OUR
CORPORATE GIFTS

reisenthel.com/corporate-gifts

NEW DESIGN: URBAN FOREST

® toiletbag XL

HAPTICA® live, Bonn
Stand: H, A20
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Wiedergeboren
Genau die richtige Wahl, wenn es um die Schonung von 

Rohstoffressourcen geht, ist der Rucksack Reborn CGB1522

von Citizengreen®, der über die Firma Boomerang S.A. bestellt 

werden kann. Das 600D starke Außenmaterial (in den Farben 

Grau, Blau oder Lemongrün erhältlich) besteht aus 100 Prozent 

recyceltem PET. Neben dem vollgepolsterten Hauptfach besitzt

der Rucksack auch eine Vordertasche. Der Rucksack misst 43 x 

28 x 14 Zentimeter, die bequemen Tragegurte sind verstellbar.

Zur Serie Reborn gehören auch noch eine Notebooktasche, 

eine Sport- und Reisetasche sowie ein zweirädriger Trolley.

PSI Nr. 42811 • Boome

(Citizen Green) • Tel +

office@citizengreen.de

www.psiproductfinder.de/ymjhzw

Koffer für Feinschmecker 
Der gefüllte Reisekoffer, so heißt das Geschenkset von Römer

Präsente und ist eine gelungene Überraschung für jede und jeden,

der damit auf eine Genießer-Reise geschickt wird. Der Geschenk-

karton in Form eines Reisekoffers hat praktische Tragegriffe für den 

einfachen Transport und ist gefüllt mit vielen edlen Leckereien: 500 

Gramm Vollkornbrot, eine Salami, ein Gläschen Senf und eine kleine

Flasche Williams-Birnen-Brand. Und noch ein Tipp: Zum bevorste-

henden Osterfest bietet der Präsente Profi mit über 300 Präsenten im 

Sortiment eine Oster-Variante mit buntem Osterei an.

Wein und Sekt GmbH 

0
nte.de 

nte.de

www.psiproductfinder.de/yzc0ym

Nachhaltige Alternative
Immer mehr Menschen verzichten beim Einkauf oder anderswo auf 

den Einsatz von Plastiktüten. Da kommt der Polyester Rucksack mit

dem klangvollen Namen Bologna von Joytex gerade recht. Mit seiner

Abmessung von 40 x 50 Zentimeter kann er auch größere Einkäufe, 

Badeutensilien oder Kleidungsstücke für einen Kurztrip bequem

aufnehmen. Es stehen die Farben Weiß, Rot, Neongrün, Royalblau, 

Neonblau und Schwarz zur Auswahl. Ab 250 Stück kann eine

Personalisierung erfolgen.

PSI 41990 • Joytex GmbH & Co. K

Tel +49 2872 95060

info@joytex.de • www.joytex.de

www.psiproductfinder.de/zjfjmz
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Leckerli-Pack

Leckerli-Dose

Gassi-Beutel
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Das hochwertige Schuhpflegeset aus dem Hause Frank Bürsten, verpackt

im ansprechenden schwarzen Etui aus Rindsleder, schätzen Kunden zu

Hause und auf Reisen. Das Set besteht aus zwei Glanzbürsten, die mit 

100 Prozent Rosshaar besteckt sind, einer neutralen und einer schwarzen

Schuhcreme im Glastiegel, zwei Poliertüchern und einem Schuhanzieher. 

Das edle Lederetui ist mit einem Druckknopf verschließbar. Bei diesem

Schuhpflegeset werden Qualität, Optik und Nutzen zu einer Einheit mit-

einander verbunden. Auf Wunsch platziert Frank Bürsten individuelle

Firmen- oder Werbelogos auf den Bürsten und/oder den Poliertüchern. 

Mit dem Filo-Tag von Filo Srl kann praktisch kaum etwas verloren werden. 

Und so funktioniert das Ganze: Es handelt sich im Wesentlichen um einen 

Sender als Anhänger, der auch über größere Strecken per App auf das 

Handy meldet, wo zum Beispiel der Schlüssel verloren wurde. Und wenn 

das Handy verloren gegangen ist? Dann geht es anders herum: Zweimal

auf den Filo Tag drücken und das Telefon wird laut klingeln, auch wenn 

die Stummschaltung aktiv ist. Die App gibt es in vier Sprachen: Deutsch,

Englisch, Französisch und Italienisch.

mtg2nt 
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Neuer Anstrich für die Website
Pünktlich zum Start in das neue Jahr 2018 erstrahlt die Web-

seite des Werbeartikelherstellers Jung Bonbonfabrik in frischem

Glanz. Der bisherige Look wurde an das moderne Design der

aktuellen Corporate Identity angepasst und überzeugt nun mit 

klaren Linien und Strukturen. Neben den Veränderungen in

der Optik sind auch neue Funktionen verfügbar. So wurde die 

Navigation benutzerfreundlicher gestaltet und die Pro-

duktneuheiten sind jetzt noch schneller – direkt über

den Menüpunkt „Neuheiten“ – abrufbar. Ebenfalls neu ist der

Downloadbereich in dem wichtige Dateien wie Blätterkata-

loge, Produktbilder, Gestaltungsvorlagen und vieles mehr schnell 

und einfach abgerufen werden können. 

www.jung-europe.de 
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Neue Mitarbeiterin 

AmedeA Werbepräsente 

Textilseminar zu Marken, Designs, Copyright
Es gibt unzählige Beispiele von Kundenanfragen und Druckanforderungen, 

die aus juristischer Sicht bedenklich sind. Ein Beispiel: Für Abi-Shirts werden p

häufig bekannte Claims, Motive aus Filmen oder geschützte Logos verwendet und abgeg gzte Logos verwendet und abget L d t d b --

wandelt. Mit dem Fachseminar „Darf ich das?“ am 6. März 2018 im ZEGO Textilverederz 2018 im ZEGO Textilverederz 2018 im ZEGO TextilveredeGO l d -

lungszentrum in Aschaffenburg klärt die Akademie für Textilveredlung zu den Themen extilveredlung zu den Themenextilveredlung zu den Themen

Marken, Designs und Copyright auf. Referent Thomas Seifried ist Fachanwalt für gewerblichen Rechtsschutz (Marken- (blichen Rechtsschutz (Marken-bli h R ht h t (M k

und Kennzeichenrecht, Design- und Geschmacksmusterrecht, Wettbewerbsrecht, Patentrecht). Im Seminar richtet erntrecht). Im Seminar richtet erntrecht) Im Seminar richtet erh ) I S i i h

den Blick auf den Markt für Textilveredlung und erklärt, was Textildrucker und Sticker auf Textilien aufbringen dürfen,auf Textilien aufbringen dürfenauf Textilien aufbringen dürfen

wo die Grenzen sind und mit welchen rechtlichen Folgen sie bei Missachtung der Rechtslage rechnen müssen. Teilnehgslage rechnen müssen Teilnehl h ü T il h--

mer können eigene Druck- und Stickbeispiele mitbringen und die Motive im Seminar zur Diskussion stellen.ur Diskussion stellenDi k i ll

www.aka-tex.de

akatex

Jung Bonbonfabrik
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Werbemittelexperten kooperieren 
„Fokussierung auf intensive Kundenbetreuung und -beratung“ – unter diesem Motto

kooperieren die beiden Werbemittelhändler m.e.s. Marketingservices GmbH und BURG 

Services GmbH & Co. KG in einer Partnerschaft ab 2018. „Wir sind uns sicher, mit dieServices GmbHServices GmbH -

sem Zusammenschluss unserem Anspruch an Service und Kundenorientierung weiter em Zusammeem Z samme

auszubauen, Synergien zu nutzen, um unseren Kunden ihr tägliches Geschäft einfacher , yauszubauen Syb S

zu gestalten“, freuen sich die Geschäftsführer Ralf Hesse (rechts) und Marco Römisch.zu gestalten , frzu gestalten fr

„Für unsere Kunden ändert sich natürlich nichts – sie können weiter auf unFür unsere KuFür unsere Ku -

ser Know-how, den Service, Kundenschutz und die Zuverlässigkeit vertrauer Know-howK h -

en“, versichern beide Geschäftsführer. Auch die bekannten Ansprechpartner bleibenen , versichernen versichern“ i h

erhalten. Ab 2019 werden beide Unternehmen ihre Geschäftstätigkeiten in die BURG erhalten. Ab 20erhalten Ab 20

Gruppe einbringen..ppGruppe einbrinG i b i www.burg-services.de – www.mes-marketingservice.de

Areka an Boudeville und Fontaine verkauft
Polyconcept, weltweit agierender Anbieter von Werbeartikeln, hat seine Tochtergesell-

schaft Areka SAS an seinen langjährigen Geschäftspartner Boudeville und Fontaine

veräußert – einen französischen Hersteller von Metallverpackungen und seit 1890 Spe-

zialist im Bedrucken und Lackieren von Metallen. Areka 

SAS, ein Unternehmen mit Sitz in Frankreich, hat sich auf 

 den Vertrieb von Pocket Candies spezialisiert. PF Concept, europäische Tochter von

 Polyconcept, wird weiterhin als Lieferant Areka-Produkte in den meisten europäischen

Ländern vertreiben. „Der Verkauf von Areka ist ein Schritt hin zur Rationalisierung un-

seres Geschäftsportfolios, und wir freuen uns, dass wir eine gute Heimat für unsere

Leute und für diese Aktivität gefunden haben. Ich möchte dem Areka-Team für den 

 Beitrag danken, den das Team so viele Jahre lang für Polyconcept geleistet hat. Wir

f wünschen Areka sowie Boudeville und Fontaine viel Erfolg für die Zukunft”, so Ralf

Oster, CEO von PF Concept. www.polyconcept.com – www.pfconcept.com 

Neuer Produktionsleiter 

sowie Personalführung. www.terminic.eu

Verstärkung für das Team 

BOFA

terminic

PF Concept International B.V. 

m.e.s. + BURG Services
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Inspirion setzt auf grüne Energie

Inspirion findet den Platz an der Sonne: Der Bremer Werbemittelimporteur und -lieferant wird den 

kompletten Stromverbrauch für seine ungarische Niederlassung künftig mit ökologischer, selbst

produzierter Energie abdecken. Dazu installiert das Unternehmen am Standort in Törökbalint bei

Budapest eine brandneue, hochmoderne Solaranlage auf dem neuesten Stand der Technik. „Damit setzen

wir ein Zeichen für Innovation, Nachhaltigkeit und einen schonenden Umgang mit natürlichen Ressour-

cen“, erklärt Inspirion-Geschäftsführer Sönke Hinrichs. In den letzten zwei Jahren hatte Inspirion in

Ungarn bereits massiv in ein neues Hochregallager und eine Druckerei mit einem umfangreichen neuen

Maschinenpark investiert. „Wir sind jetzt in der Lage, innerhalb kürzester Zeit große Mengen an Ware

auszuliefern und unsere Artikel in höchster Qualität und in allen gewünschten Druckarten zu veredeln. 

Insofern ist die neue Solaranlage ein weiterer konsequenter Schritt in unserer

Strategie, unseren Standort in Ungarn zu einem der modernsten und innovativsten 

der gesamten Branche in ganz Europa auszubauen“, erläutert Sönke Hinrichs. Die leistungsstarken

Solarpanels werden auf dem Dach der Inspirion-Lagerhallen in Törökbalint installiert. Während des 

laufenden Betriebs in Lager, Druckerei und Verwaltung wird Inspirion damit auf keinerlei externen Strom 

mehr angewiesen sein. Außerhalb der eigenen Betriebszeiten wird die selbst produzierte Energie in das 

öffentliche Stromnetz eingespeist. An Tagen, an denen die Sonne nicht scheint, kann Inspirion diesen 

Strom kostenlos vom lokalen Energiedienstleister zurück erwerben, eine umständliche Speicherung ist

also nicht notwendig. „Mit der neuen Anlage geben wir unseren Kunden das gute Gefühl, in Sachen

Auswahl, Qualität, Service und auch Nachhaltigkeit bei Inspirion genau richtig aufgehoben zu sein“,

unterstreicht Sönke Hinrichs. „Und sie passt perfekt zu meiner persönlichen Vorliebe für Budapest – eine 

Stadt, in der für mich eigentlich immer die Sonne scheint.“ www.inspirion.eu

Inspirion

Ausgezeichnet: Kreativ kochen mit „Emotion“
Nicht nur ausgezeichnet im Geschmack sondern auch ausgezeichnet als be-

stes Buch des Jahres beim Gourmand Cookbook Award national ist das Koch-

buch Schwarzwälder Tapas 2 des Kooperationspartners der

emotion factory, zweier Baden-Württembergischer Hobby-

köche, die die kleinen Köstlichkeiten modern interpretieren.

Die Edelstahlförmchen der emotion factory gepaart mit den Rezepten rund

um Schwarzwälder Schmankerl bilden somit ein kulinarisch-kreatives und 

nun sogar prämiertes Werbemittel mit Pfiff.  

www.heri.de – www.emotion-factory.com

Heri-rigoni

Rezeptblock Schwarz-

wälder Tapas mit Edel-

stahl Ausstecher.
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„Lesestart für Flüchtlingskinder“
Die Zustell-, Transport- und Vertriebsgesellschaft mbH &

Co. KG (ztv)  gewann im Mai 2016 die Ausschreibung für das( ) gCo KG (ztv) gewann im M

bundesweite Programm „Lesestart für Flüchtlingskinder“ undbundesweite Programm „bundesweite Programm

hat die ersten Aktionen der Kampagne in 2016 und 2017 behat die ersten Aktionen dhat die ersten Aktionen d -

reits erfolgreich abgeschlossen. Das Programm macht Flüchtg greits erfolgreich abgeschloit f l i h b hl -

lingskinder und ihre Eltern in Erstaufnahmeeinrichtungen mit ingskinder und ihre Elteringskinder und ihre Elteri ki d d ih El

dem Vorlesen und Lesen vertraut, um erste Zugänge zurdem Vorlesen und Lesedem Vorlesen und Lese

deutschen Sprache zu bekommen und das Lesenlernen zupdeutschen Sprache zu bd t h S h b

unterstützen. Es wird vom Bundesministerium für Bildungunterstützen Es wird voE i d

und Forschung finanziert und vonund Forschung finanzierund Forschung finanzier

der Stiftung Lesen durchgeführt.gder Stiftung Lesen durcd Stift L d

Durch diese erste Aktion hat die D h di Ak i

ztv Logistik sich mit Leistungen aus ihren Geschäftsfeldern

Aktionslogistik und Fulfillment für weitere Kampagnen qua-

lifiziert. Für 2018 übernimmt ztv Logistik das Konfektionie-

ren der Lesestart-Sets, bestehend aus Set-Buch „Herzlich 

willkommen – Mein erstes Bildwörterbuch“, Taschen LS Flüchtlingskinder und Flyer LS Flüchtlings-

kinder. Im Frühjahr konfektioniert ztv dann auch die Lese- und Medienboxen für das Programm „Le-

sestart für Flüchtlingskinder“, bestehend aus ungefähr 35 verschiedenen Büchern und zehn Spielen. Die 

Lese- und Medienboxen ermöglichen Kindern unterschiedlichen Alters und deren Eltern den Zugang

zu sprachfördernden Lese- und Spielmedien. So können auch ältere Geschwisterkinder mit eingebun-

den werden. Die Lesestart-Sets für Flüchtlingskinder werden in vier Versandaktionen über das ganze

Jahr 2018 verteilt an die Erstaufnahmeeinrichtungen versandt, die Lese- und Medienbox in einer ein-

maligen Versandaktion. 

www.ztv-logistik.de – www.lesestart-fuer-fluechtlingskinder.de

ztv übernimmt das 

Konfektionieren der 

Lesestart-Sets.

ztv Logistik und Stiftung Lesen

Ein Mini für maximale Leistung
Eine Motivation der besonderen Art gibt es für die Aus-

zubildenden seit über 10 Jahren bei der Maprom GmbH

in Höxter: Die Leistungen und das Verhalten aller Azubis

werden jeden Monat neu bewertet. Wer sich besonders

engagiere, gute Arbeit leiste und seine Aufgaben schnell 

zu einem Ergebnis bringe, der habe die Chance zum „Durch-

starter des Monats“ gekürt zu werden. „Da-

bei kommt es auf den Gesamteindruck an“, 

erklärt Geschäftsführer Henner Marquardt.

Berücksichtigt werden Leistungen in der Schule, aber auch 

„weiche Faktoren“ wie das Verhalten in den Abteilungen. 

Der jeweilige Spitzenreiter darf nach Angaben des Un-

ternehmens als Belohnung und als Motivation für seinen

Einsatz einen Monat lang ein Mini Cooper Works Cabrio 

fahren. Derzeit gehören 14 Praktikanten/Auszubildende

zum rund 200 Mitarbeiter starken Maprom-Team. Seit

über 30 Jahren beschäftigt sich das Unternehmen mit

dem Import, der Herstellung und Veredelung textiler Wer-

beartikel. Mittlerweile gehört es nach eigenen Angaben

zu den führenden Lieferanten textiler Werbeartikel mit 

eigener Stickerei und Druckerei in Europa.

www.maprom.de

Maprom 

Hochmotiviert – der Maprom-Nachwuchs darf für besonderes Engagement

einen Monat lang auf Firmenkosten Gas geben.
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ie Jahreshauptversammlung des GWW bot 

in diesem Jahr eine Agenda, die einigen 

Diskussionsbedarf versprach. Denn neben 

dem Wirtschaftsbericht, den Berichten zur

Verbandsarbeit und zu den Projekten stan-

den gleich zwei Abstimmungen auf der Tagesordnung.

Die Mitglieder hatten zunächst über einen Antrag zur Neu-

gestaltung der Verbandsstruktur zu entscheiden, zudem war 

eine Vorstandsposition neu zu besetzen. 128 Teilnehmer 

waren nach Hanau gekommen, inklusive der vorgelegten 

Vollmachten waren 146 Mitglieder stimmberechtigt. Mit 50 

neuen Mitgliedern ist der Verband 2017 weiter gewachsen.

Positive Bilanz

Zum Auftakt des Meetings präsentierte der Verband die

wirtschaftlichen Ergebnisse des Geschäftsjahres 2017. Man 

geht mit Überschuss und „Kriegskasse“ in die nächste Run-

de. Insgesamt zog der Vorstand eine positive Bilanz der 

Verbandsarbeit. Nach dem aufwändigen Verschmelzungs-

prozess der Einzelverbände war man jetzt seit zwei Jah-

ren in neuen Fahrwassern unterwegs. Der aktuelle Wer-

D
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Anfang Februar hatte der GWW (Gesamtverband der Werbeartikel-Wirt-
schaft) zu seiner Jahreshauptversammlung nach Hanau geladen. Am Vortag 
hatten bereits Vorstand und Sektionen getagt. Neben internen Diskussion 
standen Neuwahlen sowie Themen bestehender und zukünftiger Arbeits-
kreise auf  der Tagesordnung.  

GWW Jahreshauptversammlung 2018

Die Zukunft im Blick

beartikel-Monitor, der im Rahmen der Sitzung vorgestellt 

wurde und jährlich vom GWW erhoben wird, bescheinig-

te der Branche eine erfreuliche Entwicklung: Der Bran-

chenumsatz erreichte erstmals 3,5 Milliarden Euro. Auch 

die politische Arbeit zeigt Erfolge. So ist der GWW im Po-

sitionspapier des Bundesverbandes Groß- und Außenhan-

del (BGA) mit zwei Seiten seiner politischen Forderungen 

aufmerksamkeitsstark vertreten. Frank Dangmann, der alte

und neue Vorsitzende, lobte an dieser Stelle grundsätzlich 

die Zusammenarbeit mit dem BGA, die sich inzwischen 

auch auf die EU-Ebene ausgeweitet hat. Auch mit Bera-

tern im steuerpolitischen Bereich ist man deutlich weiter-

gekommen. So habe die Tatsache, dass Industriekunden 

bei Werbeartikeln bis 10 Euro nicht mehr den Empfänger-

nachweis führen müssen der Branche deutlich mehr Stabilität

und Sicherheit verschafft. 

Großer Diskussionsbedarf

Bei innerverbandlichen Themen gab es Diskussionsbedarf.

Schon seit geraumer Zeit, eigentlich bereits unmittelbar nach 

der Neuaufstellung, wurde innerhalb des GWW über die

Der neue Vorstand

des GWW: (v.l.) Sven 

Weiß (Sektion Mar-

kenartikler) , Jürgen

Geiger (Sektion Liefe-

ranten), Frank Dang-

mann (Vorsitzender),

Martin Heinemann

(Business Partner)

und Ronald Eckert

(Sektion Händler und 

Berater). Nach dem 

Ausscheiden von

Michael Freter wurde

die Position des PSI 

im Vorstand nicht neu 

besetzt.  
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gegenwärtige und neue Verbandsstruktur diskutiert. Teile 

der Mitgliedschaft, vorwiegend aus den Reihen der Händ-

ler und Berater, waren und sind der Ansicht, dass die Auf-ff

teilung des Verbandes in Sektionen nicht zeitgemäß und 

förderlich sei. Über alle Sektionen hinweg habe man mehr 

verbindende als trennende Themen. Daher kam aus die-

sen Reihen der Arbeitsauftrag an den Vorstand, eine neue 

Verbandsstruktur zu erarbeiten. Ziel sollte es sein, die Sek-

tionen aufzulösen. Zwangsläufig hätte dies die neue „alte“ 

Satzung ausgehebelt und ein neues Regelwerk hätte ge-

schaffen werden müssen. Diese Position fand Unterstützer, 

die sich aber mit dem Argument auseinandersetzen muss-

ten, dass eine erneute Satzungsänderung zu unendlichem 

Aufwand und Arbeitsverschleiß führen müsse. Frank Dang-

mann stellte auch klar, dass man mit dem derzeitigen Re-

gelwerk durchaus neu und unkonventionell zusammenar-

beiten könne – eine neue Satzung sei dafür nicht nötig. Er

kündigte Regionalkonferenzen an, bei denen man dann ge-

meinsam an einem Tisch sitzen könne und solle. Das nahm

viel Luft aus der Diskussion. Es sei erst einmal wichtig, 

Ruhe einkehren zu lassen und sich den anstehenden Auf-ff

gaben des Gesamtverbands mit aller Kraft zu widmen, so 

Dangmann weiter. Ein Argument, das viel Beifall fand.

Bestehende Struktur bestätigt

Die Abstimmung über den Antrag wurde von RA Andre-

as Kammholz geleitet, der den Verband seit Jahren berät. 

Er fasste die Position der Antragsteller noch einmal zu-

sammen und wies gleichzeitig auf die Bedeutung der Sek-

tionen als Kompetenzforen mit thematischer Filterfunkti-

on hin. Er gab zu bedenken, dass die Auflösung der Sek-

tionen die bestehenden Probleme lediglich verlagern wür-

de und regte an, die Rolle der Sektionen innerhalb der 

heutigen Struktur zu überdenken und mit neuen Inhalten 

zu füllen. Schließlich wurde der Antrag in geheimer Ab-

stimmung mit 106 Nein-Stimmen gegen 39 Ja-Stimmen

bei einer Enthaltung deutlich abgelehnt. Frank Dangmann 

ging danach auf die Antragsteller zu und versprach: „Wir

haben verstanden und werden der internen Diskussion 

mehr Raum geben.“

Interne Diskussionen beendet

Schon anlässlich der Vorstandssitzung des Verbandes Ende

November 2017 hatten die Vorstandsmitglieder Michael

Freter (Geschäftsführer PSI) und Manfred Schlösser (In-

haber Edit Line Verlag und Chefredakteur PSI Journal,

Sektion Business Partner) mitgeteilt, dass sie bei der Vor-

standswahl am 1. Februar 2018 nicht mehr für ein Vor-

standsamt zur Verfügung stehen würden. Beide nannten 

als Motivation zu diesem Schritt, dass endlich wieder Ruhe 

einkehren müsse. Über Sektionen und PSI sei zu viel ge-

redet worden. Im Vorfeld waren aus dem gleichen Um-

feld wie beim Sektions- und Satzungsthema verstärkt Stim-

men laut geworden, das PSI sei zu stark im Vorstand ver-

treten und habe eine zu dominante Stellung. Ein Einwand, 

der in Anbetracht der Mehrheitsverhältnisse vielen Mit-

gliedern bis heute nicht nachvollziehbar scheint. Aber da-

rum ging es Freter und Schlösser auch nicht mehr: sie 

wollten ganz einfach die leidige Diskussion beenden und

der sachlichen Arbeit eine Chance geben. Die Position 

des PSI wurde im Vorstand nicht neu besetzt.  

Vorstand neu gewählt

Frank Dangmann dankte Michael Freter für 9 Jahre, Man-

fred Schlösser für 15 Jahre engagierter Vorstandsarbeit.

Er bedauerte deren Entscheidung und sagte, dass viel Sach-

verstand und Arbeitsleistung den Vorstand verlasse, aber

man habe ja zugesichert, auch ohne Vorstandsposition, 

weiter mitzuarbeiten und die Ziele des GWW aktiv mit zu

unterstützen. Gewählt wurden dann: Jürgen Geiger (Sek-

tion Lieferanten), Ronald Eckert (Sektion Berater) sowie

Frank Dangmann (1. Vorsitzender). Sie hatten erneut kan-

didiert und wurden einstimmig bestätigt. Neu zur Wahl

stellten sich die am Vortag frisch gewählten Vorsitzenden 

der Sektionen Markenartikler und Business Partner Sven 

Weiß und Martin Heinemann. Auch sie wurden einstim-

mig ins Amt gewählt. 

Sachthemen anpacken 

Frank Dangmann betonte in seinen abschließenden Wor-

ten, dass er mit den Ergebnissen des Tages sehr zufrieden

sei. Auch Diskussion gehöre in einen lebendigen Verband.

Wichtig sei nur, dass die Ergebnisse auch einen Schluss-

punkt setzten und jetzt verstärkt an die Sacharbeit gegan-

gen werden könne. Neben der alltäglichen Arbeit des Ge-

samtverbandes werden drei Arbeitskreise die zentralen 

Themen des Verbandes erarbeiten und umsetzen: Digita-

lisierung, Qualität durch Gütesiegel und Öffentlichkeitsar-

beit unter dem Arbeitstitel „Pro Werbeartikel“. Der nächs-

te große GWW-Termin wird das Sommer-Meeting am 

Rande der Trend sein. <
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Am 18. Januar 2018 war es wieder so weit. Die Kaldenbach Group
lud erneut zur traditionellen [kuadra:t] Hausmesse in die Dauphin 
Speed Eventhalle in Hersbruck bei Nürnberg ein. Im Zentrum der 
diesjährigen Leistungsschau des fränkischen Werbemittelexperten
stand das Thema Nachhaltigkeit.

Kaldenbach Group – [kuadra:t] Hausmesse 

Merchandising trifft
auf Umweltbewusstsein

it einem klaren Akzent auf Nachhaltigkeit

empfing das Team des Werbemittelexper-

ten Kaldenbach Group aus Hersbruck bei

Nürnberg seine Kunden in der bereits an-

gestammten  Veranstaltungslocation, der

Dauphin Speed Eventhalle. Die Hausmesse  [kuadra:t] setzte 

das Thema auch seitens der Lieferantenpartner augenfäl-

lig in Szene. Schon direkt vor dem Eingang waren hierzu 

fünf umweltbewusste Hybrid- und Elektrofahrzeuge plat-

ziert als Statement für eine ressourcenschonende Zukunft, 

der sich auch Kaldenbach in seiner unternehmerischen Tä-

M tigkeit verschrieben hat. Die neueste [kuadra:t] Präsentati-

on zeigte zahlreiche Neuheiten, die ökologischen wie ethi-

schen Grundsätzen und Zielen folgen. Rund 120 Besucher 

waren angetan von der Vielfalt und dem bunten, werbe-

starken Mix an Produkten, mit denen es sich guten Gewis-

sens nachhaltig werben lässt. Am Empfang bereits erhielten

die Besucher neben einem Begrüßungsgetränk eine Jute-

Tasche zum Sammeln von Give-aways und Mustern. Gut 

gerüstet und gestärkt ging es so an die Stände, die einen

Ausblick auf das, Neuheitenkabinett der Werbeartikel und 

Accessoires lieferte.

Aussteller und Besucher nahmen sich 

Zeit für eingehende Gespräche. 
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Hochwertige Vielfalt 

Über 20 Aussteller warteten auf rund 600 Quadratmetern 

mit neuen, alternativen, dem sportlichen Jahresereignis 

entsprechend WM-orientierten sowie natürlich auch öko-

logischen Merchandising-Produkten auf. So wurden im

Ausstellungsbereich unter anderem hochwertige Armband-

uhren aus Holz der eigenen Marke camarc®, Gelstifte und 

Textmarker zum Wegradieren oder auch unkippbare Iso-

lierflaschen präsentiert. Der bewährte Dauerbrenner Ku-

gelschreiber oder das Speichermedium USB-Stick waren

ebenfalls in einer großen Auswahl an Formen und Farben 

vertreten – so beispielsweise der Heimrich1904® Diamond

Kugelschreiber mit feinen Waben in Diamantform oder die

täuschend echt wirkende Zündkerze, die sich als USB-Stick 

entpuppte.

Durchdachte ökologische Konzepte 

Zur bevorstehenden WM durfte natürlich auch das The-

ma Fußball als Werbeträger nicht fehlen, vertreten durch

die Marke BRONSON®. Passend zur Thematik der Haus-

messe zeigten Trinkbecher aus dem nachwachsenden Roh-

stoff Bambus oder stabile Zettelboxen aus recyceltem Ma-

terial, wie nachhaltig und ökologisch Werbeartikel sein kön-

nen. Auch im Bereich der Süßwaren fanden sich durch-

dachte, ökologische Konzepte. So reduziert FamousFood® 

bei den Produkten TeamBoxx und SweetCard die Verpa-

ckung auf das Nötigste und setzt besonders bei der Team-

Boxx auf Wiederverwendung. Trotzdem bieten beide Pro-

dukte vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten für die unter-

schiedlichsten Werbebotschaften – auch als Team-Boxx-

Edition für Ostern und die kommende Fußball-WM.

Muße für Neues 

Um den Kopf etwas von den zahlreichen Eindrücken und

Informationen rund um die ausgestellten Produkte frei zu

bekommen, gab es stündlich eine Führung durch die im

Haus befindliche, bedeutendste private Oldtimersamm-

lung Europas. Zudem war auch für das leibliche Wohl mit 

exklusivem Fingerfood, Getränken und Sitzgruppen ge-

sorgt. So konnten sich die Besucher in aller Muße über all 

die Neuigkeiten aus dem weiten Feld gegenständlicher Wer-

bung informieren, während die Kaldenbach Group ihre

Gäste weiter für das Thema Nachhaltigkeit und Umwelt-

bewusstsein sensibilisieren konnte. 

Nachhaltigkeit und CSR bei Kaldenbach 

Als Vorreiter in Sachen umweltbewusstem Handeln im 

Bereich Werbeartikel arbeitet die Kaldenbach Lifestyle 

Merchandise Group bereits seit Jahren mit Ökostrom aus

der hauseigenen Photovoltaik-Anlage. Neben der Reduk-

tion des CO2-Ausstoßes bei Produktion und Transport in-

vestiert das Unternehmen als Ausgleich für die unvermeid-

lichen CO2-Emissionen seit 2016 in das Was-

serkraft-Projekt von ClimatePartner in In-

dien. Weiterhin wird seit 2017 bei der Pro-

duktion und der Produktentwicklung wei-

testgehend auf umweltschädliches Plastik

verzichtet und auch allgemein auf die Ver-

meidung von Müll geachtet. 2018 stößt schließ-

lich noch das erste Elektro-Auto zur Kalden-

bach-Flotte. Damit ist der Anfang für die 

Kaldenbach Group gemacht, um weitere in-

novative und nachhaltige Ideen zu verfol-

gen und die Zukunft bewusst mitzugestalten. 

Der ethnisch korrekte Umgang mit Men-

schen weltweit ist einer der Leitsätze, den

sich die Kaldenbach Group auf die Fahne

geschrieben hat. Daher setzt sich jede Marke der Unter-

nehmensgruppe für eine andere sozial engagierte Organi-

sation ein. So unterstützt ZR-X® die Regine Sixt Kinder-

hilfe, FamousFood® das WFP World Food Programm,

HEIMRICH1904® den Verein Care®, BRONSON die Or-

ganisation amnesty international und Kaldenbach das Kin-

derhilfswerk UNICEF. Bei der Marke camarc® werden

die ethnischen Standards wie Bezahlung und Arbeitsbe-

dingungen angelehnt an die Business Social Compliance

Initiative (BSCI) umgesetzt. „Mit diesem sozialen Engage-

ment versucht die Kaldenbach Group das Leben der Men-

schen ein Stückchen besser zu machen“, so Geschäftsfüh-

rer Marco Kaldenbach. <

20 Aussteller zeigten auf rund 600 Quadratmetern neue, alter-

native, ökologische und schön designte Produkte. 

Edel: die Arm-

banduhren der 

Kaldenbach-

Marke camarc®. 

Hier die Modelle

Imola (links) 

und Tough. 
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Auch die jüngste Auflage der Werbemittel Messe München (wmm) – 
Fachmesse für Werbemitteltrends und Neuheiten – knüpfte an die
Erfolge der Vorjahre an. Am 23. und 24. Januar besuchten mehr als
1.300 Führungskräfte und Marketingentscheider aus Industrie und 
Mittelstand Süddeutschlands größte Werbeartikelmesse.

Werbemittelmesse München – wmm 2018

Neuheiten, Trends
und Know-how

m Auftrag der Träger der wmm, den Wer-

bemittelagenturen admixx, AmedeA, CD- 

Werbemittel, EIDEX und der Hagemann-

gruppe, lud die Promo Event Veranstaltungs-

dienste GmbH bereits zum zwanzigsten Mal

zu diesem Info-Event rund um die haptische Werbung ein.

Schauplatz war wie in den vergangenen Jahren das MOC

Veranstaltungscenter München. Allerdings wechselten die

Ausrichter diesmal in die noch größere Halle 4, in der über

110 Aussteller – darunter auch zahlreiche Start-Up-Unter-

nehmen – dem Fachpublikum Neuheiten, Trends und In-

I
Die Werbemittel Messe München wechselte diesmal in die noch 

größere Ausstellungshalle 4 des MOC Veranstaltungscenters. 

Auch in München lag ein wichtiger Akzent auf 

nachhaltigen Werbeartikeln.
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novatives aus der Welt der Werbeartikel präsentierten. Die 

Besucher wurden vor Ort individuell beraten und konnten 

mit zahlreichen kreativen Ideen und Anregungen für ihr ei-

genes Marketing die Heimreise antreten. „Die Vorzüge der 

digitalen Welt sind schön und gut, aber es geht nichts über 

das ‚selbst Fühlen und selbst Erleben’ der Werbeartikel. Da 

finde ich Ideen für das ganze restliche Jahr“, so stellvertre-

tend das Statement einer Besucherin.

Publikumsmagnet Aktionsfläche

Plaziert zwischen den Ausstellerständen erwies sich die dies-

jährige Aktionsfläche als Publikumsmagnet. Mit unterschied-

lichen Trendthemen aus den Bereichen Marketing und Kom-

munikation bot man dem Besucher einen Blick weit über

den Tellerrand gängiger Werbemöglichkeiten hinaus. Die

innovative 3D Sensor Technologie von IMANOX.FX.one

versetzte die staunenden Gäste im Handumdrehen in „neue 

visuelle Welten“. Virtual Reality-Brillen hatte Blue Silver 

mitgebracht und veranschaulichte, wie diese innovative Tech-

nik zielführend in Unternehmen eingesetzt werden kann.

„Erlebnisechte“ Beispiele hierfür waren spezielle Produkt-

präsentationen sowie eine rasante Wasserrutschabfahrt. 

Creakom.tv zeigte an Hand von Fallbeispielen die Einsatz-

möglichkeiten von Videostreaming für Webinare, virtuelle 

Konferenzen oder Hybrid Events. Und die Echion AG prä-

sentierte mit Hilfe von Duftzelten, wie werbewirksam Duft-

marketing bereits heute eingesetzt wird und beriet die Be-

sucher eingehend über Einsatzmöglichkeiten des multisen-

sorischen Marketings. 

Gebündeltes Expertenwissen 

Auch diesmal gab es begleitend zur Messe ein umfangreiches 

Seminarprogramm. Top-Referenten boten in ihren Fachvor-rr

trägen Themen aus den Bereichen der Kommunikation, des 

Marketings und der Werbung. Prof. Dr. Stefan Gröner (Stra-

tegieberater), Walter Kohl (Bestsellerautor), Marc Gassert 

(Magier) und Kishor Sridhar (Experte für Emotional Eco-

nomics) vermittelten in eindrücklicher wie unterhaltsamer

Weise leicht verständlich und praxisorientiert hilfreiches 

Know-how und gebündeltes Wissen für die moderne Kom-

munikation.

Qualität und Infotainment 

Jedes Jahr auf ’s Neue 

überrascht die wmm ihr 

Publikum mit ihrem ab-

wechslungsreichen An-

gebot und den vielfältigen 

Neuheiten rund um die

haptische Werbung. Auch

in München war der ak-

tuelle Trend für nachhal-

tige Werbeartikel klar er-

kennbar. Weiterhin lagen 

die Akzente auf digitalen 

Promotionsprodukten, 

die verblüffen. Qualität

und Infotainment der 

wmm sind auch im be-

nachbarten Österreich

bekannt. So nutzte eine 

Absolventen-Klasse ei-

ner Marketing-Schule die

Fachmesse, um die Wer-

bemittel-Szene kennen

zu lernen. Zum Besuchsprogramm der Jugendlichen zähl-

te auch ein Vortrag von Michael Hagemann, der die Be-

deutung von Werbeartikel im Media-Mix hervorhob. Ein 

geführter Rundgang schloss den Besuch ab.

Lohnender Termin 

Die wmm erwies sich einmal mehr als lohnender Termin 

für alle Teilnehmer. Wie die Ausrichter mitteilen, lassen 

„über 15.000 Angebotsanforderungen auch einen wirtschaft-

lichen Erfolg für die Aussteller vermuten“. Die Promo Event 

GmbH hat bereits die nächste wmm terminiert. Sie wird

am 23. und 24. Januar 2019 stattfinden. <

Als Besuchermagnet erwies sich die Aktionsfläche 

mit unterschiedlichen Trendthemen. 

Auch diesmal wurden die Gäste durchs wmm-

Serviceteam bestens unterstützt.

Experten vermittelten 

in eindrücklicher wie

unterhaltsamer Weise

hilfreiches Know-how

und gebündeltes Wis-

sen für die moderne

Kommunikation.
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Die gerade 
zurückliegende 

PSI 2018 hat wieder 
einmal bestätigt, dass 

Werbetextilien durchaus 
modisch daherkommen 

und nachgerade 
fashionable Trends setzen. 

Die Produktauswahl 
der Folgeseiten knüpft 

hier direkt an.
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Als starker Partner und nach eigener Aussage einer der Besten der Branche 

veredelt KLAM Textiles Marketing & Stickerei seit fast 30 Jahren alles, was 

die Textilbranche hergibt. Die Stickereien sind edel und hochwertig ausge-

führt, die verwendeten Garne farbintensiv und von hoher Qualität – so wird

man allen Kundenansprüchen gerecht. Die Spezialisten bei Klam begleiten 

ihre Kunden von Anfang an und setzen Wünsche und Ideen mit viel 

Expertise um.

Anhängsel sind kleine Minivasen aus Kunststoff, die sowohl an einen 

Fahrradlenker passen als auch per Saugnapf oder Magnet am Kühlschrank 

oder für die Zahnbürste im Badezimmer genutzt werden können. Benannt 

nach norwegischen Fjorden bietet „Meine Anhängsel“ die Versionen LOM

und BØK an. Anhängsel können in jeder Pantonefarbe sowie mit einem 

Logo individualisiert werden. So bleiben nicht nur die polygonen Objekte 

langfristig am Fahrrad, Spiegel oder Kühlschrank, sondern auch im Ge-

dächtnis der Zielgruppe hängen.
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Keine Chance dem Stress
Damit auch unterwegs eine schnelle Stressbewältigung problemlos 

möglich ist, hat man bei Giving Europe den Schlüsselanhänger Fruit aus 

weichem PU-Schaum geschaffen. Mit diesem Schlüsselanhänger haben

Kunden Ihren Anti-Stress Ball im modernen Frucht-Design jederzeit 

griffbereit dabei. Erhältlich ist er als Apfel, Zitrone, Orange, Erdbeere 

und Banane. Die Werbeanbringung erfolgt mittels Tampondruck.

PSI 4573

Tel +31 34

contact@giving

www.givingeurope.co

https://www.psiproductfinder.de/nda1nt

Große Wand ganz klein
Neu im Programm bei Roll-Up.Bayern sind die vielseitig einsetzbaren 

Zipperwalls. Es gibt diese Präsentationsflächen sowohl gebogen als auch in 

Wellenform. Jede Zipperwand kann nach Kundenwunsch individuell 

hergestellt werden. Sie zeichnen sich durch ihr schlankes Design aus, sind

extrem leicht und passen bequem in eine Tasche. Zum Lieferumfang gehört 

neben dem Aluminiumsystem der Stoff mit Reißverschluss und die

passende Tragetasche.



STYLE  IS  
OUR 
BUSINESS!

w
w
w.
lac

h-
co
m
m
un
ica

tio
ng
ro
up
.co

m

HERRINGBONE

MICRO-TWILL

OXFORD

POPLIN

www.daiber.deHotline: +49 7432/7016-800
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Evergreens in Strickfleece
Als echte Evergreens bezeichnet Fifty Five die beiden Strickfleecejacken Saint Catherines 

für Damen und Saint Johns für den Herrn. Diese außergewöhnlich warmen Jacken sind,

so der Anbieter, ein echter Hingucker in jeder sportlichen Firmengarderobe. Beide Modelle 

lassen sich durch Besticken edel personalisieren. Sie bestehen aus 100 Prozent Polyester, 

sind gestrickt und innen gebürstet. Die Jacken gibt es für Herren von Größe S bis 6XL und 

für Damen von 34 bis 52 in den Farben Hellgrau-meliert, Schwarz-meliert, Türkis-meliert, 

Rot-meliert und Dunkelblau-meliert.

Süße Retro Werbeträger
Der Klassiker Traubenzucker-Lolly von Frigeo ist 

jedem Leckermaul aus der Jugend bekannt. Zurück-

versetzt in die eigene Kindheit schwelgt man in

Erinnerungen von Leichtigkeit, Freude, Spiel und Spaß. 

Diese Vergangenheit ist heutzutage Retro und Retro 

ist total angesagt. Daher liegt man mit dem Trauben-

zuckerlolly von Kalfany Süße Werbung als Werbeartikel

für modere Textilien oder Caps genau richtig.

Die Auswahl an fruchtigen Geschmacksrichtungen

wie Kirsche, Erdbeere oder Tropic runden das 

Traubenzuckererlebnis ideal ab. Kalfany personalisiert 

die weiße Glanzfolie nach Kundenwunsch unter IFS-

Standards.
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Time Spa über eine riesige Sammlung von Werbe-

Uhren, die auf verschiedene Arten und mit vielen

Komponenten mit dem Logo des Kunden ab nur zehn

Stück Auflage personalisiert werden können. Das

Unternehmen produziert unter anderem auch Schwei-

zer Uhren im eigenen Manufakturwerk in der Schweiz. 

Italienisches Echtleder, innovatives Design, sorgfältige

Vorbereitung, qualifizierte Handwerker und spezifische

Technologie sind die Garanten für qualitativ hochwer-

tige Produkte.

https://www.psiproductfinder.de/ztdhog

by uma

www.uma-pen.com

TRINITY SI GUM
0-0133 SI GUM
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export@andapres

https://www.psiproductfinder.de/ztljyj

Farbe bekennen
Mit maßgefertigten MOJO – Polyesterarmbändern mit Kunststoffschnalle von 

Anda Present ist die Werbebotschaft quasi bei jedem „Handshake“ präsent. 

Dieses Gadget bietet eine coole Möglichkeit zur Präsentation des Logos oder CI 

des werbenden Unternehmens. Per Sublimationsdruck kann die gesamte Oberfläche

des Armbandes mit einzigartigen Designs angepasst werden. Weitere Informationen 

zu diesem Produkt gibt es im aktuellen COOL 2018 Katalog.

Neue Modelle 
Mit drei neuen Radiergummis startet die Hermann Flörke GmbH ins neue Jahr.

Zum Standardsortiment gehören jetzt die Modelle Haus, Schweinderl und Beetle.

Alle drei sind ein- oder beidseitig bis vierfarbig per Digitaldruck veredelbar. Sie sind

umweltfreundlich auf TPE Basis und ohne Weichmacher oder Phthalate hergestellt. 

Auf Anfrage stehen weitere Standardformen zur Verfügung, die Umsetzung individu-

eller Sonderformen ist ebenfalls möglich. Die passend dazu erhältliche Box90 bietet 

eine großzügige Werbefläche, die ebenfalls bis vierfarbig mit individuellen Designs 

und Werbebotschaften veredelt werden kann.



Wir weben Vielfalt

40
Ab

Stück

100 %
made in

Hohe Qualität
Kurze Lieferzeiten

geringe
Mindestmengen

HERKA GmbH
Herkaweg 1, 3851 Kautzen 

+43 2864 2317
office@herka-frottier.at
www.herka-frottier.at

 HERKA.Frottier
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Promotion Ideen für Wachstum
MULTIFLOWER
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Für ein starkes Wachstum
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biuro@promohouse.pl • www.krawaty.info

https://www.psiproductfinder.de/ngrmmz

Schicke Accessoires
Mit einzigartigem Design sind Krawatte und Gürtel bei Promo-House aufeinander abgestimmt: 

Natürliche Seide bei den Krawatten und Naturleder beim Gürtel sprechen eine deutliche

Sprache. Die Designer des Unternehmens schaffen ein Gleichgewicht zwischen den Anforde-

rungen ihrer Kunden und aktuellen Modetrends. Sämtliche Produkte werden in Promo-House

Grafikstudio unter Berücksichtigung der Kundenanforderungen entwickelt. Individuelle 

Veredelungstechniken wie Textildruck, Jacquardweben und Stickerei kann nach den beabsich-

tigten Anforderungen des Designs ausgewählt werden.

Starke Hülle 
Einen starken Schutz für das wertvolle Smartphone bietet das „Smarti“ 

Etui aus Leder von Bühring. Das Etui aus Vollrindleder wird projektbezo-

gen angefertigt und ist 100 Prozent „Made in Germany“. Smarti schützt

das Smartphone durch robustes Leder, gesichert durch einen Verschluss-

riegel. Die Fütterung aus Microvelour reinigt gleichzeitig das Display. 

Als Werbeanbringung empfiehlt 

Bühring auf dem Leder eine 

Blindprägung. Die Lieferzeit 

beträgt ca. 4-6 Wochen nach

Muster- und Logofreigabe,

abhängig von der Menge und

der Verfügbarkeit der Farbe.

PSI 40807 • Gabriele Bühring 

Tel +49 4154 795400

vertrieb@buehring-shop.com 

www.buehring-shop.com

https://www.psiproductfinder.de/ym
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Kreativität ohne Grenzen
Bei der Produktion des Freestyle Funktionsshirts von 

PT Sport werden zunächst die Stoffbahnen bedruckt,

bevor aus diesen im zweiten Schritt das fertige Shirt

hergestellt wird. Diese Verfahrensweise ermöglicht

die maximale Kreativität im Endprodukt. Das Layout 

kann sich sowohl über die Nähte als auch bis zum 

Außenrand des Kleidungsstücks erstrecken. Dabei 

spielt es keine Rolle, wie viele Farben aus dem 

4c-Spektrum eingesetzt werden. Das Material ist

atmungsaktiv, schnell trocknend und Feuchtigkeit

transportierend.

Schmetterlinge als Botschafter
Der Butterfly Effect ist ein neues Promotion-Tool aus dem 

Hause Butterfly. Die magnetischen Schmetterlinge können

farbecht und mit individuellen Botschaften versehen, für

eine lange Zeit gut sichtbar präsentiert werden. Der große

Vollfarbdruckbereich der UV-beständigen Schmetterlinge

kann mit mehreren unterschiedlichen Designs in jeder

Bestellung geordert werden. So lassen sich in einer Auflage 

unterschiedliche Botschaften realisieren. Der Schmetterling

kann übrigens auch als Visitenkarte genutzt werden.

The Important Man Ltd  

Tel +972 989 19195

sales@butterfly-e.eu • www.butterfly-e.eu

https://www.psiproductfinder.de/mdi0nd

Sportlich mit Signalwirkung
Der Sportsman von Inspirion mag’s gerne auffällig. Das Baseball-

Cap in drei knalligen Neonfarben sorgt dafür, dass die Träger nicht 

so schnell übersehen werden können. Das farbenfrohe Visier bietet

optimalen Blendschutz vor grellem Sonnenlicht und ein schattiges

Plätzchen für die Nase. Auch die farbigen Nähte, die vier gestickten

Luftlöcher sowie der Knopf heben sich auf dem schwarzen Cap gut

ab. Zusätzliche Aufmerksamkeit schafft eine Werbeanbringung auf 

dem gut zu bedruckenden und verstärkten Frontsegment. Dank 

größenverstellbarem Klettverschluss am Hinterkopf verspricht das 

5-Panel-Cap einen hohen Tragekomfort. PSI 42907 • Inspirion GmbH 

Tel +49 421 52270

info@inspirion.eu • www.promotiontops.eu 

www.inspirion.eu

https://www.psiproductfinder.de/ndbmnj
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Powercap für Groß und Klein
Ein stylisches Baseballcap geht eigentlich immer und ist ein

perfekter Untergrund für weithin sichtbare Werbebotschaften. 

Macma stellt jetzt ein aus sechs einzelnen Panels bestehendes 

Cap vor, das sowohl von Kindern als auch von Erwachsenen 

getragen werden kann. Das Cap besteht aus Polyester mit 

reflektierender Borte und verfügt über einen Klettverschluss.

Es ist AZO-frei gefärbt. Die pfiffige Mütze wird mit Logo oder 

Werbebotschaft auf der Stirnseite bedruckt.

a Werbeartikel OHG  

133
e • www.macma.de

https://www.psiproductfinder.de/n2i4nd

Gekonnt in Szene setzen
An einem liebevoll gedeckten Tisch nimmt man gerne Platz 

und dabei sind Serviettenringe das Tüpfelchen auf dem Stil-i.

Wer sich also gekonnt in Szene setzen will, der wirbt mit 

gravierten Serviettenringen von Römer Lifestyle.

Die ROMINOX® Serviettenringe Phero aus hochwertigem

Edelstahl, seidenmatt gebürstet, passen mit ihrem zeitlosen

Look zu jedem Ambiente. Das Set, bestehend aus vier Ringen, 

ist zudem in einer hochwertigen Geschenkbox verpackt und 

kann durch eine Gravur veredelt werden.

https://www.psiproduc

Durchaus nicht schief gewickelt
sind in – ob als Kopf-, Hals- oder Schultertuch oder sogar

Accessoire für Vierbeiner. Von Boomerang kommt jetzt 

ders attraktiv wirkendes Trendtuch mit fotorealistischem 

onsdruck. Das Bandana FOUTQ01 lässt sich in Fotoqualität

Auflösung vollflächig veredeln, was besonders für Werbe-

en prädestiniert ist. Der Druck basiert auf schadstofffreien 

ben und ist licht- und waschbeständig.



COOLE CAPS
Knallige Kopfbedeckungen fi nden Sie im aktuellen Katalog
PromotionTops 2018 oder unter www.promotiontops.de !

Verlieren Sie keine Zeit, bestellen Sie jetzt!  · Tel.: +49 421-5227-0  ·  Fax: +49 421-5227-403
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Jahres auf  der europäischen Leitmesse PSI nicht nur mehr als 200 
Produktneuheiten, sondern auch ein zukunftsorientiertes
Katalogkonzept, das speziell für die individuellen Ansprüche der
verschiedenen Zielgruppen entwickelt wurde. 

Das neue PF Concept Katalogkonzept 2018 

Einfach, effizient
und inspirierend

m Zuge seiner fortschreitenden Digitali-

sierung hat PF Concept das Katalogkon-

zept umfassend überarbeitet und bietet nun 

noch effizientere Tools für die Präsentati-

on und den Verkauf seiner Produkte. Ba-

sis der Neuausrichtung waren ausführliche Gespräche mit 

Händlern und ihren Kunden über den Einsatz der Kata-

loge in der täglichen Anwendung. Daraus resultierend ste-

hen nun ab 2018 drei verschiedene Publikationstypen zur

Verfügung, die on- und offline optimal auf die jeweiligen 

Bedürfnisse und Wünsche der Zielgruppen eingehen. 

I

PF Workbook – 
ein umfassendes Nachschlagewerk 

Das neue PF Workbook ist ein rund siebenhundert Sei-

en schweres Nachschlagewerk, das sich an Werbeartikel-

händler richtet. Der Katalog besticht mit einem klaren Lay-

out, das einen schnellen, effizienten Überblick und Zugriff 

auf alle relevanten Informationen zu der gesamten Kol-

ektion ermöglicht. Ein Inhaltsverzeichnis mit Farbcodes

erleichtert die Suche nach den verschiedenen Produktka-

egorien und Artikeln, die zudem nach Preisniveau sor-

iert sind. Ergänzend steht das digitale PF Portal zur Ver-

ügung, das bei Bedarf weitere und aktualisierte Informa-

ionen bereitstellt und in dem die Bestellungen direkt auf-ff

gegeben werden können.

LABEL: Inspiration bei der Produktauswahl 

Der neue Werbemittel- und der LABEL-Katalog richten

ich jeweils speziell an den Endkunden und dienen der In-

spiration bei der Produktauswahl. Ausführlichere Infor-

mationen zu den Materialien, Eigenschaften und Dekora-

tionsmöglichkeiten der Produkte sowie hochwertige Pro-

dukt- und Moodfotos wecken die Neugierde und regen 

die aktive Nachfrage beim Händler an. Im Werbemittel-

katalog werden etwa 70 bis 80 Prozent der gesamten Kol-

lektion gezeigt, mit einem besonderen Fokus auf die Ave-

nue- und Bullet Produktwelten sowie Bestsellern und Neu-

heiten. Der LABEL-Katalog widmet sich ganz dem tex-

tilen Portfolio von PF Concept: Er umfasst die gesamte 

Kollektion von Elevate und Slazenger. Lifestyle-Fotos set-

zen die Kollektionen in Szene und veranschaulichen zu-

dem die Veredelungen auf der Kleidung. Ergänzend dazu 

finden sich die dort die entsprechenden Größentabellen.
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In beiden Katalogen wird außerdem 

auf das wichtige Thema Nachhaltig-

keit eingegangen.

Enjoy Magazine: 
neue Produkte und Trends

Das dritte Element des Katalogkon-

zepts sind die Enjoy Magazine, die vier

Mal im Jahr erscheinen, Trends auf-ff

nehmen, über neue Produkte infor-

mieren und damit der Inspiration die-

nen. Sie richten sich an die Werbe-

mittelhändler und Endkunden. Ein wei-

terer Vorteil: Der Werbemittel- und

der Labelkatalog als auch die Enjoy-

Magazine haben wenig Gewicht, sie 

lassen sich unkompliziert per Post ver-

senden. Zudem stehen sie im PF Por-

tal zur Verfügung und können auch

digital versendet werden. Abgerundet

wird das neue Konzept mit einer In-

dividualisierungsmöglichkeit für Wer-

beartikelhändler: Diese können die 

neuen Nachschlagewerke schnell und 

problemlos von PF Logo Express mit

ihrem jeweiligem Logo und ihren Kon-

taktdaten versehen lassen. <

Die Enjoy Magazine für Werbemittel-

händler und Endkunden informieren 

viermal im Jahr über neue Trends und 

Produkte.

www.pfconcept.com 

„Das Format der PSI ist stimmig für uns.“

Wir fragten Ralf Oster (CEO PF Concept) und Peter Stelter (PF Concept Country Manager

DACH 2018) nach ihren Eindrücken von der diesjährigen PSI.

Wie war die PSI grundsätzlich aus Sicht des internationalen Managements? 

Ralf Oster: „Die PSI 2018 ist für PF Concept wieder sehr gut gelaufen. Insbesondere unsere 

Kundenbeziehungen in DACH, Benelux und Osteuropa profitieren von diesem wichtigen Ter-rr

min zum Jahresanfang. Unsere zahlreichen Besucher bekamen einen umfassenden Überblick 

über unser aktuelles Produktportfolio und haben uns ein sehr positives Feedback dazu gege-

ben. An allen Messetagen hatten wir also wirklich gut zu tun. Insbesondere der Start mit den 

SPS Produkten, die seit Januar auch von PF Concept in Europa vertrieben werden, ist sehr 

vielversprechend verlaufen. Insgesamt bin ich sehr zufrieden mit unserem Stand, mit unseren

Kollegen und den zahlreichen Kundengesprächen.“

Welche Bedeutung hat die Messe für PF Concept?

Ralf Oster: „Das Format der Messe PSI ist weiter-

hin stimmig für uns. Wir konzentrieren uns in Düs-

seldorf auf unsere Geschäftsbeziehungen in DACH, 

Benelux und Osteuropa. Damit ist sie eine hervor-

ragende Ergänzung zu den starken lokalen Märk-

ten in UK, Frankreich, Nordic, Spanien und Italien.

Ich sehe daher keine Veranlassung, dieses Konzept

zu verändern.“

Wie verlief  die Messe für PF Concept Deutschland konkret?

Peter Stelter: „Wir konnten über 10 Prozent mehr Besucher als im Vorjahr verzeichnen und 

sind mehr als zufrieden. Besonders erfreulich ist dabei, dass sich nicht nur die Quantität er-

höht hat. Wir begrüßen auch sehr die hohe Intensität der Gespräche bis hin zum Thema

Nachhaltigkeit. Zunehmend stehen nicht nur die Produktneuheiten im Mittelpunkt, von In-

teresse sind auch Informationen zum nachhaltigen Handeln und zum allgemeinen Verständ-

nis dieses Bereichs.“

Was waren die Highlights?

Peter Stelter: „Da gab es einige. Zu unseren großen Themen gehörte dieses Jahr natürlich die 

Erweiterung unseres Portfolios durch die Übernahme von SPS, das ermöglicht uns viele zu-

sätzliche, sehr attraktive Produkte und auch eine neue Drucktechnik anzubieten. Unsere Kun-

den haben darauf sehr positiv reagiert. Auf dem Messestand konnten wir u.a mit der Präsen-

tation unserer umfangreichen Regenschirm-Kollektion viele Besucher begeistern. Außerdem 

haben wir eine Vielzahl von Neuheiten unserer Marken Bullet und Avenue gezeigt: Beson-

ders erwähnenswert sind dabei Modelle aus dem Bereich Drinkware mit hochwertiger Kup-

fer-Vakuum Isolierung. So zum Beispiel die Trinkflasche und der Becher aus der Thor-Kol-

lektion, die wir auf der Messe als PSI First Produkte zum ersten Mal präsentiert haben. Und 

im Bereich Tech gehören multifunktionale Produkte zu unseren Highlights: Zum Beispiel ein 

Blumentopf mit integriertem Bluetooth-Lautsprecher – ein Produkt, das die Bereiche Tech 

mit Home und Living vereint oder auch die Bluetooth In Ear – Ohrhörer mit Geräuschunter-

drückung.

Wie ist der Industrietag bei PFC angekommen?

Peter Stelter: „Hier konnten wir eine Steigerung zum Vorjahr verzeichnen. Insgesamt war der

Donnerstag bei uns besser besucht, nicht nur von den Industriekunden, sondern auch von

Händlern.“

Ralf Oster, CEO

PF Concept

Peter Stelter, PF 

Concept Country

Manager DACH



86

PSI Journal 3/2018 www.psi-network.de
G

iv
in

g
 E

u
ro

p
e

niederländischen Werbeartikellieferanten Giving Europe und folgt damit
dem langjährigen Geschäftsführer und Co-Gründer Stef  van der Velde.
Wolf  Creemers sprach mit uns über seine Gründe, zu Giving Europe zu
gehen und über die Zukunft des Unternehmens sowie der Branche.

      Wolf Creemers, CEO Giving Europe, im Gespräch

„Optimale Performance“

evor Wolf Creemers zum niederländischen

Werbeartikellieferanten kam, war der 45-Jäh-

rige selbstständiger Interimsmanager und 

Berater sowie Geschäftspartner bei Boer 

& Croon, einer niederländischen Unter-

nehmensberatung, und Manager bei AkzoNobel, einem 

weltweit operierenden Großunternehmen mit Schwerpunk-

ten in Farbenherstellung und Spezialchemie.

Was war für Sie ausschlaggebend, Geschäftsführer bei

Giving Europe zu werden?

Ich wurde von einem Headhunter angesprochen. Er hat

mir nicht gesagt, um welches Unternehmen oder welche 

Branche es geht. Aber das, was er mir beschrieben hat,

hat mich extrem gereizt. Die Bedeutung von Produkten, 

die Möglichkeit, ein Markenimage zu kreieren, einen tra-

ditionellen Sektor neu zu positionieren. Ganz ehrlich, ich 

hätte niemals damit gerechnet, dass er von einem Unter-

nehmen der Werbeartikelbranche spricht. Der anonymi-

sierten Stellenbeschreibung nach zu urteilen, hatte ich zu-

erst auf Automobilindustrie getippt. Die Vorstellung, Ge-

schäftsführer eines so spannenden Unternehmens zu wer-

den, neue Ideen und Strategien zu entwickeln, war für

mich so aufregend, dass ich „Ja, ich will“ gesagt habe. 

Welche Pläne/Ziele haben Sie mit Giving Europe?

Ich möchte mit dem gesamten Giving Europe-Team vor

allem eines erreichen: Menschen eine optimale Perfor-

B

mance zu ermöglichen. Hervorragende Produkte sind da-

für unsere Basis. Was wir jedoch on top bieten, ist zielge-

richtete Beratung. Wir sprechen mit unseren Kunden, ar-

beiten gemeinsam mit ihnen heraus, was für sie wichtig 

ist. Wir möchten den Händlern helfen, ihr Business noch

besser zu gestalten. Individuelle, professionelle Lösungen 

bereitstellen zu können, das macht einfach den Unter-

schied. Für uns und für unsere Kunden. 

Wie beurteilen Sie die Entwicklung der Branche?

Ich denke, die gesamte Wertschöpfungskette wird sich ver-

bessern und sukzessive enger miteinander verbunden sein: 

von Herstellern über Lieferanten bis zu den Händlern. Die

Händler müssen noch stärker als Berater für ihre Indus-

triekunden auftreten und ihnen Empfehlungen ausspre-

chen, wie sie Werbeartikel optimal zum Erreichen ihrer

Marketingziele einsetzen können. Wie lässt sich der beste 

Return-on-Investment erzielen? Wie fantastisch wäre es, 

wenn sich das durch Fakten belegen lassen würde. Wir als 

Lieferanten spielen eine wichtige Rolle, wenn es darum 

geht, Punkte in der Wertschöpfungskette zu verknüpfen 

und so unseren Händlerkunden zum Erfolg zu verhelfen.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die unternehmerische

Gesellschaftsverantwortung. Sie muss und sie wird zur

Norm werden. Wir alle müssen dieses Thema pushen. 

Und wir müssen deutlich machen, dass dieser Beitrag zu 

einer nachhaltigen Entwicklung, der über die gesetzlichen 

Forderungen hinausgeht, nicht gleichbedeutend ist mit ei-

ner Preissteigerung des Produktes.

Wie schätzen Sie die PSI und ihre Bedeutung ein?

Für mich persönlich war es die erste PSI. Die Teilnahme

an der Messe war überaus hilfreich, um die unterschied-

lichen Teilnehmer dieses dynamischen Marktes an einem 

Ort zu treffen. Es ist beeindruckend, dass sich hier die ge-

samte Branche trifft und die PSI Branchenvertreter aus 

ganz Europa und Übersee anzieht. Wir hatten Besucher 

aus Südafrika, dem Mittleren Osten und Südamerika an

unserem Stand. <

Wolf Creemers ist 

der neue Mann an 

der Spitze von Giving 

Europe und folgt 

damit Stef van der 

Velde.  



PSI Sustainability Awards 2018
Ihr Unternehmen schont Ressourcen, schützt die Umwelt und dokumentiert soziale
Standards und Initiativen?
Bewerben Sie sich mit Ihren nachhaltig produzierten 
Produkten, Ihrem Unternehmen oder einer 
aussagekräftigen Kampagne.

Fotos: © Behrendt und Rausch | © fotolia.de

Anmeldung möglich bis 20. April 2018.Mehr Informationen unter www.psi-awards.de   

Kontakt: Alexandra Kruijt . Tel.: +49 211 90191 295 . Fax: +49 211 90191 185 . E-Mail: awards@psi-network.de
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Werbeideen für Osterhasen
Der Osterspezialist Jung bietet seinen Handelspartnern geschmackvolle Osterpräsente bis 
kurz vor dem Fest an. Bei vielen leckeren Produkten können österliche Gestaltungsvorlagen
genutzt oder natürlich auch individuelle Gestaltungen umgesetzt werden. Die Cup Box mit einer
österlichen Gestaltung, befüllt mit dem leckeren Miniatures Mix oder die Präsentbox mit 
den Füllvarianten der Ritter SPORT Schokowürfel sind nur zwei Beispiele aus dem breiten 
Programm. Auch die Jelly Beans als bunte Ostereier oder Topseller wie die Lindt Mini Pralinés 
eignen sich perfekt als österliche Giveaways.

[PSI 41545 • Jung Bonbonfabrik GmbH & Co KG • Tel +49 7042 9070 
g.kralj@jung-europe.d
https://www.psiproduc

Unverwechselbar wie die DNA
Keine DNA gleicht der anderen. Das neueste Produkt aus dem Hause Prodir folgt dem Beispiel 
dieses komplexen Moleküls. Der neue Prodir-Stift DANN ist extrem vielseitig und
innovativ. Er geht ans Äußerste des Machbaren bei Werbe-Schreibgeräten und richtet sich an 
experimentierfreudige Menschen, die einmal mehr ihre Identität erforschen möchten. Personali-
sierung auf höchstem Niveau heißt hier: Über 60 Elemente lassen sich kombinieren, um ein 
einzigartiges, maßgeschneidertes Schreibgerät zu schaffen. Nicht nur Spitze, Druckknopf und
Clip. Auch das Gehäuse lässt sich aus Dutzenden austauschbarer Elemente zusammenstellen.

[PSI 43417 • Pagani Pens SA Prodir Division 
Tel +49 6762 40690 • sales@prodir.gmbh • www.prodir.com
https://www.psiproductfinder.de/ngu0yw
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Als Werbemittel sensibilisiert der Kryptonizer von Hey!blau Labs für einen
bewussteren Umgang mit sicheren Passwörtern. Passwort-Hackern wird der 
Zugang zu gesicherten Daten häufig viel zu leichtgemacht. Passwörter, die
wir uns merken können, sind meistens nicht besonders kryptisch. „Claudia“, 
„Blume“ oder „Administrator“ sind keine sicheren Passwörter, da man sie per 
Wörterbuch-Angriff leicht herausbekommt. Der Kryptonizer hilft beim Erstellen
kryptischer Passwörter. Der Anwender nutzt ihn regelmäßig für Passwortein-
gaben und trägt ihn als Schlüsselanhänger bei sich.

[https://www.psiproductfinder.de/mwuzzt

Edles Holz für Kenner
Liebhaber schöner Schreibgeräte aus Holz werden bei e+m Holzprodukte 
fündig. Außergewöhnliche handschmeichelnde Formen, individuelle Material-
kombinationen von glänzend bis vintage, und edle, massive Hölzer machen
den Zauber der neuen Modelle aus. Ein edles Beispiel ist Bow, ein maskuliner 
Kugelschreiber aus den heimischen Hölzern Eiche natur oder Räuchereiche.
Die Metallteile sind vernickelt oder goldgelb schimmernd in Messing. Eine 
Personalisierung der handschmeichelnden Oberflächen, die mit natürlichen
Wachsen behandelt wurden, kann jederzeit mittels Druck oder Lasergravur 
auf das Holz erfolgen.

[https://www.psiproductfinder.de/mwm2nz
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Platzsparend und immer dabei
Dass alljährlich rund 500 Milliarden Einwegbecher auf dem Müll landen,
ist für Bobble eindeutig zu viel. Das Unternehmen kennt eine Lösung des 
Problems und stellt mit dem wiederverwendbaren Stojo Becher eine
Alternative vor. Der platzsparende Becher ist auslaufsicher, zusammen-
klappbar, wiederverwendbar und passt in jede Tasche. Er eignet sich 
sowohl für kalte wie heiße Getränke, besteht aus recyclebaren Materialien 
und ist trotzdem spülmaschinenfest. Die zusammenklappbare Tasse ist 
in sechs Farben erhältlich.

[PSI 49381 • Bobble Europe • Tel +31 6 18194286
info@waterbobble.nl • www.waterbobble.nl
https://www.psiproductfinder.de/zgq5md

Zum Schrauben und Genießen
Das neue Incentive-Set „Schrauben und Genießen“ von Wera umfasst t
einen der gängigsten Kreuzschlitz Schraubendreher in hochwertiger 
Profiqualität. Herausragendes Merkmal ist der markenrechtlich geschützte 
„Kraftform“-Griff, dessen Form sich der menschlichen Hand optimal 
anschmiegt. Die Lasertip Spitze mit ihrer scharfkantigen Oberflächen-
struktur krallt sich förmlich im Schraubenkopf fest und vermeidet das
Herausrutschen aus der Schraube. Das besondere Extra: Der Wera 
Flaschenöffner als wichtiger Assistent in jeder Pause und auf jeder Party.

[PSI 48078 • Wera Werk Hermann Werner GmbH & Co KG 
Tel +49 202 4045144 • matuschek@wera.de • www.wera.de
https://www.psiproductfinder.de/mwy3zw



S O M E T H I N G  N E W

+49 (0) 221 - 570 801 99  |  contact@heyblau-labs.com

w w w . c a m b l o c k . d ew w w . k r y p t o n i z e r . d e
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Zeit für tickende Werbung
Die brandneue Werbewürfel-Uhr der emotion factory ist 
kreativer Zeitanzeiger und sechsfacher Werbebotschafter in 
einem Produkt. Praktisch geliefert in plano lässt sich der
Streuartikel perfekt als Übergabeartikel verteilen. Auf allen 
sechs Seiten des Würfels ist Platz für die gedruckte individuel-
le Werbebotschaft. Geliefert wird das Set mit hochwertigem 
Uhrwerk Made in Germany, Batterie und dem Gehäuse aus
Karton. Wer humorvollen Schwarzwald-Flair mag, für den ist 
die Uhr auch als Kuckucksuhr erhältlich.

[PSI 41016 • Heri-Rigoni GmbH • Tel +49 7725-93930
armin.rigoni@heri.de • www.heri.de • www.emotion-factory.de
https://www.psiproductfinder.de/nzmzod

Nur pures Obst und Gemüse
Nur mit 100 Prozent Obst und Gemüse punkten die neuen PÄX Knusper-
Mixe von Kalfany Süße Werbung bei ernährungsbewussten Kunden. Durch 
das neue einzigartige Verfahren, das sogenannte ,,PÄXen‘‘, werden die 
Früchte (Ananas, Apfel & Erdbeeren) oder das Gemüse (Zucchini, Zwiebel & 
Kirschtomate) frisch vom Feld geerntet, gewaschen, geschnitten, schonend 
getrocknet und schließlich knusprig im Werbetütchen verpackt. So sind auch 
auf der rundum veredelten alubedampften 120 x 95 mm Werbetüte in der 
Zutatenliste lediglich diese drei Komponenten zu finden – sonst nix!

[PSI 42706 • Kalfany Süße Werbung GmbH • Tel +49 7643 8010
info@kalfany-suesse-werbung.de • www.kalfany-suesse-werbung.de
https://www.psiproductfinder.de/nty5nt

Süßer Start in den Frühling
Viele neue, süße Werbeideen warten bei MAGNA sweets in 
diesem Frühjahr darauf, entdeckt zu werden. Mit dem Original
PowerBar in zwei verschiedenen Geschmacksrichtungen bringt
MAGNA sweets einen neuen Markenartikel auf den Werbeartike
markt. Der knusprige Energieriegel wird mit einem individuell
bedruckten Werbeschuber versehen. Die Mini Pralinen von Lindt
gibt es in einer silbernen Kartonage. Zusätzlich können sie
entweder mit einem einfachen Schuber oder mit einem PopUp
Schuber in zwei verschiedenen Motiven veredelt werden. Beide 
Schuber werden individuell auf Kundenwunsch bedruckt und
verpackt.

[PSI 41617 • MAGNA sweets GmbH • Tel +49 8146 99660
info@magna-sweets.de • www.magna-sweets.de
https://www.psiproductfinder.de/ywmymd
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Das Runde muss ins Eckige
Rund, eckig, aus Kork, doppelt, einfach oder mit Magnet – 
emotion factory’s nachwachsendes Erfolgswerbemittel
„Pflanz-Holz“ besticht ab 2018 mit einer noch breiteren
Auswahl. Bestückt mit einer Substrattablette und vielfältigen 
Samensorten darf der Empfänger sich als Gärtner versuchen.
Neu im Sortiment ist das Pflanz-Holz in zweier oder dreier
Variante, die noch mehr Pflanzspaß und größere Werbefläche
bietet. Alle Pflanz-Hölzer bieten neben dem grünen Werbege-
danken einen echten Mehrwert. So ist das Pflanz-Holz Büro
versehen mit Löchern für Stifte und einem Magneten für 
Büroklammern. Jedes Holz und entsprechende Umverpackun-
gen können individuell bedruckt werden.

[PSI 41016 • Heri-Rigoni GmbH • Tel +49 7725-93930
armin.rigoni@heri.de • www.heri.de • www.emotion-factory.de
https://www.psiproductfinder.de/nzmzod

Allrounder mit neuem Gesicht
Die Lunchboxen Quadra der Marke ROMINOX® von Römer gibt es
nun auch mit matter Oberfläche und in modernen Farben. Neben den
bekannten Varianten Rot und Silber glänzend kamen Blau, Rot und 
Silber in matter Optik hinzu. Die Allround-Lunchbox Quadra ist 
vielfältig als sichere und hygienische Aufbewahrung für den Zwi-
schensnack im Büroalltag, das Pausenbrot oder das Grillfleisch für die
Studentenparty einsetzbar. Der Deckel aus hochwertigem Aluminium
eignet sich bestens für eine Lasergravur und bringt so die Werbean-
bringung perfekt zur Geltung. Jede Dose kann auch individuell mit
einem Namen graviert werden.

[PSI 43892 • Römer Lifestyle by Römer Wein und Sekt GmbH 
Tel +49 6541 8129-0 • info@roemer-lifestyle.de • www.roemer-lifestyle.de
https://www.psiproductfinder.de/yzc0ym
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Farbe für die Osterbotschaft
Einen sympathischen Mailing-Verstärker für die Osterbotschaft stellt Multiflower jetzt vor.
Das individuell gestaltbare Klappkärtchen mit Ostergrüßen beinhaltet außerdem zwei Farbpul-
ver-Tütchen in Rot, Gelb, Blau oder Grün. Die einfache Verwendung ist auf der Karte erklärt.
Ein Werbeeindruck oder eine eigene Gestaltung der Karte ist ab 250 Stück möglich.

[PSI 45974 • Multiflower GmbH • Tel +49 6226 927980
info@multiflower.de • www.multiflower.de
https://www.psiproductfinder.de/nzq2zj

g
Schokloladige Genussmomente versprechen die neuen Muffins in verschiedenen Größen von 
CD-LUX. Die süßen Muffins „American Style“ mit vielen leckeren Schokosplittern garantieren süße 
Marketingerlebnisse mit Erinnerungswert – jung, quirlig und ganz im Trend der Zeit. Die Verpa-
ckung ist komplett individuell bedruckbar. Die kleine Süßigkeit eignet sich bestens als Messe-Snack, 
für Events, Neueröffnungen oder für das Firmenjubiläum – ein Anlass zum Feiern findet sich immer. 
Muster können ab sofort bei Ihrem CD-LUX Kundenberater angefordert werden. 

[PSI 45452 • CD-LUX GmbH • Tel +49 9971 85710
info@cd-lux.de • www.cd-lux.de
https://www.psiproductfinder.de/mgu2nj
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Alle Spielpläne im Blick
Mit einem besonderen Werbemedium erweitert Myligacard sein Angebot in Form
eines individuell gestaltbaren WM Planers. Im handlichen Postkarten- oder A4 
Format zeigt der WM Planer durch ein einfaches Schiebesystem übersichtlich alle 
Spielgruppen, Spieltage, Uhrzeiten sowie Spielorte und ermöglicht die Platzierung 
von Produktinformationen, Logos oder Anzeigen.

[PSI 49870 Myligacard - Christoph Gawlytta
Tel + 49 6232 6866 876 • kontakt@myligacard.de • www.myligacard.de
www.psiproduktfinder.de/yzk4nw

Schreibhighlight zur WM
Jona OEM – so heißt das Highlight der Schreibgeräteexperten
Klio-Eterna zur Fußball-WM 2018. Der Druckkugelschreiber Jona
aus gedecktem Kunststoff besticht neben seiner Farbvielfalt und 
den nahezu unzähligen Kombinationsmöglichkeiten vor allem 
durch seinen außergewöhnlichen Clip. Der spezielle Sonderclip in 
Fußball- oder Herzform kann mittels Digital- oder Tampondruck in 
den Nationalfarben des persönlichen Favoriten gestaltet und 
individualisiert werden.

[PSI 40823 • Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
Tel +49 7834 973-0 • klio@klio.com • www.klio.com 
https://www.psiproductfinder.de/odaxyj



Der schnelle Weg zum richtigen Werbeartikel führt bei PSI über die Produktrecherche. Das kompetente und er-

fahrene Team um Astrid Langenstein (Project Managing Sourcing) unterstützt PSI Mitglieder dabei, die neu-

esten Werbeartikel und die geeigneten Lieferanten zu finden. Das eingespielte Werbeartikel Expertenteam ist jeder-

zeit gern als Ideenhelfer behilflich, berät bei speziellen Produktanforderungen und informiert auch über gesetz-

liche Änderungen in der Werbeartikelwirtschaft. Die Vorteile der professionellen Produktrecherche für PSI Mitglieder:

• Sie erhalten wertvolle Hilfestellungen bei der Suche nach dem geeigneten Werbeartikel.

• Sie sparen sowohl Geld als auch Zeit, denn sie müssen keine eigenen Mitarbeiter für diese Tätigkeit freistellen.

• Sie erfahren relevante Trends, die das Team bereits im Vorfeld identifiziert hat, und sind damit ihrem Wettbewerb

einen Schritt voraus.

• Sie lernen neue Produkte und Lieferanten kennen, auf die sie alleine nicht gestoßen wären.

Nicht nur der Weg zum richtigen Werbeartikel ist schnell, auch der zur PSI Produktrecherche ist un-

kompliziert und kurz. Ein Anruf unter +49 211 90191-333 genügt oder einfach eine E-Mail senden an:

produktrecherche@psi-network.de.

PSI Supplier Finder 1/2018 | Jetzt registrieren 

PSI Produktrecherche | Ideale Ideenhelfer 

PSI Sustainability Awards 2018

Der PSI Supplier Finder ist für Händler eine wichtige Stütze bei der Suche nach den für die individuellen 
Bedarfe geeigneten PSI Herstellern und Lieferanten. Deshalb wird Aktualität in diesem Verzeichnis groß-
geschrieben. Wer im PSI Supplier Finder steht, wird gefunden. Neben Warengruppen mit Quellenangaben
ür den Bezug von Produkten und Dienstleistungen enthält der PSI Supplier Finder zudem ein Zertifikats-
verzeichnis mit einer Auswahl verantwortungsvoller Lieferanten im PSI Netzwerk, den TOP 150 Lieferanten
m PSI Netzwerk sowie interessanten Texten aus der Rubrik „Gut zu wissen“.  

Neue Ausgabe in Arbeit
Zurzeit wird die Ausgabe 1/2018 erstellt. Beste Gelegenheit für alle interessierten PSI Hersteller und Lie-
eranten, sich jetzt zu registrieren. Und wie immer: Wer früh bucht, spart. Noch bis zum 30. März 2018
gelten die Early-Bird-Konditionen von 5 Prozent Ermäßigung. Am besten gleich das Eintragsformular
downloaden. Für Fragen und Informationen steht Karsten Böhme telefonisch unter +49 211 90191-321 
oder per E-Mail: karsten.boehme@reedexpo.de zur Verfügung. 

Jeder zweite Lieferant setzt auf Nachhaltigkeit. Bei den Händlern ist es jeder Dritte, der 

konkrete Maßnahmen ergreift, um seine Tätigkeit zu zertifizieren oder Nachweise der Nach-

haltigkeit zu erhalten. Mit den PSI Sustainability Awards sorgt das PSI für mehr Transpa-

renz, wenn es um einen zuverlässigen Nachweis über die Nachhaltigkeit der Branche geht. 

In diesem Jahr gehen die Awards bereits in die vierte Runde. Anmeldeschluss ist der 

20. April 2018.

Vergeben werden die PSI Sustainability Awards in den acht Kategorien: Ökonomie, Ökologie, Soziales, Ökolo-

gische Initiative, Soziale Initiative, Produkt, Kampagne, PSI Sustainable Company of the Year 2018. Teilnehmen 

können alle Unternehmen der Werbeartikelwirtschaft aus dem In- und Ausland, ob PSI-Mitglied oder nicht. Her-

steller, Importeure, Werbeartikelagenturen und -händler können sich dabei für alle Kategorien online anmelden. 

Für die Kategorien Produkt und Kampagne können sich zusätzlich auch Anwender und Designer bewerben. Wei-

tere Informationen zur Anmeldung und zum Ablauf gibt es unter: www.psi-awards.de.
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eit Donald Trump Präsident ist und um die Welt twittert, peit Donald Trump Präsident ist undi D ld T P id i d

dass er sein Land wieder groß macht und es an erster Steldass er sein Land wieder groß macht dass er sein Land wieder groß macht -

le zu stehen hat, isoliert er sich mehr und mehr. Ein Jahr e stehe hat isolie t e sich eh

geht das jetzt schon. Amerika wirkt wie eine einsame Insel,

die mehr und mehr den Kontakt zur Außenwelt verliert. 

Wo sind die einstige transatlantische Freundschaft und 

Verbundenheit geblieben? 

Länderübergreifende Freundschaft hängt zum Glück aber

nicht nur an einer Person oder einem Präsidenten. Neben 

unserem europäischen PSI Netzwerk pflegen wir sehr

intensiven Kontakt und Austausch mit den USA. Das war

schon immer wichtig, um Trends zu erkennen und Ent-

wicklungen für Europa zu prognostizieren. Mittlerweile ist 

es auch umgekehrt: Vertreter des amerikanischen ASI und 

des PPAI inklusive deren Präsidenten und Vorständen wa-

ren im Januar auf der PSI. Die Amerikaner schauen ge-

nau auf Europa und seine Entwicklungen. Und sie waren

einstimmig begeistert von der PSI Messe und der Vielzahl 

von Aktivitäten. Ganzheitliche Konzepte für eine fragmen-

tierte Branche sowie bilateraler Austausch waren dann in

der Folge ein Teil der Diskussionen in Düsseldorf. 

Der Gegenbesuch aus Europa erfolgte prompt mit einer

Delegation zur PPAI Expo, die dieses Jahr direkt nach der

PSI startete. Der Vergleich mit der größten amerikanischen

Messe zeigte PSI Mitgliedern deutlich, wie professionell 

und mit welcher Strahlkraft sich die europäischen Unter-

nehmen auf der PSI präsentieren. In den USA zeigen sich

die Unternehmen vielfach noch mit kleinen und wenig

marketing- und verkaufsorientierten Ständen. Auch der

Austausch zwischen Händler und Lieferant ist nicht so in-

tensiv wie hier bei uns. Auf der PPAI Expo gibt es aber ge-

nügend Gelegenheiten zum Socialising.

Die Vermittlung von Geschäftskontakten, der intensive Er-

fahrungsaustausch und die Diskussionsrunden zur Zukunft 

der Branche zeigten deutlich: die europäisch-amerikanische 

Freundschaft ist so gut wie nie zuvor.
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Hobby, Garten und Outdoor obby, Ga te u dHobby Garten undHobby Garten und
Gute Werbeartikel überzeugen durch eine gelungene Kombination von gGute Werbeartikel überzeugen durch eineG W b ik l b d h i

Nutzen und Design. Wenn die Mischung beider stimmt, vermitteln sie ihreg gNutzen und Design Wenn die Mischung bd d h

Botschaft gezielt, direkt und nachhaltig. Hobbys, Gartenpflege oder die g , gBotschaft gezielt direkt und nachhaltig H

aktive Betätigung im nach wie vor boomenden Outdoorbereich sindg gaktive Betätigung im nach wie vor boome

Beschäftigungen der Freizeit, die man gerne und meist regelmäßig beg g , gBeschäftigungen der Freizeit die man ger -

treibt. Die Branche hat eine Vielzahl qualitativ hochwertiger, zudem auch qtreibt Die Branche hat eine Vielzahl qual

äußerlich sehr attraktiver Produkte im Portfolio, die in dieses Umfeld äußerlich sehr attraktiver Produkte im Po

bestens passen und – regelmäßig in Gebrauch – damit auch langanhalten-

de Wirkung entfalten. Bei unsrem zweiten Produktthema im April dreht 

sich alles um „Schul-/Bürobedarf und Schreibgeräte“.  

Bitte denken Sie schon jetzt an die Produktthemen der Aus-

gabe Mai 2018 mit den Themengruppen „Süßes und Kuli-

narisches“ sowie „Kunststoff- und Streuartikel“ und senden 

Sie Ihre Produktvorstellungen (Bild und Text) bis spätestens 

16. März 2018 an: Edit Line GmbH, Redaktion PSI Journal,

E-Mail: hoechemer@edit-line.de E Mail: hoechemer@edit line.deE Mail: hoechemer@edit line de

Leichtigkeit in der KüchegLeichtigkeit in der
Der Textilhersteller und Spezialist für wertige Der Textilhersteller undD T tilh t ll d

Markenbekleidung in der Gastronomie und gMarkenbekleidung in dM k b kl id i d

Hotellerie, Karlowsky Fashion, setzt in seiner yHotellerie Karlowsky FH ll i K l k F

Kollektion 2018 auf die Kombination aus Kollektion 2018 auf dieK ll k i 2018 f di

Funktionalität und Style. Besonders im yFunktionalität und StylF k i li d S l

Fokus stehen dabei die Themen Jeans und Fokus stehen dabei dieF k h d b i di

leichte Materialien. Wir stellen die neueneichte Materialien Wii h M i li Wi

modischen Highlights aus der Kollektion vor. g gmodischen Highlights adi h Hi hli h

Werbeartikelmarkt unter der Lupe Werbeartikelmarkt unter der LuWerbeartikelmarkt unter der LuW b tik l kt t d L
Wie Frank Dangmann, der Vorsitzende desWie Frank Dangmann, der Vorsitzende dWie Frank Dangmann der Vorsitzende d

Gesamtverbandes der WerbeartGesamtverbandes der WerbearGesamtverbandes der Werbear -

ikel-Wirtschaft (GWW) zu Beginn der diesjähkel Wirtschaft (GWW) zu Beginn der diekel Wirtschaft (GWW) Beginn der die -

rigen PSI mitteilte, hat die Branche in Deutschigen PSI mitteilte, hat die Branche in Dei PSI itt ilt h t di B h i D -

land erstmals die magische Umsatz- Grenzed t l di i h U t G

von 3,5 Milliarden Euro durchbrochen. Ein

Trend, der sich fortsetzen wird. Anhand der 

neuesten Daten des GWW Werbeartikel-Mon-

itors und des aktuellen PSI Branchenbarome-

ters analysieren wir den gegenwärtigen Status 

des Werbeartikelmarkts und nehmen die weit-

ere Entwicklung der Branche unter die Lupe.
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